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Dir Zukunft England;.
Wir und unsere Verösii lösten wevden aus ötelsem

Kriege innerlich gestärkt  hevvorgeheri . Das ist
tlns eine Gewißheit.  Wir in Deutschland sind
schneller und stärker als je Husammengawachsen, und
die Kräfte , die wir in dem ungcheuren Ringen entfal¬
ten mußten , werden später in der Arbeit des Friedens
fortwirken . Wir können Gleiches auch von Öster¬
reich - Ungarn  sagen , wo die alten Zwistigkeiten
der Nationalitäten zwar gewiß nicht 'chon überwunden
sind, doch äber einem G e m e i n g e f ü h I zu Weichen
beginnen , das den Staatsgeüanken  wieder in
seine Rechte einsetzen wird . Bulgarien  sodann und
die Pforte  gehen vertrauensvoll einer reichen Zu¬
kunft entgegen. Wie über steht es bei unseren Feinden?
Wie wind Frankreich  nach dem Kriege ausseihen?
Der Blüte seiner Diannhe-it denaudt, unfähig zur Er-
uenerung seines geschwächten Körpers ? Wie kann
Italien  sich aus dem Zusammenbruch aller seiner
Hoffnungen wieder in die Nüchternheit einer grau¬
samen Selbsterkenntnis retten ? Wie wird Rußland
seine schweren Wunden zu heilen vermögen ? Ver¬
wickelter liegt die Frage nach der Zukunst und an die
Zukunft indessen in E n g l a n d. Es gibt auch bei uns
Beurteiler , denen das britische Reichsgefüge, seine wirt¬
schaftliche, seine ffnanzielle Macht unerschütterlich zu
sein scheint, und wir wollen nicht leugnen , daß sich für
diese Auffassung manches sagen ließe. Aber wer tiefer
blickt, erkennt die Zeichen beginnender Zer¬
setzung.  Man braucht ja die Frage , was mit Eng¬
land werden wird , nicht gleich auf eine letzte scharfe
Formel zu bringen , sondern zunächst muß man beob¬
achten, prüfen , EinzeHeiten sammeln. Das geschieht in
sehr lerreicher Weise in einem schönen Aufsatz .von Pro¬
fessor Hans Delbrück  im Maiheft der „Preußischen
Jahrbücher ". Wir möchten diesen Auffah besonderer
Beachtung empfehlen. Viele seiner Richtlinien kann
man mit Nutzen dort forffetzen, wo der Verfasser selber
sie nicht weiter verfolgt . Für Delbrück bleibt , und ge¬
wiß mit Recht, das irische Problem  die fchweffte
Schicksalsfrage für Großbritannien . Wir haben es ftn
Ungewitter des Weltkrieges beinahe vergessen, daß im
Sommer 1914 das englische Offizierkorps unzweideutig
den Gehorsam aufgekündigt hatte : wir wollen uns jetzt
wieder daran erinnern , :vas es somit heißen würde,
wenn Irland wirklich die ihm zugesagte Selb¬
ständigkeit  erhielte . Wie wollen die Liberalen deü
Widerstand der Konservativen und der mit ihnen ver¬
bündeten Armee dreckten? Wie können die Konser¬
vativen , wenn sie ans Rnder gelangen , mit 'der alsdann
irischen Obstruktion fertig wenden? Und nun die all¬
gemeine Wehrpflicht! Sie ist ja mit Müh und Not
durchgesetzt worden, aber die Umwälzung,  die dem
englischen Geiste  damit zugemutet wind, ist so gewal¬
tig , daß das bloße Gesetz und sogar seine, ftn Kriege
freilich notdürftig durchzuisiührende Ausführung noch
nichts für die spätere Stellung des Volkes zu diesem
Ereignis bedeuten, das eine grundsätzliche Abkehr von
jahrhundertalten  Überlieferungen idarftellt.
Schließlich ist jedes Volk ein Kind seiner Geschichte,
seiner Vergangenheit und kann sich von ihr so wenig
losreißen wie ein Mann von seiner Jugeird . .Kann Ir¬
land aus der Wehrpflicht herausgelassen  weriden?
Wahrscheinlich wird es nötig  sein , aber was für ein
Staat ist das dann , der solche beschämenden Unter-
schiede  machen muß ? Und wie soll man es mit den
englischen Staatsangehörigen in den Kolonien  hal¬
ten ? Die Kolonien werden sich weigern,  die Wehr¬
pflicht auf sich zu nehmen, wollte man aber jeden Aus¬
wanderer .davon befreien. so würde das ganze Massen
von Widerstrebenden aus dem Lande treiben . Mas die
Stellung der Kolonien zum Muttevlan .de selbst betrifft,
ü, erkennt Delbrück an , daß der Krieg dem Zusammen-
halt des Weltreichs ein glänzendes  Zeugnis aus-
gestellt hat . Die Großmut  Englands gegen die
VurenrepubIiken  hat sich wunderbar lbewährt.
Alle Tvchterländer und sogar die Burenländer kämpfen
aus freien Stücken für .das Hauptland . Delbrück glaubt
nun freilich, daß die Kolonien, die sich so große Lasten
anfgeladen haben, gerade dadurch zu der Frage werden
gedrängt werden, ob die Interessen  denn wirklich
lo unbedingt überoinstimmten , daß man die Leitung
der internationalen Politik  wie bisher ein¬
fach der Mehrheit des Londoner Parlaments ' armer-
trauen könne. Mit anderen Worten , der Verfasser
rechnet mit der Möglichkeit einer Lockerung. Dieser
Meinung sind wir unsererseits nicht , wir erwarten
vielmehr, daß der imperialistische Gedanke,
der Mutterland und Kolonien auf Gedeih und Verderb
miteinander verknüpfen 'oll, gerade durch die Er¬
fahrungen des Krieges neue Kraft  gewonnen hat
und die Kolonien nur noch enger  als zuvor an
Großbritannien fessÄn wird . Denn sie geben nicht
bloß, sie empfangen auch, vor allem Sicherheit nach

außen, ohne idaß sie wesentliche Einbußen ihres in ge¬
wissen Grenzen verbürgten Selbftüestiminungsrechts zu
befürchten brauchten. Allerdings schiebt sich da besonders
das japanische Problem  störend in den Wog. Ist
Australien aus Furcht vor Japan geneigt, sich aufs
engste an England anzuschni.legen, so könnte in Zu¬
kunft doch wohl auch die Frage austauchen, ob man in
London nicht aus Rücksichten der europäischen Politik
Gründe hat, den japanischen Wünschen in bezug auf die
freie Auswanderung nach Australien willfährig zu sein.
Und dieselbe  Forderung stellen die Inder  in be¬
zug auf Südafriftr , wo also derselbe tiefe Interessen¬
gegensatz zwischen Weihen und Asiaten hervortreten und
die sehr schwierrgeEntscheidungder britischen Regierung
erfordern könnte. Indessen man lose das bei Delbrück
selbst nach, es verlohnt sich Wohl. In England weiß
-man vielleicht besser als bei uns in manchen Kroisen,
wie vieles auf dem Spiele steht. Aus einer Art von
Verzweiflung heraus schrieb jüngst ein großes Londoner
Blatt : „Der Krieg war zuerst eine Frage der Ehre , und
setzt ist er ein K a m p s u m Z Dasein  geworden.
Wenn wir Deutschland nicht schlagen, schlägt es
n n s." Nun , England wird uns nicht schlagen.

Die deutsch-amerllamsche Krijis.
Die ersten Beratungen im amerikanischen

Kabinett.
Ungünstiger malende Berichte über London!

Br.  Stockholm , 8. Mai . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
„Stockholm Tidningen " melden aus London: „United
Preß"  berichtet aus Washington : Das Kabinett hat zwei
Stunden lang über die deutsche Note in der von den Zeitun¬
gen ausgegebenen Form diskutiert . Wilson nahestenhende
Personen in offiziellen Stellungen deuten an , daß Wilson
nach dem Durchlesen der von der Preffe wiedergegebenen
Note Deutschlands Antwort nicht befriedigend  gefun¬
den hat . Finanzmänner drücken die Meinung aus , daß ein
Bruch unvermeidlich  sei , falls Wilson an seiner For¬
derung f e st h a l t e, was er wahrscheinlich tun werde.

Der günstige Eindruck in der Türkei.
W . T .-B. Konstantinopcl , 8. Mai . (Nichtamtlich .) Die

Mütter hoben den festen uüd würdigen Toi : und die logische
Beweisführung der deutschen Note an Amerika hervor und
drücken die Überzeugung aus , daß die Note in Amerika einen
guten Eindruck machen und Verwicklungen verhüten werde.

Das durchaus schiefe Urteil eines
schweizerischenBlattes.

W . T .-B. Bern , 8. Mai . (Nichtamtlich .) Die „Berner
Tagwacht " schreibt zur deutschen Note : Es ist höchst unwahr¬
scheinlich, daß die deutsche Antwort die Regierung Wilsons be¬
friedigen wird und die Bedingung - n, an die Deutschland feine
Zugeständnisse knüpft , Erfüllung finden . Die wenig verhüllte
Fvrnr , in welcher die Note Amerika vorwirst , daß es seit
langem für England  offiziell und inoffiziell Partei ge¬
nommen und die Neutralitäts -Pflichten groblichst verletzt hat,
ist kaum dazu angetan , die Regierung Wilsons für die deut¬
schen Bedingungen günstiger zu stimmen . Der recht ener¬
gische und selbstbewußte  Ton der deutschen Note sowie
die ausdrückliche Bemerkung , daß dies das äußerste Zu¬
geständnis  sei , läßt denn auch darauf schließen , daß man
in Deutschland nicht gewillt ist, vor Nordamerika weiter zu¬
rückzuweichen , vielmehr allen Ernstes mit der Möglichkeit
oder sogar der Wahrscheinlichkeit eines völligen Bruches
zwischen den beiden Staaten rechnet . (Das Berner Blatt hat
fo gründlich , wie nur möglich , mit seinem ungünstigen Urteil
daneben gehauen.  Das beweist die ganze bisherige
Ausnahme der Note , die wirklich ein diplomatisches Meister¬
stück war , im Ausland . Schriftl .)
Neue Wutausbrüche der englischen Presse.

W . T .-B. London , 8. Mai . (Nichtamtlich . Drahtbericht .)
„Daily Chronicle"  schreibt in einem Leitartikel : Der
Zweck der langen Salbaderei  der deutschen Note ist. ein¬
fach Zeit zu gewinnen . Was sie den Neveinigten «Äiaaten
anbietet , geschieht zu Bedingungen , die sie wertlos machen.
Es ist Kar , daß die Antwort , die die deutsche Note auf die
amerikanische gibt , überhaupt keine Antwort  ist.

„Daily News"  schreibt : Die wesentliche Tatsache ist,
daß die deutsche Note den bestimmten Forderungen Amerikas
in jedem Standpunkt entweder ausweicht oder ihnen , mit
einem Zugeständnis begegnet , das durch die hinzugesügten
Bedingungen so entwertet ist, daß es nahezu einer direkten
Ablehnung gleichkommt . Die deutsche Note ist «in non
Iiossumus Die amerikanische Note sagte vorher , daß ein
non possrunus den Abbruch der diplomatischen Beziehungen
hevboiführen müsse , und der Albbvuch öer diplomatischen Be¬
ziehungen werde sich nicht lange von dem Kriegszustände
unterscheiden lassen.

Die „Morning Post"  schreibt : Der Versuch der deut¬
schen Note , die Regierungen Amerikas und Englands ansein-
anderzühetzen , ist deutlich genug . Es ist ebenso klar , daß
Deutschland es a b l e h n t , die kategorischen Forderungen der
amerikanischen Regierung anzunehmen . Selbst der Vorschlag,
den Deuffchland bedingungsweise macht , entspricht weder dem
Völkerrecht noch den amerikanischen Forderungen , denn
Deutschland behält sich das Recht vor , Handelsschisse zu ver¬

senken , wenn sie fliehen oder Widerstand leisten . Die bos¬
haften Anklagen und wüsten Angriffe gegen England seien
so unverschämt , daß sie die Intelligenz der Ameri¬
kaner beleidigen,  denn tatsächlich habe England nach
22 Kriegsnionaten noch nicht einmal von seinen vollen mari¬
timen Rechten nach dem Völkervecht Gebrauch gemacht.
Deutschland scheine zu verlangen , daß seine Handelsflotte die
Meere tote in Fviedenszeiten benützen dürfte und daß jede
Erbeutung eines deutschen Handelsschiffes Deutschland die
Freiheit geben sollte , seine Unterseebootsräuberei wieder auf¬
zunehmen . Die Vereinigten Staaten würden also höslichst
aufgefvrdert , ihr ganzes eigenes Seekviegsrech 't wufzugeben,
und außerdem Frankreich , England und Rußland herauszu-
iordern . Hier steht die Ehre der Bereinigten Staaten auf
dem Spiel . Die Nichterfüllung der Forderungen des Präsi¬
denten muß weittragende Folgen haben . Sie würden Amerika
seiner moralischen Rechte berauben und seinen Anspruch , die
schwächeren Neutralen zu vertreten , ad absurdum führen.
Aber Deutschland ist nicht damit zufrieden , Bedingungen auf¬
zustellen , die es vielleicht nicht einmal halten würde , sondern
es droht Amerika , wenn die Vereini 'gten Staaten die deut¬
schen Bedingungen nicht annehme , so behalte sich Deutschland
die vollständige Freiheit der Entschließung vor . Die Absicht
der wilden Drohung  ist offenbar , den Bereinigten
Staaten die Verantwortung für den Mbruch der diplo¬
matischen Beziehungen aufzubürden.

Befriedigung im Vatikan.
Br . Luga»», 8. Mai . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Don

maßgebender Seite erfährt der Berichterstatter der „Voss. Ztg .", daß
man im Vatikan von dem Text der Antwortnote an Amerika sehr
befriedigt  ist . Man findet, daß das Entgegenkommen Deutsch¬
lands groß ist und hofft,  daß die friedlichen Beziehungen zwischen
den beiden Ländern erhalten , die befürchtete Ausdehnung und
Verlängerung des Weltkrieges vermieden  wird.

Oer Krieg gegen England.
Die Möglichkeit einer englischen

Flottenaktion.
Ein Marinesachmann schreibt in „Evening Standard and St.

James Gazette" vom 39. April : Uber die Bedeutung des Angriffs
auf Lowestoft  läßt sich derselbe folgendermaßen aus : „Biele
Engländer werden sich in den letzten Tagen die Frage vorgelegt
haben, ob diese andauernde Regsamkeit unserer Feinde
zu Wasser, in der Lust und auf dem Lande ein Zeichen von Stärke
oder Schwäche ist. Die Beantwortung dürfte ihnen um so schwerer
fallen, wenn sie sich vergegenwärtigen, was alles ihnen in letzter
Zeit mündlich und schriftlich über die totale militärische, finanzielle
und wirtschaftliche Erschöpfung  Deutschlands vorgesetzt worden
ist. Eins steht jedenfalls fest, daß, wenn ein rasches , kräf¬
tiges Zuschlägen  bei jeder sich bietenden Gelegenheit den
andauernden Besitz von stets bereiter Initiative,
männlichem Selbstvertrauen und Siegeswillen
beweist, daß dann Deutschland diese Eigenschaften
in hohem Maße besitzt,  das erfahren wir täglich aus unseren
Zeitungen . Während der leytvergangenen Woche hatten wir Flug¬
zeug- und Zeppelin -, lll -Boot- und Kreuzerangrifse , Versuche Massen
zu landen und einen beinahe erfolgreichen Versuch, den Bürger-
krieg in Irland  zu entfesseln.

Äuf allen Fronten Europas sahen wir erneute Tätigkeit , aber
auch hier  ging die Initiative stets vom Feinde  ans,
nnd die Verbandstruppen hatten sich mit der ungeduldig ertragenen
Rolle des passiven Widerstandes zu begnügen. Auch die Türken
gingen zur Ossensive am Tigris über, übersielen östlich des Sues-
kanals die englischen Vorstellungen und warfen sich, angeführt von
deutschen Offizieren, den siegreichen Rüsten in Anatolien entgegen.

In O st a f r i ka setzt allerdings General Smuts die Ver¬
folgung energisch fort . Im allgemeinen aber muß gesagt werden,
daß sich die Berbandstruppen nur rühren , wenn sie angegriffen
werden. Dann geht es wie in einem Wespennest zu.

Das mag alles strategisch sehr wichtig sein. Wer aber die Augen
offen hält , spürt , daß das Volk anfängt , sich einiger-
maßen zu beunruhigen;  es blickt dabei besonders ans die
Flotte,  die bis jetzt wenig Gelegenheit hatte , sich zu betätigen,
und fragt sich, wie. es der deutschen  Flotte möglich ist, durch
die Nordsee  zu kommen und unsere Küstenstädte zu bombar¬
dieren , ohne daß ihr Nahen bemerkt wird. Das und die Geschick¬
lichkeit der Deutschen, ungehindert zu kommen nnd zu geben, b e -
darf einer Erklärung.

Die Nordsee ist ungefähr 200 000 Geviertmeilen groß, und an-
genommen, daß 2000 Patrouillenboote Dienst tun , hat jedes Boot
100 Geviertmeilen zu bewachen; vorausgesetzt, was natürlich un>
möglich ist, daß alle gleichzeitig draußen sind. Es wird also immer
unbewachte Strecken geben und Zeppeline können weithin aufklären.
Dann kommt der Angriff . Sich wieder in Sicherheit bringen , ist
nachher eine Sache der Bewachung, der Entfernung und der
Schnelligkeit. Besonders letztere ist eine der wichtigsten Faktoren
des modernen Seekrieges, und wir dürfen annehnien , daß die
Deutschen für ihre Überfälle nur ihre raschesten,  mindestens 25
Meilen lausenden Schiffe herausbringen.

Natürlich kann die englische Flotte das gleiche  tun . Die
Frage ist nur , ob sie es tun soll. Die prachtvollen Operationen
Sir Reginald Bacons an der belgischen Küste, die am 24. April von
neuen, ausgenommen wurden, mögen dem Fragenden einen Wink
geben, wie man sich die Sache zu denken hat.

Voraussicht, Initiative und die nötigen Hilfsmittel , letztere mit
besonderer Berücksichtigung für ihre Zwecke (Monitor « mit Steil-
feuergeschützen?), sind, was wir dank der Tätigkeit Lord Fishers
reichlich besitzen. Das Weitere muß den höheren Stellen überlasten
werden. Wenn der günstig - Zeitpunkt kommt,  wird sich
zeigen, daß niemand mehr als der britische Seemann der Politik
des passiven Widerstandes müde ist."



Igelte L. Morgen-Ausgabe . CrsteS Blatt.

Ein hübscher Streich eines deutschen
U-Bootes.

L.  Berlin , 8. Mai. (Eig. Meldung. Zens. Bln .) Wir
erfahren von einem hübschen Husarenstreich eines unserer
Unterseeboote. Obgleich der Vorfall etwas zurückliegt, ver¬
dient er, berichtet zu werden. Am 22. März hielt ein hl-Boot
etwa 140 Seemeilen von den Hebriden die norwegi¬
sche Bark „P e st a l o z z i" an, die an Bord eine englische
Prisenbesatzung  hatte , bestehend aus 1 Offizier , 1 Un¬
teroffizier und 4 Mann . Diese Prisenbesatzung, welche
Zivilkleidung  trug , hatte die Aufgabe, die Bark nach
S t o n e w a h zu bringen . Die „Pestalozzi" beförderte eine
Zementladung von Malmö nach Santa Fe (Argentinien ).
Nachdem die Waffen, 2 Pistolen , 4 Gewehre, weggenommen
waren , wurde der britische Offizier und ein Unter¬
offizier  an Bord des Unterseeboots gebeten, um als Ge¬
fangene  mit nach einem deutschen Hafen zu kommen. Dem
norwegischen Kapitän aber machte es besondere Freude , die
vier britischen Soldaten  bis nach Argentinien mitzu-
nehmen.

Die Verluste zweier englischer Marine¬
flugzeuge zugegeben.

W. T.-B. Amsterdam, 8. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbe¬
richt.) Eine Mitteilung der britischen Admiralität gibt un¬
ter Bezugnahme des deutschen Admiralstabs vom 7. Mai zu,
datz zwei englische Marineflugzeuge  vermißt
werden. Die Leiche eines der Flieger sei auf See gefunden
worden, ebenso der Rettungsgürtel seines Beobachters.

Die Lage in Irland.
Bisher 13 Todesurteile in Dublin.

Br . Amsterdam , 8. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Die Zahl der Todesurteile gegen die Aufständischen von
Dublin wurde gestern um drei erhöht und erreichten damit
im ganzen bisher 13. Fünf der zum Tod Verurteilten wurden
zu längerer , zum Teil lebenslänglicher Zwangsarbeit be¬
gnadigt . Unter den gestern Verurteilten befindet sich auch
der bekannte Arbeiterführer Comely. Die Kriegsgerichts¬
sitzungen in Dublin dauern fort.

Englische Warnung vor weiteren Blut-
nrteilen und Schreckensherrschaft.

Sr . Amsterdam, 8. Mai . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Die liberalen Londoner Blätter warnen  die Regierung vor
weiteren Bluturteilen gegen die irischen Revolutionäre.
„Daily Chronicle" sagt : Wir ftihlen, datz nichts gegen die
drei Erschießungen irischer Rebellen eingewendet werden
könnte, und wir können nur den Eifer gut heißen, mit dem der
Widerstand niedergeworfen und die Ruhe wiederhergestellt
wurde . Aber die Bekanntgabe von vier weiteren  Hin¬
richtungen wird bei vielen, die an die Vorgänge zurückdenken,
ein ä n g st l i che s Gefühl  aufsteigen lasten. Es ist unmög¬
lich, den Umfang zu übertreiben , in welchem die irische
Unzufriedenheit durch das Andenken der
Märtyrer  der Vergangenheit lebendig erhalten bleibt,
und eS ist wenig ratsam , diese Erinnerung zu verviel¬
fachen.  Auch „Daily News" wünscht, daß dies die l e tzt e n
Todesurteile sein mögen, nicht nur aus Gründen der Mensch¬
lichkeit, sondern auch aus politischen Rücksichten, denn alles,
was irgendwie eine Ähnlichkeit mit Schreckensherr¬
schaft  haben könne, würde ein schwerer Irrtum  sein.
Einbeziehung Irlands in das Wehrpflicht¬

gesetz?
Sr . Haag, 8. Mai . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Die

„Times " melden : Der Liberale Radfort  habe sich dem An¬
trag im Unterhaus auf Ausdehnung des Wehrpflichtgesetzes
auf Irland  angeschlosten . Der Abgeordnete King stellte
den Antrag , nach dem irische Rebellen,  die sich 30 Tage
nach Inkrafttreten des Wehrpflichtgesetzes zum Heeresdienst
melden, straffrei  ausgehen sollen. Einige Anzeichen
lassen darauf schließen, daß die Einbeziehung Irlands in das
Wehrpflichtgesetz ernsthaft  erwogen wird. Eine höchst¬
wichtige Sitzung des irischen Nationalkomitees  ist
augenscheinlich im Zusammenhang mit dieser Frage ange-
kündigt. Andere Zusätze zum Wehrpflichtgesetzverlangen die
Ausdehnung der Wehrpflicht bis zum 0 0. Jahr.

Oie Lage im westen.
Ein Wechsel im französischen Kommando

in Verdun.
W. T .-B. Paris , 8. Mai . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der „Temps " meldet : General Petain ist zum Oberbefehls¬
haber der Armee des Zentrums  ernannt worden. Dieses
umfaßt den Abschnitt von Soissons bis Verdun ein¬
schließlich.  General N i v e l l e ist als Nachfolger
Petains an die Spitze der Spezialarmee  von Verdun
getreten.

Eine mächtige Minensprengung bei
San Martina.

Große Verluste der Italiener.
Im übrigen lebhafte Geschützkämpfe.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 8. Mai . lNichtamtlich. Dvahtbeuicht.)

Amtlich verlautet vom 8. Mai , mittags:
Russischer und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Keine besonderen Ereigniffe.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Einzelne Teile des GSrzer Brückenkopfes  und der
Raum von San Martina  standen gestern zeitweise unter
lebhaftem Geschühfeuer. Westlich der Kirche dieses OrteS
wurde ein Teil der feindlichen Stellung durch eine mächtige
Minenfprengung zerstört. Die Italiener erlitten hierbei große
Verluste. Am Rordhang desMonteSanMichele  nahmen
unsere Truppen einen kleinen feindlichen Stützpunkt. Unsere
Flieger wnrfen auf das gegnerische Lager bei Chiopris (süd¬
östlich von Cormons ) zahlreiche Bomben ab. An mehreren
Abschnitten der Tiroler Ostfront und bei Riva kam es zu leb¬
hafteren Brtilleriekämpfen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. Höf er, Feldmarschalleutnant.

Wiesbadener Trwbirrtt.

Oer Nrieg gegen Nutzland.
Zunehmende Fliegerangriffe auf Riga.

Br . Stockholm , 8. Mali . (Eig . Drcchtbericht . Zens . Mn .)
Der Kriegsberichterstatter der „Rjetsch" meldet, daß die feind-
I-chen Fliegerangriffe aus Riga in letzter Zeit merklich zuge-
nvnmwen hätten . Da mm die Tauben sehr niedrig flögen,
gelängen ihnen sehr oft Volltreffer , die großen Schaden
anrichteten . Daibei bedienten sich die deutschen Flieger aller
kunstvollen List.  So ließen sie sichz. B. pfeilschnell wie
ein Adler auf ihre Beute nieder , indem sie eine Notlandung
vortäuschten, nur um ihr Ziel sicherer zu treffen und dann
schleunigst «davrmgusliegen. Die Abwehr fei -dadurch noch er¬
schwert, daß so ein deutsches Flugzeug gegen die Beschießung
kugelfest und gut bewaffnet sei.

Oie Ereignisse auf dem Balkan.
Die Kriegsunlust der Serben.

Ein bemerkenswertes Bild der Zustände auf Korfu.
Br . Athen , 8. Mai . (Eig . Drahtdevicht . Zens . Biln.)

Die sich noch auf Korfu befindlichen Serben machen auch
weiterhin aus ihrer Unlust, zu kämpfen, kein Hehl.  Es ge¬
lang bisher 300 Offizieren und 700 Soldaten die Küste von
Griechenland zu gewinnen . Für die mit Hilfe von Fischern
ausgeführte Überfährt wurden fabelhafte Preise «bezahlt. In-
folgedessen haben die Franzosen jetzt die Fischerei innerhalb
der äußeren Nehspevve des .Hafens von Korfu verboten und
halten auch außerhalb derselben selbst kleine Fahrzeuge an.
Wiederholt haben französische Barkasten sülche serbischen
Flüchtlinge abgefangen . Da auch die Monteuegri  ne "r
ähnliche Gelüste zeigen, wurden sie, wie berichtet, auf der
Jrtsel Lazarette innerhalb der zweiten Sperre interniert , wo
sie in letzter Zeit nur noch Brot als Nahrung erhalten . Bei
der Mündung des PotamoSflusses bei dem Dovse gleichen
Namens halben die Engländer einen großen Funkenturm er¬
richtet, der 80 Meter hoch sein soll. Es wurden bisher elf
Flugzeuge  nach .Korfu geschafft. Davon stürzte eins beim
ersten Probeflug mit Insassen ab ; ein anderes wurde durch
Oststurm zerstört ; ein drittes kehrte von einem Fluge nach
der epirotischen Grenze nicht mehr zurück. Nuffalleivd ist, datz
in Korfu sich die Griechen mit .den Franzosen schlechter  als
mit den Engländern vertragen.  Während die Englän¬
der  sich abseits verhalten und überhaupt mit dem Krieg nichts
zu tun zu haben scheinen, rufen die Franzosen  durch ihr
anmaßendes Auftreten täglich Streitigkeiten  her¬
vor. Sie dringen in Wirtschaften ein, ohne zu bezahlen oder
verlangen die Annahme von serbischem Geld zum Kurse des
kritischen. Sie verlangen , man solle Denizelos hochleben
lassen, beschimpfen den König, lärmen auf den Straßen , so
daß man jetzt gang damit zufrieden ist, daß letzthin angefangen
wurde , die bisher gelandeten jungen französischen Truppen
durch Zuaven älterer Jahrgänge zu ersetzen. Am 28. April
hißten die Franzosen unter Trompetenklang die franzö¬
sische Fahne auf der neuen  K a s er n e,  die bisher ver¬
schont worden war . Das Ergebnis all dieser Ereignisse drückt
sich am besten in der Tatsache aus , datz von den mancherlei
Venizeliften, die auf der Insel leben, sich alle last bis auf den
letzten Mann zur gegenteiligen Anschauung bekehrt haben.

Die Vergewaltigung Griechenlands
durch den Vierverband.

Br . Lugano, 8. Mai. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bln.) Nach
einer offensichtlich inspirierten Meldung des Athener Berichter-
statters des „Seeolo" scheiM die Entente entschlossen, ihre letzten
Mittel anzuwenden, um Griechenland auf ihre Seite zu ziehen.
Der Berichterstatter geht noch einmal die Geschichte der letzten
Wochen durch, um zu zeigen, daß gegenüber der absoluten Weige¬
rung des Ministerpräsidenten Skuludis, unterstützt vom König, vom
Chef des GeneralstabesMusmani, von der Regierung und dem
größten Teil der Bevölkerung, den serbischen Truppen den Durchzug
durch Griechenland zu gewähren, kein anderes Mittel mehr übrig
bleibe, als den Rücktritt des Ministeriums Skuludis
durchzusetzen.  Der König habe erklärt, daß er konstitutionell
regiere. Er würde also einen Wechsel des Ministeriums und einen
Ersatz desselben etwa durch ein Ministerium Zagrafos oder Zaimis
billigen, um den Wünschen der Entente zu entsprechen. Einem solchen
Ministerium würde die Entente jedes Entgegenkommen auch auf
finanziellem Gebiete zeigen. Der Berichterstatter gibt auch bereits
das Mittel an, durch dessenb oße Androhung die Entente ihr Ziel
in Griechenland erreichen könne, nämlich durch Kündigung des Ver¬
trages mit Serbien durch die Regierung dieses Staates und der
Abbruch der diplomatischen Beziehungen Ser¬
biens mit Griechenland.  Diesem Schritt würden sich die
Ententemächte sofort anschließen.

Russische Truppen auch für Saloniki?
Br . Amsterdam , 8. Mai . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Me der Berichterstatter der „B. Z." ans London erfährt , wird
dort behauptet, daß russische Truppen auch nach Saloniki trans¬
portiert weüden sollen, am mit den 50 000 verfügbaren serbi¬
schen Truppen zusammen eine gemeinsame Armee zu bilden.
Den Befehl soll ein russischer General führen.

Oer Krieg gegen Portugal.
Die Portugiesischen Parteien hinter der

Regierung.
W. T.-B. Lissabon, 6. Mai. (Nichtamtlich. Meldung

ider Agence Havas.) Alle parlamentarischen Parteien
billigten «die Aushebung der verfassungsmäßigen Garan-
tien für das ganze Gebiet der Republik gemäß .dein
Vorschlag der Regierung.

Oie Neutralen.
Ein sozialistischer Aufruf für rasche

Beendigung des Krieges.
W. T.-B. Bern , 8. Mai . (Nichtamtlich.) Die „Tagwacht"

veröffentlicht einen Aufruf der Zweiten Internationalen
Sozialistischen Zimmerwälder Konferenz  an die
Völker, mit allen Mitteln für eine rasche Beendigung des
Krieges zu wirken. Unter den Organisationen , welche ihre
Zustimmung zur Zimmevwalder Aktion evteAt haben, werden
erwähnt die sozialdemokratischen Parteien Italiens , der
Schweiz, Rumäniens , Rußlands , Portugals , Amerikas , und
die gewerkschaftlichenund fctzialiftischenMinderheiten Frank-
veichs, die British Socialift Party und die Independent Labaur
Party Englands , ferner gewisse Parteiorganisationen
Litauens , Polens , Schwedens, Norwegens, Dänemarks,
Hollands und der deutschen Sozialdemokratie . An der zweiten
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Konferenz nahmen aus Frankreich teil die Abgeordneten
Brizan , Blanc Raffin und Dugens , aus Italien Prempeiiui,
Margari , Hodiglieni , Musatsi n»d Dugoni , aus Deutschland
Adolf Hoffmann und Fleisner , aus Serbien Katzelerowitsch.
Ein Kampf mit Anhängern Villus in Mexiko

W. T.-B. Washington, 7. Mai . «Nichtamtlich. Amtliche
Meldung .) Eine Abteilung nordwMierikanischer Kavallerie
hat eine größere Anzahl Villascher Banditen überrascht, von
denen 42 getötet und viele verwundet wurden . Die Ameri¬
kaner hatten keinen Toten.
Blutige Arbeilerrevolten in Pennsylvunicu.

Ei» Massenausstandi» New Jork.
Br . Haag, 8. Mai. (Eig. Drahtbericht. Zens. Bin.) In

Braddock in Pennsylvanien ist laut „New fjork Herald" ein Ausstand,
unter den Metallarbeitern  ausgebrochcn, wobei das
Militär  auf die Ausständischen schießen  inußte . Sechs Ar-
bester wurden getötet  und 20 v er w u n d e t. Da die Arbeiter
mit Rache drohen, wurden die Truppen durch zwei Regimenter ver¬
stärkt. — In New Jork  haben mehr als 300 000 Arbeiter
einen A u s sta n d begonnen, wodurch viele Fabriken geschlossen
werden mußten. Auch hier kam cs zu plötzlichen Zusammenstößen

zwischen Arbeitern und Soldaten.

Aus den verbündeten 8Laaten.
Ernennung neuer österreichischer General¬

obersten.
Admiral HpuS zum Großadmiral ernannt.

W. T.-B. Wien, 7. Mai. (Nichtamtlich.) Wie >dos
MMtärvevordnungsiblatt meldet, hat Kaiser Franz
Joseph zur Generalobersten ernannt ; dan General Ichor
und den LcmhesverteidigüNflÄnintsler Freiherrn ioon
Georgs sowie öle Generale Böhm-Ermnolli, Pflanzer-
BaÜrn , Danks, Bovoowie, Leriztyansky und Puhallo.
— Der Kaiser schuf ferner die Würde eines Grotz-
adairiräls ails in der zweiten Nangklasse und ernannte
den Admiral H.aus zum Großadmiral.

Die badische Mission beim Sultan.
W. T.-B. Konstantinopel, 7. Mai . (Nichtamtlich.)

Gestern fand au Ehren der bo«d«rsä)en Mission im Kaiser¬
lichen Palais ein Dtner statt , dein alle Mtirister «bei¬
wohntem. Dem Chsf ider Mission, Generäl Dürr,
wurde der Gcohkordon des Osmanieh -Ordens ver¬
liehen. _

Die bulgarischen Abgeordneten in Berlin.
Sr . Berlin , 8. Mai . «Gig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Die «bulgarischen Abgeordneten, die seit gestern -nachmittag in
Bevlin weilen und gestern übend Gäste der deutfch-bulgari-
ichen Gesellschaft waren , begannen heute vormittag mit den
Besichtigungen der Berliner Sehenswürdigkeiten . Der «heutige
'Vormittag wurde dem Besuch großer industrieller und kauf¬
männischer Anlagen gewidmet. Während «in Teil «der Abord¬
nung sich zur A. E .-G. beyaib, besichtigte ein aitderer Teil dos
Berlagshaus des Ullstein-Verlags und wohnte der Herstellung
und Slusgäbe «der „83. Z. am Mittag " «bei. Wiederholt äußerte
die Abordnung ihre Tluerkennung für die Entwicklung und
Macht «der «d eu t sche n Presse.  Heute mittag sind die bul¬
garischem Abgeordneten Gäste des Staatssekretärs Dr . Sols,
des Vorsitzenden des deutschen Hilfskomitees für das bul-
garische Rode Kreuz ; nachmittags Gäste des Reichs¬
kanzlers  und abends des Reichstags.

W. T.-B. Berlin , 8. Mai . Nichtamtlich. Drähtbericht .)
Bei dem gestrigen BegrüßungSmahl -der deutsch-ibulgarifchen
Gesellschaft zu Ehren der «bulgarischen Abgeordneten ant¬
wortete der Jkbgeordnete Kosnitschki  in bulgarischer
Sprache aus den Trinkspruch des Präsidenten Herzog
Ernst Günther  zu Schleswig-Holstein. Er versicherte,
«daß er und seine Gefährten von den Gefühlen durchdrungen
seien, wie sie ihnen aus dem herzlichen Empfang und der Rede
Sr . Hoheit entgegenklangen. Das bulgarische 'Volk habe sich
lange nach dem Wsirke feiner nationalen Einigung
gesehnt, es vollbracht zu sehen und öie noch unter fremdem
Joche schmachtendenBrüder zu befreien. -Allen Strömungen
der Kultur zugänglich, fühle es sich berufen und bestimmt,
die F ü h r e r r o l l e auf dem Balkan zu spielen. Aber der
Schmerz um die geknechteten Brüder legte sich lähmend aus
jede Avbei-l. Angelehnt an Deutschland habe es nun feine
nationalen Ideale erreicht.  Schulter an Schulter errangen
die -verbündeten Heere ihre glänzenden «Siege . Deuffches und
bulgarisches Blut -hübe gemeinsam die mazedonischen Felder
getränkt . Run sei die mazedonische Schwester frei.  Mit
Freuden tränen begrüße Bulgarien die Erfüllung seiner Sehn-
fucht. Die bulgarischen Truppen sind von «dem Ka i se r hoch
geehrt «worden. Wir sind stolz, daß -wir Freunde sind. Unseres
Herrschers Wunsch ist es, diese Freundschaft dauernd  zu
erhalten und sie aus geistigem wie wirtschaftlichem Gebiete
fruchtbar zu machen. So begrüßen wir dankbaren Her.zcns
auch die Gründung der deutsch-bulgarischen Gesellschaft, die
-sich-die Aufgabe gestellt hat , «die beiden Völker einander nä«her
zu bringen . Mr bewundern  die riesigen Erfolge des
deutschen Volkes aus allen Gebieten und verehren in dem
Kaiser den größten und ruhmreichsten Monarchen der Welt.
Der Redner schloß mit einem dreifachen Hurra auf den Kaiser,
sein heldenhaftes Heer und das deutsche Volk. Die Rede, die
von Professor Mi lettisch  ins Deutsche übertragen wurde,
wuüde mit -lebhaftem Beifall ausgenommen.

Staatssekretär Dr. Delbrück erkrankt.
Sr . Berlin , 8. Mai . (Eig. Twahtbevicht. «Zens. Bln .)

Staatssekretär Dr . Delbrück  ist erkrankt. Im H-aushosts«
ausschuh des Reichstags erklärte heute U-nterstaatssekretär
Dr . -Richter, datz Dr . Delbrück wegen seiner Erkrankung den
Verhandlungen über den Etat des ReichS-wmts des Innern
nicht beiwohnen könne. Wie bekannt ist Dr . Delbrück vor
kurzem von einem Erholungsurlaub zuvückgekehrt.
Von der „Deutschen Warschauer Zeitung ".

Neun Monate erscheint die „Deutsche Warschauer Zeitung"
jetzt täglich in der Hauptstadt Polens . Sie hat sich i» dieser
Zeit zu einem .Zentralorgan für alle Interessen des Ostens
entwickelt. Daher ist sie für jeden unentbehrlich, der sich über
die politische, geistige und wirtschaftliche Lage und «Zukunft
Polens unterrichten will In nächster Zeit wird u. a, di«
Aussatzreihe über die deutschen Zeitungen in Marschau durch
eine Stuldie über eine polnische -moralische Wochenschrift in
deutscher Sprache fortgesetzt werden. Dem Theater - und
Kunstleben der Hauptstadt wird größte Aufmerksamkeit g-e-
schenkt und die litauisck« un!d kurlänidische Kultur sowie di«
Kultur des ganzen Baltikums in einer Weise gewürdigt , wie
sie der gegenwärtigen Luge entspricht.
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Deutsches Reich.
* Die Einigung im Baugewerbe. Die om 3. d. M . im

Reichsamt des Jimevn wieder aufgerrommenen BevhanAlun-
gen wsgen der Tarife im Baugewerbe haben, wie verschiedene
Blatter melden, zu einem Ergebnis  geführt . Es steht zu
hoffen, daß eine weitere Ausdehnung der Darrflasigkert ver¬
mieden und der Fried« im Baugewerbe gewahrt bleiben wird.
Zwischen den BerhaiMungsansschüssen des Deutschen Anbeit-
geberbumdes für das Baugewerbe und der drei großen Arbeit-
nehmerver bände, des Deutschen Bauarbetterverbandes , des
Zentrwlverbandes der Zimmerer und verwandter Berufsge-
nosfen und des Zentralverbandes der christlichen Bauarbeiter,
ist eine Einigung dahin zustandegelommen, daß diese Aus-
schüsse den Vorständen und Generalverfammilungen ihrer Ver¬
bände empfehlen, daß der Reichstarifvertrag  vmn
S7. Mai 1913 bis 31. März 1917 forWust und, wenn blS
81. Dezember 1916 der Krieg auch nur mit einer europäischen
Großmacht nicht beendet ist, bis zum 31. März 1918 werter-
läust . Über ldie Stellungnahme der Berbände zu dem »
kommen, das sich auf die Zahlung von Krregsznlagen be-
schränkt, soll dem Reichsamt des Innern bis zum 1. Fulr d. I.
berichtet werden.

. * Parlamentarische Jubiläen . Abg. Dr . Friedberg
feierte am gestrigen Sonntag die 30. Wiederkehr des Jahves-
tcgos seiner ersten Wahl zum Abgeordnetenhaus«. Geh-
Regierungsrat Dr . Friedberg zu CharlottenLurg . Harden-
bergstraße 1, der Vorsitzende der uationaölrberalen Fvattum i-m
Abgeordnetenhaufe, vertritt den Wahlb^ i»7k
scheid-Eolingen seit 1903. Vorher entsandte ihn der Wahl¬
bezirk Halle a . d. S ., wo er seit 1885 llniversitätsprofessor war.
Von 1898 bis 1898 gehörte er 'auch dem Reichstag an . — UM.
b.  Conrad -Froniza feiert heute Montag die 35. Wiederkehr
des Jahrestages seiner ersten Wahl ins Abgeordnetenhaus.
Der Jubilar vertritt den Wahlbezirk Rosenbery-Graudenz
und ĝehört der fveikanfervativen Fraktion an . Gr lebt als
Lamdvat a. D., Geh. Regierungsrat und Rittergntsbesitzer auf
Frorrza (Wvsipreuhen).

* Die Bereinigung der beiden Fürstentümer Schwarz-
bürg. Der Ausschuß der beiden schwarzbnrgischen Landtag«
zur Beratung iiber di« Bereinigung der schpmrzbû ichea
Fürstentümer zu einem Staate , der vom 1. bis 4. Mai in
Arnstadt unter dem Vorsitz des Staatsrrnnrsters v. d. Recke
tagte , erzielte u. a . eine Verständigung dchm , daßer
einen Zusammenschluß für zweckmäßig und .durchführbar halt.
Er ist überzeugt , daß eine einheitliche Verwaltung beider
Länder organisatorische, finanzielle und andere V« bvrle nnt
stch bringen würde . Der Sitz der Regierung soll rn Arnstadt
sein.

* Einführung der Fleischkarte auch in einer preußischen
Stadt. Die Stadt Posen  hat , so viel wir Höven, die Ein¬
führung von Meischkarten beschlossen. Die Neuregelung trist
alsbald in Kraft.

« Dritter tierärstlich-r « ri. gskurfus in Hann-ver. An der
Tierärztlichen Hochschule in Hannover  fand unter lebhafter Be-
teiligung von Beterinärofsizirrenund Zivilarzten m der Osterwoche
ein dritter Kriegskursusstatt. Sein Progrmnm umfaßte Bortrage
und Demonstrationeuüber wichtigeKr l e g s s eu chen , strzwll
Rotz und Pferderäude und die zu ihrer Tilgung empfehlenswerten
Maßnahmen, vorgetragen von Proftssor Dr. Mießner und Korps-
stabsveterinär Kunze. Daneben waren im Hinblick auf d« zu¬
nehmende Bedeutung des Fütternngswefens Bortrage über zertge-
mäße Fütterungsstagen (Professor Dr. Paechtner) und über Krugs-
stttermittel (Professor Dr. Oppermann) angesetzt. . Als Vertreter des
Köniol. Preuß. Kriegsministeriumsbot ferner Korpsstabsvetermar
Dr Bächstädt einen Überblick über die dienstlichen Bestrmmungen
zur Seuchenbekämpfung im Heere. Die Besucherzahl am gegen
früher wieder erheblich gestiegen und das Interesse an den Dar-
bietnngen überaus stark.

* Mitteleuropäischer Verband akademischer Jngenieurverein«.
Dieser in der Osterwoche in Wien gegründete Annähernngsverband
bat seine Geschäftsstelle für das Gebiet des Deutschen Reiches
beim Verband Deutscher Diplom-Jngenieure, Berlm. Memeke-
strotze4, für die übrigen Gebiete Mitteleuropas beim österreichischen
Ingenieur- und Architektenverein, Wien, Eschenbachgafle 9.

Heer und Flotte.
Personal - Beränderunge«. Born (Höchst ), Offizierasp. im

Landw.-Jnf .-Regt. Nr. 75, zum Leut, der Landw.-Jnf . 1. Aufgeb.
befördert. * Dr. P a chn i o (Limburga. L.), Oberarzt der Res. beim
Res.-Feld-Laz. 76, * Dr. M ä u r e r (Worms), Oberarzt der Landw.
1 Aufgeb. beim Jns .-Regt. Nr. 87,. zu Stabsärzten befördert. *
Dr. Kaetz (2 Frankfurt a. M.), Assist.-Arzt der Res. beim Inf .-
Regt. Nr. 88, zum Oberarzt befördert. »Hirsch,  nichtapprobrerter
Unterarzt (Feldunterarzt) beim Ers.-Bat. Landw.-Jnf .-Regts. Nr. 87,
für die Dauer seiner Verwendung im Kriegssanitätsdienst zum
Feldhilssarzt ernannt.

Bayerische Orden für Heerführer . Der König von Bayern
hat dem Generalobersten v. Eichhorn  und dom General
der Artillerie v. Gailwitz  das Großikveuz mit Schwertern,
dem General der Infanterie z. D . K r a n se die 1. Klaffe mit
Schwertern , den Obersten v. E i s e n h a r t - R o t h e und
t). Kemnitz  das Offizierkreuz mit Schwertern des Militär-
Verdienstordens verliehen.

ttriegsliteratur.
„Vom Kampf in der Wüste am Sinai und Nil." Be¬

obachtungen und Erlebnisse von Profeffor Dr . Johannes
W a l t b e r. Mit zahlreichen Abbildungen. In diesem
Augenblick, da aller Augen auf den Sues -Kanal und den dort
bevorstehenden Endkampf gerichtet sind, ist das Erscheinen der
vorliegenden Schrift aus der Feder eines unserer besten
Kenner der ägyptischen Wüste besonders zu begrüßen . In
wiederholten Reisen hat er Land und Leute aus eigener
Anschauung kennen gelernt und noch während des Krieges gab
ihm seine Gefangenschaft Gelegenheit, interessante Einzel¬
heiten zu beobachten. All das verleiht der fesselnden Dar¬
stellung einen besonderen Reiz und wir folgen ihm mit
Spannung . r

50. Uoiniminallaiidtag der Reg.-vez.Wiesbaden.
(Dritte Ballsitzung. Schluß.)

Zur Fürsorge für Kriegsbeschädigte  trägt
Abg. Oberbürgermeister Voigt (Frankfurt ) den Ausschuß¬
bericht vor. Der von ihm vorgelegte Antrag lautet : „Der
Kommunallandtag erklärt sich damit einverstanden , daß der
Bezirksverband die Kriegsbeschädigtenfürsorge für den Be¬
zirk so lange übernimmt , bis seitens des Reichs oder der
Staatsbehörden eine einheitliche Organisation und Über¬
nahme der Kosten auch der Provinzial -(Landes -)Ausschüsse
für Kriegsbeschädigtenfürsorge durchgeführt ist. Er ermäch¬
tigt den Landesausschuß zu den erforderlichen Maßnahmen
unter vorläufiger Verrechnung der Kosten — deren Er¬
stattung aus Reichsmitteln erwartet werden muß — aus dem
Verfügungsstock des Landesausschusses." — Diesen Antrag er»
Jjefct das Haus rchne Widerspruch zum Beschluß.

_Wiesbadener Tagblatt.
Die Abgg. Bürgermeister Härten (Limburg ), Ober¬

bürgermeister Vogt (Biebrich), Bürgermeister Leichtfuß
(Idstein ), Schmidt, Sauerborn , Knödgen, Karthaus und
Schütz haben im Anschluß an den dem Kommunallandtag vor¬
gelegten Antrag , betr. die Fürsorge für Kriegsbeschädigte, und
die Vorlage, betr. die Errichtung einer Naffauischen Kriegs¬
hilfskasse, beantragt : „Kommunallandtag wolle dem Landes¬
ausschuß Auftrag erteilen , der Frage der Errichtung einer
gemeinnützigen nassauischen Siedelungs¬
gesellschaft,  namentlich zur Durchführung einer Kriegs¬
beschädigten- und Kriegshinterbliebenen -Ansiedelung, ent¬
sprechend dem Vorgehen in anderen Provinzen , in Verbin¬
dung mit den übrigen Interessenten und Jnteressentenver-
bänden (König!. Regierung , Bezirksausschuß und Reichsaus¬
schuß für Kriegsbeschädigtenfürsorge, interessierten Land- und
Stadtkreisen und Gemeinden, industriellen und landwirt¬
schaftlichen Verbänden und Gesellschaften sowie Privat¬
personen) näherzutreten , gegebenenfalls die Gründung einer
solchen Gesellschaft in die Wege zu leiten.

Zu diesem Antrag berichtet ebenfalls Abg. Voigt
(Frankfurt ). Der Finanzausschuß hat beschlossen, vorzu¬
schlagen: „Der Kommunallandtag wolle den Antrag dem
Landesausfchuß zur Prüfung der Frage überweisen , welche
Maßnahmen zu empfehlen und welche Stellen die für ihre
Durchführung geeignetsten sind, um Beratungsstellen für die
Erlangung billiger Wohnungen,  namentlich in länd¬
licher Umgebung, insbesondere für Kriegsteilnehmer , einzu¬
richten oder zu unterstützen, und die Tätigkeit der gemein¬
nützigen Baugesellschaften oder einzelner Gemeinden auf dem
Gebiet des Siedlungswesens zu fördern ." Demgemäß be¬
schließt das Haus.

Abg. Dr . Bleicher (Frankfurt ) ist der Berichterstatter
zu der Vorlage des Landesausschusses, betr . Errichtung
einer Nassauischen Kriegshilfskasse.  Über die
Angelegenheit an sich sind die Leser des „Wiesbadener Tag¬
blatts " auf dem laufenden . Es handelt sich um die dort
läufige Hergabe von je einer Million Mark durch den Staat
und den Bezirksverband . Der Finanzausschuß ist grund¬
sätzlich einverstanden, er beantragt jedoch einige Änderungen
der Grundzüge . So soll in dem § 1 das „gewerblicher Mittel¬
stand" durch „selbständiger Mittelstand " ersetzt, der § 5 eine
neue Fassung erhalten dahin : „Die Kreise haben die nötigen
Organisationen für die Begutachtung der Darlehensanträge
zu schaffen. Zur letzteren sind grundsätzlich die Ortsbehörden,
Kreditgenossenschaften sowie die Berufsverbände nach Mög¬
lichkeit heranzuziehen . An Stelle der finanziellen Beteiligung
der Kreise bei den Darlehen tritt die Bürgschaftsübernahme
der Kreise in Höhe der Hälfte der Darlehnssummen nach
Maßgabe der Bestimmungen des § 6. — Die direkte Bürg¬
schaft der Gemeinden steht der Bürgschaft der Kreise gleich.
Der Landesausschuß wird ermächtigt, etwaige Änderungen
der Grundzüge gemäß den Wünschen der König!. Staats¬
regierung selbst vorzunehmen. Der Landesausschuß soll fer¬
ner ersucht werden, in der gemäß § 4 der Grundzüge von ihm
zu erlassenden Geschäftsanweisung insbesondere die folgenden
Punkte zu berücksichtigen: a) zu erwägen, ob auf Grund der
von den Kreisvertretungen abzugebenden Erklärungen über
ihre Mitwirkung eine vorläufige Festsetzung der auf die ein¬
zelnen Kreife entfallenden Darlehnssummen stattfinden soll;
b) bei der Festsetzung des Zinsfußes für die Darlehen die
Gemeinnützigkeit der Kriegshilfskaffe zum Ausdruck zu brin¬
gen; c) für die im Einzelfall zu bewilligenden Darlehen soll
erne Höchstgrenze festgesetzt werden ; ck) gegen den ablehnen¬
den Bescheid der Verwaltung der Kriegshilfskaffe soll dem
Darlehensuchenden die Möglichkeit der Berufung an den
Landesausschuß gegeben werden ; e) bei Verlängerung der
auf kurze Fristen (in der Regel ein Jahr ) zu gewährenden
Darlehen sollen die zur Begutachtung der Darlehenshergabe
herangezogenen Organe , insbesondere die Kreditgenossenschaf¬
ten, gehört werden ; k) die Kriegshilfskasse soll noch während
des Kriegs in Wirksamkeit treten mit der Beschränkung, daß
zunächst nur über ein Fünftel der Gesamtdarlehenssummen
verfügt werden kann.

Abg. Dr . Geiger (Frankfurt ) stellt Abänderungs-
anträge bezüglich der Kreise, welchen die Hilfskasse zugute
kommen soll. — Abg. Dr . Alberti  erklärt die Bereitwillig¬
keit der im Bezirk vertretenen drei großen Genossenschafts¬
verbände, mitzuwirken. — Landesbänkdirektor Klau  wendet
sich insbesondere gegen die Geigerschen Abänderungsvor¬
schläge, als den durch die Denkschrift des Ministers geschaffe¬
nen Rahmen überschreitend. — Die Anträge des Abg. Dr.
Geiger werden gegen 3 Stimmen abgelehnt, die Anträge des
Ausschusses zum Beschluß erhoben.

Es folgt die Beratung des Antrags der Kerkerbach¬
bahn - Aktiengesellschaft  auf Bewilligung noch
zweier zinsfteier Jahre für das Restdarlehen des Bezirks¬
verbands von 227 500 M. Berichterstatter ist Abg. K l a u s e r.
Vom 1. Juli d. I . ab soll die Gesellschaft das Darlehen mit
2 Prozent verzinsen. Es wird ein zweijähriger weiterer Aus¬
stand ohne Widerspruch zugestanden.

Abg. W ö l l (Frankfurt ) berichtet über den Geschäfts¬
bericht nebst Bilanz der Nassauischen Lebensver-
sicherungsanstalt.  Der Überschuß von 5300 M. soll
der Betriebsreserve zugeführt werden. Die Lebenßversiche-
rungsanstalt hat nach jeder Richtung durchaus befriedigende
Ergebnisse erzielt und sich als absolut konkurrenzfähig er¬
wiesen. Das Verhältnis der Anwerbungskosten zu denen
der privaten ist 20 : 35. Die Verwaltungskosten belaufen sich
bei den kleinen Versicherungen auf 7, bei den großen auf
13 pro Tausend . Der Überschuß der Naffauischen Landesbank
und Sparkasse mit 80 840 M. soll zur Deckung der Kriegs¬
schäden Verwendung finden. Demgemäß wird beschlossen.

Die Landräte von 14 Landkreisen des Bezirks haben den
Beitritt des Bezirksverbands als Mitglied des Hilfsver¬
eins  für den Regierungsbezirk Wiesbaden ftrr die Land¬
gemeinden des Kreises Stallupönen  mit einem Kapital
von 30 000 M. beantragt . Abg. Dr . Alberti  ist der Be¬
richterstatter des Ausschusses. Seinem Antrag gemäß wird
beschlossen, dem Antrag stattzugeben, wenngleich Frankfurt,
Wiesbaden sowie der Obertaunuskreis bereits aus eigenen
Mitteln solche Aufwendungen gemacht bezw. zu machen be¬
schlossen haben.

Abg. v. Heimburg  berichtet zu dem Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben des Bezirksverbands . Er tritt
dabei für eine Verbilligung der Ernährungsweise durch eine
stärkere Verwendung von Vegetabilien ein und für einen
Schulunterricht nach dieser Richtung, ferner für die Heran¬
ziehung von Fabriken , welche die Straßen besonders stark
«bnutzeu. zu den Unterhaltungskosten und stellt sich bezüglich
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des Fürsorgeerziehungswesens nach dem Krieg auf den opti¬
mistischen Standpunkt , daß die Zahl der Zöglinge sich ver¬
ringern werde. Seinem Antrag gemäß wird der Voranschlag,
welcher die Forterhebung der seitherigen Steuerquote vorsieht,
ohne Änderung gutgeheißen.

Endlich liegt noch ein Antrag des Abg. Schütz (Ober¬
lahnstein ) vor, betr. die Beibehaltung der Orts - und
Feldgerichte.  Berichterstatter ist Bürgermeister Schütz.
Der Finanzausschuß hat einen dem Antrag durchaus zustim¬
menden Bericht erstattet , welchen ba§ Haus der Staatsregie¬
rung und dem Landtag mitzuteilen beschließt. Der Bericht
gipfelt in der Bitte , den § 19 des Entwurfs eines Schätzungs¬
gesetzes wieder herzustellen. Abg. Dr . Alberti  verweist
auf die Schädigung unseres Jmmobilarkredits im Falle der
Aufhebung der Schätzungsämter. — Der Antrag des Aus¬
schusses wird zum Beschluß erhoben.

Damit ist das Arbeitspensum des Kommunallandtags
erledigt. — Der stellvertretende Kommissar Regierungspräsi¬
dent Dr . v. Meister  schließt daher die Tagung mit folgender
Ansprache:

„Geehrte Herren ! Nach hingebender eiftiger Arbeit
sind Sie am Schluß Ihrer Tagung angelangt , die diesmal
acht Tage — also etwas länger als Ihre erste Kriegstagung
im vorigen Frühjahr — gedauert hat. Dafür sind aber
auch deren Inhalt und Ergebnisse, auf die Sie und das
Land mit Beftiedigung blicken dürfen , wesentlich reicher
gewesen. Ihr hochherziges Eintreten für die Patenschaft
von vierzehn unserer Kreise über den Kreis Stallupönen
wird in der Provinz Ostpreußen lebhaften Dank auslösen,
während Ihre einmütige Zustimmung zu den sozial- und
volkswirtschaftlich so bedeutungsvollen Vorlagen über die
Gründung einer Naffauischen Kriegshilfskasse und zur
Übernahme der Sechs-Millionen -Bürgschaft für die Rhein-
Mainische Lebensmittelstelle den Einwohnern unseres Re-

. gierungsbezirks zu Quellen reichen Segens werden dürfte.
Die Geschäftsleitung der Rhein-Mainischen Lebensmittel¬
stelle zu Frankfurt a. M. insbesondere ist nunmehr in der
Lage, ihre der minderbemittelten Bevölkerung gewidmete
Versorgungsarbeit in größtmöglichem Umfang aufzuneh¬
men. Anregungen der Kreise und Gemeinden zu diesem
Ziel sieht sie im Bewußtsein ihrer geldlichen Kraft gerne
entgegen. Indem ich mich, geehrte Herren , schließlich auch
in dem Wunsche mit Ihnen einig fühle, daß die von Zu¬
versicht getragenen Hoffnungen unseres Volkes auf einen
für uns ehrenvollen erfolgreichen Ausgang des großen
Krieges in nicht mehr zu langer Zeit erfüllt sein möchten,
erkläre ich den 50. Kommunallandtag des Regierungsbe¬
zirks Wiesbaden im Allerhöchsten Antrag für geschlossen."

Abg. B ü cht i n g nimmt noch zum Schluß Gelegenheit,
dem Vorfitzenden Dr . H u m s e r, der länger als 12 Jahre als
Vorsitzender die Geschäfte des Kommunallandtags geleitet
habe, den Dank des Hauses für seine unparteiische sachgemäße
Handhabung der Geschäftsführung äuszusprechen. Mit einem
Hoch auf den Kaiser trennen sich die Abgeordneten.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten»

— 33. Kriegsabend . Den Abschluß des ersten Opfertagl
des Roten Kreuzes bildete ein Kriegsabend , der, wie immer,
vom „Volksbildungsverein " veranstaltet wurde . Herr Direk¬
tor H ö f e r wies in seiner Eröffnungsansprache darauf hin,
daß der „Volksbildungsverein " durch die Kriegsabende auf
geistigem Gebiet über die Notlage hinwegzuhelfen versucht,
wie es das Rote Kreuz auf materiellem Gebiet tut , indem es
sich der Krieger und deren Angehörigen annimmt . Je länger
der Krieg dauert , desto nötiger wird es, über die Not und
Sorge des Alltags hinwegzuhelfen. An die Rede schloß sich
das allgemeine Lied „Der Gott, der Eisen wachsen ließ " an.
Im Mittelpunkt des Kriegsabends stand der Vortrag des
Herrn Rektors Wilhelm Breidenstein  über „Friedens-
bilder aus Polen und Kurland ". Herr Breiden¬
stein lag als Feldzugsteilnehmer vor ungefähr einem Jahr in
einem Dörfchen in Polen im Ouartier . Die Bewohner des¬
selben zeigten sich den Deutschen als fteundlich gesinnt. Die
Häuser sind aus Lehm errichtet und ruhen auf einem Funda¬
ment von Findlingen . Im Innern haben sie zwei Räume . Der
eine Raum des von dem Redner bewohnten Häuschens dient
als Schlaf-, Wohn-, Etz- und Schreibraum , der andere , der
ungefähr 1 Meter breit ist, dient als Küche, und war damals
der Aufenthalt der ziemlich großen Familie . Als es wärmer
wurde, zog der männliche Teil der Familie in die Scheune.
Die Toilette dieser Ouartierleute war recht einfach. Der
Panje nahm einen Mund voll Wasser, ließ es auf die ein¬
fachste Art und Weise in die Hände laufen und reinigte sich
so. Das Frühstück bestand aus einem Brei , über Hessen Her¬
stellung man Stillschweigen bewahrt. Auch gab es die Brühe
von roten Rüben. Die Rüben selbst bekamen die Schweine.
Der Mann zeichnet sich durch große Faulheit aus . Der Matka
überließ er alle Arbeit. Beim Vorrücken sah man die gräß¬
lichen Verwüstungen, die die Russen angerichtet hatten . Der
Vortragende konnte eines Abends auf Vorposten 28 brennende
Dörfer sehen. Die Russen trieben die armen Bewohner mit
sich. Später , als sie zurückkehrten, war es ein Zug von Elend.
Durch ein Lösegeld brachte es ein Gutsherr fertig , sein Gut
vor den Russen zu schützen. Ein anderer versuchte es auch,
konnte aber ein paar Soldaten nicht beftiedigen , da er kein
Geld mehr hatte, so daß diese ihm doch das Haus in Brand
setzten. Kurland dürfen wir nicht mehr lassen, meinte der
Redner . Deutsche Art, Tugend, Bildung , Freiheit , deutsches
Baltentum müssen wir erhalten . Die Zuhörer dankten der
temperamentvollen Schilderung mit langanhaltendem Beifall.
Die Lieder der Konzertsängerin Fräulein Bern,  die von
Herrn Dr . Maurer  am Klavier begleitet wurden , Dekla¬
mationen von der König!. Hofschauspielerin Fräulein
Eichelsheim  sowie die Gesangsvorträge des Herrn
Hofopernsängers Scherer (ihn begleitete Herr Kammer¬
musiker W e n d l e r am Klavier ) wurden von dem Publikum
so begeistert ausgenommen, daß es nur durch Wiederholung
einzelner Stücke befriedigt werden konnte. Ganz besonders
verdrent um den Abend machte sich der „W iesbadener
O r che st e r v e r e i n", der zum erstenmal unter seinem
klangvollen neuen Namen vor die Öffentlichkeit trat . Er er-
öffnete den Abend mit dem schneidigen Marsch „In Treue
fest" von Teile und brachte unter der trefflichen Leitung
seines Dirigenten Herrn Ernst Schmidt ein LatM.ctvor -
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spiel von Carl , die Paraphrase „Aus der ' Jugendzeit " von
Friedemann und die Meditation von Bach -Gounod in ganz
vorzüglicher Weise zum Vortrag . Reicher Beifall belohnte
den Verein , der nur aus Liebe zur Kunst die Musik pflegt
und wiederholt Gelegenheit hatte , den Besuchern der Kriegs¬
abende einige genußreiche Stunden zu bereiten . Nach einem
Schlußwort des Herrn Pfarrers Beckmann  wurde der
Abend mit dem Lied „Deutschland , Deutschland über alles"
geschlossen.

- — Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz 1. Klasse
erhielt der Regierrmgsrat Dr . Hermann E r ckl e n tz aus
Wiesbaden , zurzeit Hauptmann und Batteriechef in einem
Artillerie -Regiment im Westen . — Das Eiserne Kreuz
2. Klasse wurde verliehen : dem Unteroffizier d. R . im Reserve-
Fußartillerie -Regiment 3 W . Hüttenlocher  aus Wies¬
baden ; dem Unteroffizier im Fußartillerie -Regiment 8 Otto
Klein  aus Wiesbaden , zurzeit als Ingenieur einer König !.
Geschoßfabrik zugeteilt ; dem Kriegsfreiwilligen Peter
Mitter,  Sohn des Taglöhners Adam Mittel in Wiesbaden;
dem Bankbeamten Unteroffizier d. R . Rudolf Ernst , Sohn
der Inhaberin des Schuhhauses Wilh . Ernst in Wiesbaden,
und dem Kriegsfreiwilligen Unteroffizier Albert Schleifen¬
baum,  Sohn der Schutzmannswitwe Ernst Schleifenbaum
in Wiesbaden.

_ Der Allgemeine Lehrcrverein für den Regierungs¬
bezirk Wiesbaden hat an Stelle des freiwillig vor längerer
Zeit schon zurückgetretenen Lehrers K. Jakobi  den Rektor
August Jung  zum Vorsitzenden und an Stelle des ebenfalls
freiwillig ausgeschiedenen Lehrers C. A. Müller  den
Lehrer Paul Merten  dahier zum Rechner bestellt . Eine
neugeschaffene Kommission für die Kriegsfürsorge wurde aus
den Lehrern Anton Jäger,  Wilhelm Breidenstein,
Wilhelm Kröller,  Gustav Lehmann  und Paul
Merten  gebildet . Der Verein hat schon 10 000 M . der
Kriegsfürsorge geopfert . 76 seiner Mitglieder sind bereits
gefallen.

— Die dauernden Preissteigerungen auf dem Wirtschafts¬
markt haben auch den Verband der ' deutschen
Reichspoft - und Telegraphenbeamtinnen  ge¬
zwungen , dem Buirdesrat und Reichstag  die dringende
Bitte um Teuerungsbeihilfen  für das weibliche Be¬
amtenpersonal der Reichspost - und Telegraphenverwaltung
und die Gehilfinnen bei den Postämtern 3. Klasse einzu¬
reichen . Gehören die Beamtinnen größtenteils auch zu der
Gruppe der Unverheirateten , so liegen sehr vielen Beamtinnen
doch so vielfache gesetzliche und moralische Unterstützungspflich¬
ten ob, die sich durch den Krieg noch vermehrten , daß sie bis¬
her ein Gerecktwerden dieser Pflichten nur auf Kosten der
äußersten Beschränkung des Lebensunterhalts ermöglichen
konnten Unterernährung und geschwächter Gesundheitszu¬
stand sind unausbleibliche Folgen und treten seit längerem
vielfach in Erscheinung . Selbst für die Alleinstehenden unter
den Beamtinnen bedürfte es einer für die Dauer nicht länger
mehr möglichen Einschränkung und Zurückstellung aller An¬
forderungen , um mit dem schon in Friedenszeiten knapp be¬
messenen Gehalt bei einer mehr als 100prozentigen Teuerung
durchzukommen . Die Notwendigkeit der Teuerungszulagen
für die Gehilfinnen auf Postämtern 8. Klasse begründet allein
schon die Tatsache , daß hier Gehaltssätze von 42 bis 83 M.
monatlich in Frage kommen , von denen noch Beiträge für
Krankenkasse und Anaestelltenversicherung abgehen . Eine be¬
sonders notleidende Gruppe unter den Beamtinnen sind dm,
deren etatsmäßige Anstellung infolge , der Nichtanforderung
neuer Stellen während des Kriegs sich vielfach schon um ein
Jahr und länger verzögert . Die seit Februar v. I . Warten¬
den haben z. B . durch den Ausfall der mit der Anstellung ver¬
bundenen Gehaltserhöhung je nach der Höhe des nach Orts¬
klassen abgestuften Wohnungsgeldzuschusses bis Ende Marz
bereits eine Einbuße von 158 M . bis 566 M . erlitten . Dre
Beamtinnen befinden sich zwar mit den unangestellten Be-
amten diesbezüglich in gleicher Lage , doch tritt der Ausfall
der etatsmäßigen Anstellung in verschiedener Hinsicht noch
empfindlicher für sie in Erscheinung . Insbesondere bezieht
sich dies auf den Fall einer Erkrankung . Während dem er¬
krankten unangestellten Beamten das Tagegeld weitergezahlt
wird erhält die erkrankte Beamtin nur ein tägliches Kranken¬
geld von 2,53 M . im Höchstfall . Von diesem Betrag sollen
Miete und der gesamte Lebensunterhalt bestritten werden.
Der Verband hat den Reichstag auch für diese Schädigungen
um Milderungsmaßnahmen gebeten und hofft dringend auf
wohlwollendes Entgegenkommen bei Regierung und Volks¬
vertretung.

— Die Preußische Verlustliste Rr . 523 liegt mit den Säch¬
sischen Verlustlisten Nr . 277 und 278 und der Württembergi-
schen Verlustliste Nr . 379 in der Tagblattschalterhalle (Aus¬
kunstsschalter links ) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19
zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u . a . Verluste des ryüsi-
lier -Regiments Nr . 80, der Infanterie -Regimenter Nr . 117
und 353, der Reserve -Jnfanterie -Regimenter Rr . 80, 223 und
224 , des Feldartillerie -Regiments Rr . 63, des Reserve -Feld-
artillerie -Regiments Nr . 21 und des Fuhartillerie -Regiments
Nr . 3.

— Personal - Nachrichten. Versetzt sind der Regierungs- und
Baurat Lange  von Wiesbaden an das Oberpräsidrum tn Königs-
bero i. Pr . (Hauptbauberatungsamt ), der Regierungs - und Baurat
R a d I o f f von Düsseldorf nach Wiesbaden und der Regrerungsbau-
meister Birck von Ems als Vorstand des Hochbauamts m Drez
an der Lahn.

- Städtischer Seesischverlaus. Fischpreise am DwnstI . den
9. Mai : Angelschellsisch, groß mit Kops per Pfund 75 Pf -, ohne
Kopf 90 Pf ., im Ausschnitt 110 Pf ., mittelgroß 65 Pf ., P °rtions-
sische 60 Pf ., kleine zum Braten 50 Pf ., Doffch, ein- bis zweipsündig
60 Pf ., prima Angel-Kabliau mit Kops 70 Pf ., im ganzen Fisch
ohne Kopf 85 Pf ., ,m Ausschnitt 100 Pf ., Seelachs im ganzen ptsch
75 Pf ., im Ausschnitt 100 Pf ., Schollen, große 90 Pf ., niittelgroße
80 Pf ., kleine 60 Pf ., Seesorellen ohne Graten 60 Pf ., Malfische
80 Pf ., Makrelen 80 Pf ., gcwäsierte Stockfische 55 Pf . Es kommt
nur beste Nordseewaare zum Verkauf. Die Fische kommen direkt
von der See in Eispackung. Der Verkauf findet stadtseitig nur
Wagemannstraße 17 und an jederinann statt. Brotausweiskart«
vorzeigen.

Musik- und Vortragsabende.
* Künstler-Abend. Im großen Saale des Kurhauses veran¬

staltete das Dceiskomitee des Roten Kreuzes als Abschluß für die
„Feldgraue Wieste" einen sehr gelungenen Künstlerabend, der zahl¬
reich besucht war und angeregt verlief. Das alles war leicht voraus¬
zusehen, hatten sich doch erste Künstler der Königlichen Bühne in den
Dienst der guten Sache gestellt nnd Herr H e r r m a n n die Gesamt-
leitnng übernommen . Und wenn Herr Herrmann die Gesamtleitung
einer Veranstaltung übernimmt und auch noch obendrein als Ansager
fungiert , dann ist bereits die Garantie für ein flottes Abwickeln des
Programms vorhanden . Aber nicht als Ansager und Regisseur allein
tat Herr Herrmann sich hervor , sondern auch als Dichter. Sein
humorvoller Borspruch wurde an Stelle von Herrn B r e s s e r vo«
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einem anderen Künstler , dem Schauspieler Albrecht Zohm  vor-
getragen, der sich dann später noch einmal mit zwei Gedichten Horen
ließ. Während er für Humor sorgte, stimmte Fräulein Gauvy
mit zwei vaterländischen Dichtungen recht ernst. Aber nicht sur
lange, denn in bunter Folge reihte sich Lied an Lied, wechselte
Ernstes mit Heiterem ab. Den Danien Schmidt , Ha ns -
Zoepffel , Haas und Friedfeldt  wurde ebenso zugezubelt
wie den Herren Scherer , Haas und Geisfe - Winkel.
Kapellmeister Roth er  ist besonders zu nennen , waltete er doch
als feinfühliger Begleiter unermüdlich seines Amtes und erwies
sich dann noch durch einige Solovorträge als vollendeter Klavier¬
virtuose. Den Schluß des hübschen Abends bildete ein Reigen, ge¬
tanzt von 20 Kindern der Königlichen Ballettschule, einstudiert von
der Ballettmeisterin Fräuleiit K o cha n o w s k a , die einen sehr
hübschen Reigen erdacht hatte . Die kleinen und größeren Mädehen
trugen sämtlich Kleider mit schwarz-weiß-roten Schärpen , in den
Händen zwei große rote Sträuße , die sie zu den hübschesten Figuren
zusammenhielten. Während der Schlußapothcofe teilte sich plötzlich
die grüne Lorbeerwand des Podiums , die Büste unseres Kaisers
wurde sichtbar und Herr Petersen  spielte „Deutschland, Deutsch¬
land über alles" auf der Orgel , von allen Anwesenden stehend nnt-
gesungen. So erreichte dieser hübsche Abend einen sehr stimmungs¬
vollen Abschluß und gehoben und beftiedigt gingen die Besucher nach
Hause. -ck-
üorb « f<f>te Aber Kunfi. Vorträge und verwandte,.

* Kurhaus . Ein Nordischer Komponisten-Abend ist für heute
Dienstag im Abonnement unter Kurkapellmeister Jrmers Leitung
vorgesehen.
Wiesbadener vergnügungs -vübnen und Lichtspiele.

* Thalia -Theater . Das mit so großem Erfolg vom Thalia-
Theater inszenierte Kunstwerk „Hoffmanns Erzählungen " wird heute
zum letztenmal aufgeführt . ,

* Das Kinephon-Theater , Taunusstraße 1, bietet semen Be¬
suchern die große Ausstattungsposse des Berliner Metropol -Theaters:
„Eine tolle Nacht" . Das zweite Lustspiel, „Zum verliebten Kakadu",
ein Hotelschwank, ist gleichfalls voll Situationskomik . Die neuesten
Kriegsberichte vervollständigen das Programm,

Provinz Hessen -Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

z. Braubach . 7. Mai . Nach mehrfachen Beratungen wurde in
letzter Stadtverordnetensitzung der Vertrag über den Verkauf
von städtischem W a l d g e l ä n d e an die Blei - und Sllberhutte
Braubach verabschiedet. Die letztere kauft zur Ablagerung von
Schlacken von der Stadt eine bewaldete Bergwand ,n einem Seiten¬
tale des Mühltals . Der Preis für die nassauische Rute ist 6 M.
— Von morgen ab wird hier die Fleischkarte  eingefnhrt , die
auf 60 Gramm für Kopf und Tag lautet . . Die Stadt übernimmt
aber keine Gewähr , daß diese Menge zur Verfügung steht, wenigstens
solange nicht, als die Versorgung mit Vieh nicht bester wird.

Neues ms  aller Welt.
Ein schwerer Verkchrsunsall in Berlin . Berlin,  8 . Mai.

Zu einem schweren Verkehrsunsall kam es gestern abend am
Askanischen Platz . An der Kreuzung der Anhalter - und Konig-
grätzer Straße fuhr ein Straßenbahnwagen mit voller Wucht m
einen Omnibus . Der Anprall war so heftig, daß der Omnibus in
zwei Teile geristen wurde und die Fahrgäste in weitem Bogen auf
die Straße flogen. Rasch sammelten sich an diesem Brennpunkte des
Verkehrs Tausende von Menschen an, die eine drohende Haltung
gegen den Straßenbahnschastner bekundeten, der nach allgemeinem
Urteil durch übermäßig schnelles Fahren den Anprall verschuldet
hatte . Der Fahrer behauptet , daß die Bremse versagte. Die im
nahen Bahnhof befindliche Rote-Kreuz-Wache und die Feuerwehr
waren rasch an der Unfallstelle. Ein Teil der Verletzten wurde in
das Rote-Kreuz-Lazarett , ein anderer nach der nahen Unfallstation
gebracht und dort verbunden . Als schwer verletzt wurde die Wirt¬
schafterin Hedwig Strauch aus Obegut bei Müncheberg nach dem
Krankenhaus gebracht. Zu den elf leichter verletzten Fahrgästen des
Omnibusses gehören auch zwei Landsturmmänncr und ein Kanonier.
Die Unfallstelle, die mit Glasscherben übersät war , wurde noch
Stunden nach dem Unfälle von Neugierigen besetzt, so daß die
Schutzmannschast Mühe hatte , den Verkehr aufrecht zu erhalten.

Ei» Eifersuchtsdrama . Berlin,  8 . Mai . Das „B. T." meldet
aus Spezzia : Der Hauptmann Bettolo erschoß aus unbegründeter
Eifersucht ferne Frau nnd einen Geistlichen, den er für den Ge¬
liebten seiner Frau hielt ; dann tötete sich der Hauptmann selbst.

Eine unmenschliche Mutter . Berlin,  8 . Mai . Der Tod
eines Kindes , der aus vollständige Vernachlässigung durch die Mutter
zurückzusühren ist, erregte im Süden der Stadt große Aufregung.
In dem Hause Solmsstraße 43 wohnte die 29jährige Witwe Schrape,
deren Mann im Felde gefallen ist. Seit dem Tode des Mannes
hielt sich Frau Sch. nur wenig in der Wohnung auf und überließ
ihr 2% Jahre altes Töchterchen Gertrud völlig sich selbst. Als das
Kind, das sonst häufig den ganzen Tag über aus dem Hose sich aus-
hielt, gestern nicht sichtbar wurde, schöpften die Nachbarn Verdacht
und benachrichtigten das nächste Polizeirevier , das die Wohnung
öffnen ließ. Hier fand man die kleine Gertrud tot am Boden
liegend vor . Ein hinzugerufener Arzt konnte die genaue Todes¬
ursache nicht einwandsfrei ermitteln , stellte aber fest, daß das Kind,
das fast zum Skelett abgemagert war , schon seit längerer Zeit völlig
unzureichend ernährt worden war . Die unmenschlicheMutter wurde
verhaftet.

Föhnsturm in den Alpen. Innsbruck,  8 . Mai . Im Alpen¬
gebiet herrscht ein heftiger Föhnsturm . Es besteht große Lawinen¬
gefahr . Vom Säntis werden noch 510, vom Gotthard 320 und vom
Pilatus 160 Zentimeter Schneehöhe gemeldet.

Das Großfeuer in Tirol . Innsbruck,  8 . Mai . Dem Feuer
in Deutsch-Matrei find nach anderweitiger Meldung 58 Wohnhäuser
zum Opfer gefallen. Menschenleben sind nicht zu beklagen. Der
Brand konnte erst nach sechsstündiger Arbeit bkzwungen werden.
Der Schaden ist bedeutend.

Die Spielbank von Monako im Kriege. Genf,  8 . Mai . Die
Spielbank in Monako hatte im Jahre 1915 auf ein Kapital von
36 Millionen Franken einen Verlust von 6 525 852 Franken.

Handelsteil.
Die Interessengemeinschaft in der

chemischen Gross-Industrie.
Die Großkonzerne der deutschen Teerfarbenindustrie

haben sich , wie berichtet , zu einer Interessengemeinschaft
zusammengefunden , der auch die bisher noch außenstehen¬
den Werke sich angeschlossen haben . Die bisher schon
bestehenden Großkonzerne waren auf der einen Seite die
Farbenfabriken vorm . Bayer , die Badischen Anilinfabriken
und die Aktiengesellschaft für Anilinfabrikation in Treptow,
auf der anderen Seite die Höchster Farbwerke mit den
Fabriken Leopold Cassella und der Fabrik von Kalle u . Co.
in Biebrich a . Rh . Dazu kommen dann noch die Chemischen
Fabriken vorm . Weiler -ter Meer und die Farbwerke Mül¬
heim , vorm . Leonhard Der Grund  für die Bildung einer
weitgehenden Interessengemeinschaft ist in den An¬
strengungen der Feinde Deutschlands  zu
suchen , die Stellung der deutschen Teer¬
farbenindustrie auf dem Weltmärkte  zu er¬
schüttern . Es sind zwar nicht die Hoffnungen der Eng¬
länder in Erfüllung gegangen , die glaubten , schon im
Kriege die deutschen Teerfarben ersetzen zu können . Es
hat in England und Amerika , aber auch in der Schweiz
nicht an Versuchen gefehlt , die eigene Teerfarbenindustrie
entweder so stark wie möglich zu entwickeln , oder eine
solche Industrie zu schaffen , aber diese Versuche konnten
bei der Kürze der Zeit nicht den gewünschten Erfolg haben.

Aber man darf sich doch darüber nicht täuschen , daß nach
diesem Kriege die größeren Staaten  vor allem be¬
strebt sein werden , ihre Wirtschaft so einzurichten , daß
die Abhängigkeit vom Auslande  möglichst
herabgedrückt  wird . Diese Tendenz der Wirt¬
schaftspolitik wird auf alle Fälle vorhanden sein , und sie
wird auch für die Stellung der deutschen Teerfarben¬
industrie auf dem Weltmärkte von Bedeutung werden.
Man wird nicht nur die Versuche , eine eigene Teerfarben¬
industrie zu entwickeln oder die vorhandene großzuziehen,
fortsetzen , sondern man wird , um dieses zu erreichen , die
deutschen Teerfarben vom eigenen Markte durch m ehr
oder weniger hohe Zölle  ausschließen . Das be¬
deutet aber für die deutsche Teerfarbenindustrie eine Ge¬
fahr , da der Absatz auf dem Weltmärkte einen sehr hohen
Prozentsatz der gesamten Herstellung ausmacht . Gegen¬
über diesen bedrohlichen Bestrebungen gibt es nur das
eine Mittel , daß die deutsche Industrie ihre Ware in stets
besserer Qualität möglichst billig abzusetzen vermag . Dieses
Ziel kann aber nur erreicht werden , wenn die in Frage
kommenden Werke ihre Selbständigkeit in möglichst hohem
Grade aulgeben und nicht nur nach außen , sondern auch
nach innen geschlossen auftreten . Die zu erwartenden
Zollschranken und der Wettbewerb im Auslande kann nur
überwunden werden , wenn die deutschen Fabriken in der
Lage sind , ihre Auslandspreise so zu kalkulieren , daß sie
den Auslandsverbrauchern einen Anreiz bieten , die
deutsche Ware zu bevorzugen . Ob freilich dabei der
deutsche Verbraucher  nicht Gefahr lauft , bahere
Preise bezahlen zu müssen , als das Ausland , ist eine Ê age,
die wir nicht verneinen möchten . Das ist natürlich die
Kehrseite der jetzigen Interessengemeinschaft , daß bei der
Preisbemessung das Inland benachteiligt werden kann,
unter Umständen benachteiligt werden muß , wenn es gilt,
die Position am Weltmarkt , die die deutsche Teerfarben¬
industrie einnimmt , zu erhalten und zu kräftigen Diese
Gefahr wird um so geringer werden , je mehr es der deut¬
schen Farbenindustrie gelingt , durch technische und
wissenschaftliche Fortschritte  ihren Vor¬
sprung gegenüber dem Auslande  zu vergrößern.
In welchem Grade dies möglich ist und gelingen wird , das
ist freilich nicht zu bestimmen . Zunächst rechnet die neue
Interessengemeinschaft mit den Vorteilen , die sich für ihren
Absatz aus einer möglichst wirtschaftlichen Arbeitsteilung,
aus einer weitgehenden Regelung der Preise und des Ab¬
satzes unter Ausschaltung jeder Konkurrenamoglrcbkeit er¬
geben müssen . Daß aus der Interessengemeinschaft sich
mit der Zeit ein trustartiges Gebilde  heraus¬
entwickeln kann , das soll nur angedeutet werden . Die
formell noch bestehende Selbständigkeit erfordert . einen
Apparat mit zahlreichen Reibungen , der gerade in der
Verfolgung des eigentlichen Zweckes der Interessengemein¬
schaft "hinderlich werden und die Aktionsfreiheit hemmen
kann . Es wird ganz auf die Stärke des ausländischen
Wettbewerbes ankommen , ob und wie schnell sich die Ent¬
wickelung zum Trust vollziehen wird . Jedenfalls hat die
deutsche Teerfarbenindustrie sich mit der Interessenge¬
meinschaft diejenige Rüstung  gegeben , mit der sie den
Versuchen der Feinde , sie vom Weltmarkt verdräng « ! zu
können , ruhig entgegensehen kann.

Berliner Birse.
$ Berlin , 8. Mai . (Eig . Drahtbericht ) Die Meldung

aus Amerika , daß Äußerungen in maßgebenden Washing¬
toner Kreisen eine günstige Aufnahme  unserer Note
erwarten lassen , sowie die Festigkeit der New
Yorker Börse  bestärkten die hiesigen Börsenkreise
in der Auffassung , daß es zu einer Verständigung
zwischen Deutschland und Amerika kommen wird . Dem¬
gemäß verkehrte die Börse in fester Stimmung bei leb¬
hafter Unternehmungslust . Hieraus zogen besonders die
schon am Schlüsse der vorigen Woche vielgekauften Werte
Nutzen . Phönix -Bergbau , Bochumer , Oberschlesische Eisen¬
bedarf , Oberschlesische Eisenindustrie , Hirschkupfer und
Dynamit fest , auch Loewe , Erdöl und Werte des Farben¬
konzerns  gebessert . Von An leihen  sind hauptsäch¬
lich 3- und 3% proz . Reichsanleihen als höher  zu nennen.
Für russische Papiere bestand weitere Nachfrage.

Wiener Börse.
W . T.-B. Wien , 8. Mai . (Eig . Drahtbericht ) Die über

die Aufnahme der deutschen Note in Amerika vorliegen¬
den Meldungen haben in finanziellen Kreisen die zuver-

ichtliche Auffassung  über die politische
,age  bestärkt . Dieser *Umstand im Verein mit einem
ünstigen ungarischen Saatenstandsbericht und die Festig¬
et der Berliner Börse verlieh der Tendenz ein freund-
ches Gepräge . Der Verkehr entwickelte sich auf dem
lontanmarkte sowie in den Petroleumwerten und Zucker-
ktien zeitweilig etwas lebhafter , war aber sonst ohne
lelang.

Marktberichte.
FC . Viehmarkt zu Frankfurt a . M. vom 8. Mai . Vom

liehhändlerverband wurden zugewiesen : Wiesbaden
Stadt ) : 84 Kälber , 20 Schweine . Wiesbaden (Land ) :

Rinder , 2 Kälber , 8 Schweine . Frankfurt a . M. : 174
linder , 809 Kälber , 963 Schweine (darunter 384 städtische
chweine ) . Biedenkopf : 2 Rinder , 10 Kälber , 5 Schweine,
lillenburg : 2 Rinder , 10 Kälber , 5 Schweine . Marienberg:

Rinder , 5 Kälber , 5 Schweine . Westerburg : 2 Rinder,
Kälber , 5 Schweine . Montabaur : 2 Rinder , 6 Kälber,
Schweine . Weilburg : 2 Rinder , 10 Kälber , 4 Schweine,

.imburg : 2 Rinder , 20 Kälber , 8 Schweine . Diez : 2 Rinder,
0 Kälber , 4 Schweine . St . Goarshausen : 2 Rinder , 8 Kälber,

Schweine . Büdesheim : 2 Rinder , 8 Kälber 5 Schweine,
jangenschwalbach : 2 Rinder , 8 Kälber , 4 Schweine.
Jsingen : 2 Rinder , 5 Kälber , 4 Schweine . Homburg:
: Rinder , 19 Kälber , 8 Schweine . Höchst : 2 Rinder , 24
Cälber , 8 Schweine.

FC . Frucht - und Futtermittelmarkt zu Frankfurt a . M
om 8. Mai . Die bevorstehende Ernte und die Einfuhr von
letreide aus Rumänien macht sich in der Stimmung auf
lern Markte stark bemerkbar . In Saatartikeln ruht das
leschäft ganz . Preise sind die gleich hohen wie in den
etzten Wochen . Futtermittel , die fast nur als Ersatzartikel
mf dem Markte sind , entbehren der Nachfrage . Kartoffeln
0 .10 M. in loser Ladung per 100 Kilo ab Verladestation
>ei Mindestabnahme von 500 Kilo . _

Die 5TTorgen=2rusgaüe uinfatzt 12 Selten
nno die BerlagSbeilage „Der Roman." _

Hauptschrifrleiter: A. He gerhör st.

Verantwortlich für Politika A. Heger Horst;  für den Unterhaltungsteil:
B. v. Nauendorf: für  Nachrichten aus Wiesbaden und den Nachbarbezirken:
I . B.: H. Diefenbachs für „Gerichrssaal " : H Diefenbach:  für „Svorr und
Luftfahrt" : I . V.: C. Losarker:  für | „ Vermischtes" und den . Briefkatze»" :
C. Losacker : für den Handelsreil. W. Etz ; für die Anzeigen und Reklamen:

H. Do rnauf:  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelle übergjcheu Hof-Buchdr»ckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleirung: 12 bis 1 Uhr.
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AtÜeii-AWkIe
WrWtzche Person« .

Ksnfnrtmnifches Pe »i»»»I.
Schuhverkäuferin, Lehrmädchen

od. Lehrsunge gegen sof. Vergüt , ges.
Dvachmann, Neu-gaffe 22._

«e w- Miches Personal.
Haillen -, Rock- u. Znarbeiterinnen

UNorî gesucht Klei ne Langgasse 1.
Taillen -Arveiterinnen gesucht.

Sakrzewski . Rlbeinstraße
Jüngere Zuarbeiterin
Frankenst raße 25, Part.
Tückitige Zuarbeiterin

gesucht Brsmarckring 28, 1._
Arbeiterin für Damenschneiderei ges.
L. iWerß, Blücherstraße 24,  1.
Lehrmädchen für Damenschneiderei
gesucht. Nab, im  Taabl .-Verl._ Gx
Lehrmädchen für Tamenschneiderei
gesucht Moridstraß e 34. 2._ _

Bügellehrmüdchcn gesucht
WöKnfer Straße 9, Wäscherei Preß .

D«me
sucht Friseuse , die perfekt onduliert.
Oss. u. W. 749 cm den Ta ghl.-Verl.

. Mittl . Beamter , 42 I ., Wwr.
mrt 2 Krnd., sucht für seinen
halt eine einfache sparfame im
halt erfahr , ev. Haushälterin , die
alle Arbeiten selbst verrichtet. Bei
gegens. Zuneig . u. Liebe zu Kindern
Herrat nicht ausgeschlossen. Offert,
u. L. 132 an Ta gbl.-Zweigst., B. -Rg.
Suche Köchin., Haus -, Älleinmädch..
lowre Küchenmädchen für hier und
auswärts . Frau Elise Lang, ge¬
werbsmäßige Stellen -Bermittlerrn,
Wagemannstra ße 31, 1. Tel. 2363.
.. „ . Mädchen,

tüchtiges zuverlässiges, das gut¬
bürgerlich kochen kann u. Hausarbeit
versteht, auf sofort für einige Wochen
zur Aushilfe gesucht Dambachtal 16.
Telephon  4363 ._

Tüchtiges Mädchen
gleich  gesucht Nerastraße 24. _

Fleißiges Alleinmädchen,
das bürgerlich kochen kann, für klein.
Haushalt gesucht. Näheres Markt¬
straße 25, Obs tg eschäft._
. .. . Zuverl . Alleinmädchen
für Küche n . Haus fosort od. später
gesucht Walkmühlstrabe 66.

Ein Alleinmädchen,
das bürgerlich kochen karrn, sofort zu
älterem Ehepaar gesucht Bismarck-
rrng 27, 1 links. __

Tücht. Mädchen für Haushalt gef.
.Oper«, Faulbru nnenstra ße 12, Lad.

Mädchen für kl. Haushalt sofort
gesucht Göbe nstraße 29, 1 rechts.

Aelteres Alleinmädchen,
das kochen k., für kleinen Haushalt
gesucht Bierftadter Höhe 64.

Junges williges Mädchen
gesucht Gaet bestraße 18. Laden.

Besseres Alleinmädchen,
das gut kochen kann u. gute Zeugn.
bentzt, wird bei gutem Lohn gesucht
Große Burostraße 6, 2.

Tiicht. zuverl . Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann, sofort gesucht
Rhei nst raße 77, Pa rterre. _

Tiicht. zuverl . Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann, zum 15. Mai
gesucht Adelbeidstraße 96, 3._
. „ Sauberes Mädchen
wfort aes ucht Oranien straße 10, 1.
(einfach. Mädchen m. bescheid. Anspr.
gesucht Bleichstraße 18, 2 St . links.

Zuverl . Alleinmädchen,
das selbständ. kochen u. den Haus¬
halt führen kann, aus fosort gesucht
Marktvlatz 6.  3.

Gesucht faub. fchulentl. Mädchen
für leichte Hausarbeit und Gänge.
Langgaffe 47. bei  Üblia.

Ein fleiß. Alleinmädchen,
das kochen kann, sofort oder später
gesucht. Keller, Kirwgaffe 17._

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gutbürgerlich kocht und alle
Hausarbeit versteht, ges. Bertram-
straße 20. 1 links.

Junges properes Mädchen,
welches bürgerlich kockt, sofort gesucht
Bisma rckri ng 11, 3 links
15i. Mädchen v. Lande für kl. Haush.
gesucht Dotzheimer  S traße 86, 1 r.

Junges Mädchen
von %8—12 u. 1—3 sofort gesucht
Nikolasstraße 20, 3. Stock.
Gut empfahl, unabhüng . j. Aushilfe,
die kochen kann, per 15. Mai aus
wer Wochen tagsüber gesucht. Bespr.
2—3 und erbend nach 8 Uhr. Rah.
rm Taabl. -Verlaa . Gu

Beff. Mädchen oder Frau
mr 3 Stunden vormittags gesucht
Adelbeidstraße 60, Parterre.
Braves fleiß. Mädchen für vorm

gesucht Rauenthaler Str . 11, 2 r.

Tücht. saub. Mädchen tagsüber
gesucht Herrnaa rtenstraße 15. 3. Et.

Aelteres Monatsmädchen
gesu cht Schw alb acher S traße 7,1 ._

Monatsmädchen von 9%—10%
gesucht Rheinstraße 70, Part , lrnks.
. .. Ehrliches Monatsmädchenfür 3 Stunden von 10—11, 2—3 u.
6—7 Uhr gleich gesucht Rüoesheimer
Straße 25, Bäckerei.

NLfUu.̂ . iuv uuuu. 072— **♦
2—3%. Nur unabhäng . Frauen , die
in der Nähe wohnen und sich das
Spülen nachmittags dauernd über¬
nehmen, wollen sich vormittags
9—12 Uhr melden Kaiser-Fried cich-
Ring 11, Parterre. __
Ehrl , fleiß. Monatsfr . v. %8—9 Itfir
vorm, ges., ziemlich nahe wohnend
erwünscht. Große Burgstraße 6, 1.

Saub . unabh. Frau f. Monatsst.
tägl . v. 8—12ŝ , Sam st . d. g. T . ges.
Geg. Dambachtal. Fres eniu sstr. 19.

Monatssra» oder Mädchen
v. 8—10 ges. Krü ger , Neu  ga ffe 13.
Monatsfrau oder Mädchen1 Stunde
voran, gesucht Hallaarter Str . 10, P.

Frau für Gartenarbeit
einige Stunden ' morg. gef. Gärtnerei
Geiß , links der S chiersteiner Straße.

Junges Laufmädchen gesucht.
Färberei Behrens, Rheinstraße 101.

Junges Lansmädchen gesucht
für Blumenhandlung Wilhelmstr . 6.
Zu melden 12—1 Uhr.

Stessea-flazessole1
Männliche Person« .

Kaufmännisches Personal.

Lehrling ^
sucht gegen Vergütung Drvgerre
Backe, Tcmnusstraße 5.

_ Gewerbliches Personal.
Möbelschreiner gesucht

Schreinerei Waldstraße 49.
Tücht. Tapezierer g. h. Akkordlohn

gesucht. W. Holighcms, Polster-
niöbel- und Mat ratzen-Fab rik._ _

Tüchtiger Bügler gesucht.
Damenkonfektion S.  Guttmann.

Gartenarbeiter gesucht.
M. Merten , Dotzheimer Straße 160.

Lehrling,
eventuell mit Kost u. Logis, gesucht.
Möbelschreinerei Waldstraße 49._

Malerlehrling sucht Bartschat,
Kgl. Hofmaler , Lldelh eidstraße 50.

Schuhmacher-Lehrling
gesucht Riehlstr aße W,- Laden.

Junge als Küferlehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht
Sedanplatz 3, 1

Braver Junge
für leichte Arbeit gesucht.
Höhn, Langgaffe 5.

Optiker

Fuhrleute und Taglöhner sucht
Koch, Schiersteiner Straße 54e.

K 6tclcn»8c(m(ie~~l
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Geb. j. Kricgerssrau , pers. Stcnotyp.
u. Buchhalt., 11 I . Prax ., mit eig.
Schrerbmasch., n . alle Schreibarb . im
Hause an. N. He rrngartens tr . 17, 3 r.

Junge Verkäuferin,
welche in grüß. Kolonialwarengesch.
tätig war , sucht passende Stellung.
Else Wagner , Biebrick» am Rhein,
Wilhelm -Kallee-Straße 26.

Ge werbliches Personal. _
Angeh. Büglerin sucht Beschäftig.

Näheres Herma nnstraße 26, Part,_
Empf. Jungfer , Stütze, Hotel-

u. Pens .-Köchinnen, Haus -, Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerrn , Wage¬
mannstraße 31, 1. Telephon 2363.
Einfache Stütze, bew. in größ. Betr .,
sucht Stell ., auch als Haushälterin.
Zu meld.  Röderstraße 34, 1 rechts.

Bessere junge Frau,
unabh ., sucht Stelle zur selbständigen
Führung kleineren Haushalts . Off.
unter 11. 747 an den Tagbl .-Verl ag.
Früul . möchte durch Weißzcugslicken,
Stopfen u. dgl. seinen Lebensunter¬
halt verdienen . Offerten u. S . 743
an den Tagbl .-Verlag.

Aelt . Mädchen, w. den Haushalt
selbständ. führen kann, sucht Stell.
Westendst raß e 20,  Mtb . 1 rechts.

Tüchtiges Mädchen,
welches schön in befferen Häusern
war, sucht Stelle bei älterem Herrn
oder Dame , geht auch als Alleinmdch.
Näh. Rüdesheimer Straße 19, Fsp.

Flinkes faub. Mädchen.sucht St,,
kann gutbürg , kochenu. ist selbständ.
in jeder Arbeit. Geht auch aus¬
wärts . Zu erfragen Schiersteiner
Straße 20, Mtb. Dach rechts._

Besseres Mädchen,
w. nähen , bügeln und kochen kann,
sucht Stelle . N. Oranienstraße 25, 3.
Aelt. zuverl. Mädchen, w. kochenk.,

s. bei bescheid. Anspr. zum 15. oder
später Stelle .. Lothringer Str . 34, 2.

Junges sauberes Mädchen sucht
gute Stell , in beff. Hause. Näheres
Zimmermann straße 6, Hth. 1._

15jähriges Mädchen
sucht tagsüber Stellung zu größerem
.Kinde in besserem Hause. Adressean erfraaen im Taabl .-Verlag . Gvzu erfragen fm T ag bl.-Verlag

Junges Mädchen,
15 I . alt , sucht tagsüber Beschäftig

Reinliche Frau
für morg. 2 St . Beschäftigung

»iiederwaldstraße 14,  Gth . 1 St.

Niederwal dstrnße 14,  Gt h. 1 St.

8 ..  .
Schulentlassenes Mädchen

sucht für ganzen oder halben Tag
Stelle zu Kindern . Offert , mit Bed.
u M. 749 an den Tag bl.-Verlag,_

Junge Frau sucht 2 Stirnden
Beschäftigung, vor- oder nachmittags.
Karlstraße 13, Hth. 1 links.

Junge saub. Kriegersfrau sucht
vorm. 1%—2 Stunden Monatsstcllc.
Museumstra ße 10, 4. S tock._ __ _

Zwei Kriegersfrauen suchen
Monatsstellen oder andere Arbeit.
Frankenstraße 21, Hth. Part , lin ks.
Saub . Mädchen n. nachm. W.- u. P .-
Arbeit an. Schwalbacher Str . 23, 3 r.

Frau sucht Wasch- und Putz-
Beschast. Drudenstraße 8, Mtb . 3.

I 6teBtn»wn[
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Militärfreier Schlosser

fucht Vertrauensstellung . Offert , u
O. 749 an den Ta gbl.-Ver lag._

Kellnerlehrling sucht Stellung.
Angeh, u. D. 747 an den Tagbl .-Verl
Saub . schulcntl. Junge , der radfahr
kann, sucht von morg. 9—3 Beschaft
Hermannftraße 17, 1 rechts.

Schulentlassener Junge.
sucht tagsüber leichte Beschäftigung
Näh. Rauenthaler Str . 12, Mtb . 1 l

Weibliche Pers« « .
Kaufmännisches Personal.

Fräulein
mit guter Schulbildung, fchön. Hand¬
schrift, in Stenogr . u. Maschinen-
fchreiben gewandt, mit gründlich, in
prakt. Tätigkeit erwarb, kaufmänn.
Kenntnissen, gesucht. Schriftl . Äng.
mit Zeugnissen an

C. Theod. Wagner . Wiesbaden.

Buchhalterin
Mit schöner Handschrift für halbe
Tage gesucht. Nur solche, die schon
praktisch tätig gewesen, wollen sich
unter Angabe des Gehaltes unter
P . 744 an den Tagbl .-Verl . wenden.

Tüchtige branchekundige
Berkäuferi»

für Papier n. Schrcibwaren
aus sofort oder später gesucht.
Gefl . Offerten unter F . 750
an den Tagbl .-Verlag unter
Beifüg , von Zeugn.-Abschr. n.
Gehalts anfprüchen.

Verkäuferin
von großer Figur , mit guten Um¬
gangsformen , von Damenkonfektion
auf sofort gesucht.

Segall » Langgaffe 35.

Kraulein,
welches täglich eine oder einige
Stunden schriftliche Arbeiten aus-
führen kann, wolle sich nielden beim
Portier Hotel Römerbad. Fräulein
mit kaufm. Kenntn . bevorzugt.

_ Gewerbliches Personal. _

Für Kriegskiri- erhort
Mädchen-Hortlehrerin zur Bertr . für

SelbständigeAeuderiunen
auf Kleider u . Röcke auf sofort bei
hohem Lohn gesucht. Leopold Cohn,
Große Burgstraße 6.

Laillkii-Ardeitmmell
per sofort gesucht.

Holzmann-Wolf,
F 13 Mainz.

.Junggeselle, augenblicklich in W.,
sucht zum 1. Juli nach Charlotten-
burg tüchtiges

Alleinmädchen,
das auch gut kochen k., vom 1. Juni
ab event. Beschäftig, in Wiesbaden.
Offerten unter 2021 an Haasenstein
u. Bögler, Wiesbaden . F52

Gesucht zum baldigen Eintritt

ei« bessern WWn.
nicht unter 20 I ., als Alleinmädchen,
mit gut. Zeugn . aus Herrschasts-
häufern , das alle Arbeit versteht u.
mit Kindern umgehen kann. Schriftl.
Augeb. mit Zeugn . an Frau
Schütz, Lahnstraße 16, 2.

Stttn- eniveise
vormittags Hülfe gesucht (sofort).
Wo? sagt der Tagbl .-Verlag. Go

Männliche Person« .
Geweichliches Personal. _

Kistenschreiner,
auch aushilfsweise gesucht Karl-
straße 15._

8 Wochen, nachm. 4—7, gef
im Tagchl.-Verlag.

Adreff
stallt ein

äftILanrens, Tmaasstrasse 66.

MliirMziem
(selbständige Polsterer)

sucht

AöotpH Perms,
Möbelfabrik :: Webergafjc 4.

Gärtner
für Landschaftarbeiten gegen gute
Bezahl, gesucht Platter Straße 84.

vamenschnrider
per sofort gesucht.

Holzmann-Wolf,
F 13 M « inz.

»lillllker ZeiaeMrliW
für Architektuvbüvogesucht. Angebote
unter D. 750 an den Tagbl .-Verlag.

Aser-Lehrling
bei freier Station sofort gesucht
Frankfurt a. M., Neuer Wall 4. F193

Braver Lehrling
gegen Vergütung sofort «gesucht.

Gebrüder Lotz, Dachdeckermeister,
Webergaffe 41 n. Albrechtstraße 3.

Mehrere durchaus zuverlässige,
untitMe BttWrateie reale
gesucht Cowlinstraße 1.

Zum sofort. Antritt
wird ein kräftiger Fahrer für
Krankenwagen von Herrn für einige
Stunden des Nachmittags auf läng.
Zeit gesucht. Schriftl . Angebote erb.
u. T. 747 an den Tagbl .-Verlag.

Laufjunge
lRadsahrer ) gesucht. P . Peaucellier,
Marktstraße 24.

Tücht . Fahrtzurfche
für sofort gesucht.

Ebel, Bülowstratze 9, P.

«erbliche Pers« « .
Kaufmännische« Person«!

Kontoristin,
Anfängerin (Stenogr . 120 Silben,
Schreibmasch. geläufig) sucht Stelle,
Anfangs ohne Vergütung . Nachricht
unter S . 732 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Berkäuseri»
der Lebensmitkelbranche sucht Stell,
per 1. Juni . Offerten u. F. 741 an
den Tagbl .-Berlag.

_ Gewerbliches Personal. _

Gefetztes Fräulein,
ür
»er

. . itze gegen
kleine Vergütung . Gefl. Offerten ü.
E. 743 an den Tagbl .-Verlag.

kiaßW. MaasiabMa,
angenehme Erschein., sucht Stellung
mit angeniessenem Wirkungskreis od.
in frauenlosem Haushalt . Offerten
Kapellenstraße 1, 1 links.

Miasless iebilO. Aaa.
39 I ., im g. Hauswes. erf., fleißig,
umßchtig. sucht selbst. Stell , b. besch.
Anspr. Oss. F . 132 an Tagbl.-Zwgst.

Ein best. Mädchen,
schon i. Koch, erf., s. sich in der fein.
Küche weiter auszubilden f. einige
Monate in f. Hotel od. Pension neb.
erst. Köchin od. Koch. Osf. u. K. 132
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Krfleres Fräulein
mit langjähr . guten Zeugnissen suckst
Stelle zu Kindern oder als Gesell¬
schafterin zu Dome. Näh. Bertram¬
straße 22, 2 links.

Kesseres München,
28 I . alt , erfahren iy aller Hcms-
avbert, sotvie im Kochen, Nähen,
Bügeln, sucht Stellung z. 15. Mai.
Osf. u. L. 750 an den Tagbl .-Verlag.

17jähr. solides Mädchen
sucht zum 15. Mai Stellung in einem
kl. beff. Haushalt als Alleinmädchen;
selbiges ist in allen Häusl. Arbeiten
bewandert. Werte Angebote an
Auguste Grosch, Koburg, Festungs¬
straße 4.

F S1eIIcii-8e!iche 3
Männliche Personen.

Kanfmünnichhes Personal.

Knnsmann,
früher selbständ., jetzt Rentier,
48 I ., wünscht sich als Ver¬
trauensperson oder dergleichen
wieder zu betätigen . Offerten
unter H. 750 an den Tagbl .-
Verlag.

Gewerbliches Personal.

Suche bis 15. Mai Stellung als
Irifeur -HeHil'fe

ober  Geschäftszeiten
auch Haararbeiter , 29 Jahr , mili-
tärsrei . Günstige Offerten.

L . Kingold , Friseurm .,
Nierstein a. Rh ., Tempelhof 5.

Aelteres Ehepaar
s. Diener -, Portier - od. Hausmeister¬
stelle in Herrschastsh. od. Sanator.
Osf. u. S . 748 an den Tagbl .-Verlag.
Welcher Elektrotechn.- o. Mechaniker-
Meister w. brav . Jung , in d. Lehre
nehmen? Taunusstr . 81. Tel. 2646.

K. wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche « «zeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen S« Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

U LaatielaiWiü
1 Zimmer.

Aarstr . 27 1 Z. m. Küche, einz. Pers.
od.  Fa m. o. Kinder. Behrens , 1 St.

AdelhoSstr. 61, H. Dachst., 1 Z., K.j
ev. m. Karnnier , bill. Näh. 1. 1032

Adt erstru ße 57 1 Zün ., Küche u. Kell)
« «»estraße 35 I -Zimmer -Wohnung

sofort bMg gu  vermieten . 408

Adlerstr. 43 Zim., K., K., Abschl., sof.
Adolfstraße 6,̂ 8. Pf,1Z . u. K, 1148
Bertramstraße 19, Mtb ., I -Z.-Wohn.
«ektramstr . 20. M. PlllT ' l  Z ., K.
Bleichstr aste 28 I -Z im mer -Wohnung.
Blitcherstr. 6 1 gr. Z . u. K„ 20 Mk.
Blücherstr . 6 1 Z. n. K., Ms., 12 M
Blücher str aße 7 1 Zim n. K. 32475
Dotzh. St r. 85. Mtb., 1-Z.-W., 1 . T.
Dotzh. Str . 120 1 Z. n. K. an einz.

Person sofort. Pr . 12 3WI1055
Drude »str. 6 1 Zun . u. Küche» ÄaS.

Ettvillcr Straße 9 schöne1-Z.-W., K.
u. Keller sofort zu vm. Anzusehen
12—1 u. nach 6 Uhr. N. Hausverw.

Eltviller Str . 9, Stb .. 1 Z., Küche,
Keller zu vm. Näh. Verwalt . 4l0

Feldstraße 9/11 1 Zimmer u. Küche
sofort zu vermieten._959

Frantfurter Str . 85 1 Z. u. Küche^

I»

mit Ncbenraum sof. od. spät._ 413
Göbenstr. 7 1 Z., K. m. Kl.  i .^Abschl,
Hartingst r. 7 1 Zim. u. K., Vdh.  1099
Helekienstraße 12 1 Zim. u. Küche,

Mans .-W., zu vm. Näh. H. 1. 971

Helenenstraße 16. Mtb., 1 Z ., K„ K.
Hel enenftr. 17 kl.  Z . u .̂ K., 14 Mk.
Hellmundstr . 29, Stb ., 1- u. 2-Z.-W.
Heümundstraße 31 1 Z. u. K, zu vm.
Hellmundstr . 40, 1, 1 Z.. K., 15 Mk.
Hellmundstr . 53, 1, schöne 1-Z.-W. z.

s. od. sp. N. Ge br. S chmitt. _B1560
Herderftr.  3 . 1, 1 Z. u. K. Dach, 9 M.
Hermannstraße 18, Hth., 1 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. SB. P . B4926
Hirschgraden 4, Vdh., 1 Z., K. , 1003
Jahnstr . 16, G., 1 Z.. Ä., G. N. G. 2.

Karlstraße 18 Zim. u. Küche, Mans .,
Keller bis 1. Ju ni . Näh. P . 1169

Karlstraße 29 1—2 Z., K.,18 ' Mk., f ,
Langga ffe 10 1-Zimmer -Wohn. z. vin.
Ludwigstraße 16 1 Zim . u. Küche

sofort zu vermieten . 878
Molitzstr. 28, H. Dachst., 1 Z. u. K.

10 Mk. N. Hochstättenstr. 4, Büro.
Moritzstraße 68 schöne große Mans.

u. Küche. Stäh. P arst r._819
Nerostr. 10 1-Z.-W. s. Moritzttr . 50.
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Nerostraße 32 1 Zimmer u. Küche
_auf 1. Juli zu vermieten . 1038
Ner ostr. 38 1-Z.-W., D.. sof. N. 1 r .
'Nerostraße 39 1 Z. _u. St., S tb. 1162
Oranienstratze 54. Mtb., 1 Mans . u.

Küche sofott au v. N. V.  P . l. 1084
Riehlstraß e 10 1 Zim. u. Küche z. v.
Riehlstraße 13 1 Zim ., Küche, sch. o.

svät. zu v. N. Mtb ., Koch. *354
Röderstr . 3, L>., S tube u. Küche. 1132
Nöderstrahe 7 'Flimmer u. Kücheauf gleich oder später zu vermiet.
Rßmerber , 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 896
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche, 1044
Römerberg 14 1 Z. u. K. N.  Vdh . 1.
Römerberg 34 1 Z. u. K., sof. ^ 85?
S chachtstr.  5 . Mtb ., 1 Z., K., Ms., sof.
S charnhorststr 17, Htb., 1 Z. u.Jt
Schiersteiner Str . 11 1 Z. u. Küche
_gege n Hausarbei t zu verm. 25180
S edanstraß e 5 1 Z. u. K. gleich. 419
Steingaffe 20 1 Z u. K. sos. od. spät.

Näh, bei Heller daselbst. F 375
Walkmühlstraße 32 freundl . Frontsp .,

1 Zimmer ü . Küche, für einzelne
Dame oder kl. Familie auf gleich
oder fpäter zu verm ieten. 1167

Wcb ergaffe 46 1 Z. u. Küche'sof. 1109
Webergaffe 56 1 Zim., K., 1. 7. 1173
Wcllri 'tzst raße 17. Vdh. DaL ? F "
Westendstr. 3 gr. Z„ Küche, Zb 83762
Westendstraße 15 1-Z.-W auf sof.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 424
Winkeler Str . 6. H. P ., I -Z.-WH.
Zietenr . 3, Hth., 4 Z., K. Näh. H. 2.
Zimmerm anrtsir. 5 1 Z. u. K., sch.
1 Zimmer u. Küche im Dach für sof.

Preis 12 Mk. monatl . Näheres
Guftav -Adolfstraße 1, 1 l. 1002

_ 2 Zimmer.
Adelhcidstr. 59 sch. 2-Zim .-Dachw.

m. Abschi, an r. Leute. Näh. B. P .
Adlerstraße 9 2-Z.-W.  m . Zub. sos.
Adlerstraße 23 2- u. 3-Z.-W. b.  N . 1.
Adlerstraße 26 2 Zimmer u. Küche

sofort oder später zu verm.  995
Adler str. 28 2 Z, . 1 K.. sof. N. Par t.
Adlerst ra ße 37 2-Z.-W. N. 1 r. 427
Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu

verm. Näh. Moritzstr. 68, P . 586
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u

Küche aus sofort zu verm. 869
Adlerstr. 67, P ., sch. Helle 2-Zimmer-

Wohn. mit Zubeh. sos. sehr Hill.
Adolfstraße 6 (Ms.), 2 Z. u. K. 1147
Albrechtstr. 22, V. Fsp., 2-Zl-W. sos'.N. b. Eschenauer u. Luise nstr. 19
Albrechtstr. 35,

zu verm. Nah
2 Z., Küche rc.

Sdb. Vart . 430
Bertramstraße 8. Hth. 1, 2-Z.-W.

N. Bismarckr. 3, Calmano . 84782
Bertr . mftr. 19 3-Z.-W.. Hch. N. »
Bleich str. 30 27Zim.-WvhnF ^ 6 4408
Bleichstr. 34. Stb ., 2-Z.-Wohn. 900
Bleichstr. 36. £>„ 2-Z.-W. N. S . 1 l.
Blücherstraße 17, Mtb., 2-Z.-Wohn.,

300 u. WO Mk., zu v. N. Helenen-
straße 6, 2, bei S chwerd el. 902

Büloiv str. 9, H., 2 Z.', Küche  rc . 433
Dotzheimer S tr . 169 2 Z. u. K. 853
Dotzh. Str . 15«, Stb ., 2 -Z.-W., 1. 7.
Dotzheimer Str . 169, Vdh., 2-Z.-W.
Ellenbogeng. 9 2- au ch 3-Z. -W. sof.
Eltviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit

oder ohne Sta llung zu verm.  400
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.

Besicht. l41— 723 Uhr, abends nach
6 Uhr. Nah, bei Kr inm el.  898

Faulbrunnenstr . 10, Mans ., 2 Zim.
_u . Küche. Nah, bei  Letsche rt . 438
Feldstraße 1 2 Z. u.  Küche zu verm.
Feldstr. 8, SlDach , 2-Z.-W., Gas u.

Abschl. sofort billig zu verm. 1029
Fel dstraße 10. St b., 2-Z.-W. _403
Feldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K.~~&77
Frankenstr . 7, Hth., 2-Zim.-W.  sof.
Franken str. 19 2^Z.-W. m. 0. 0. Lad.
Frankenstraße 21 2 Zim ., Dachst., im

Hinterh ., sofort zu verm._ 1154
Friedrichstr. 44, Stb ., 2 Zim., Küche,

ev. m. kl. Werkst. Heinr . Jung . 996
Gartenreldstraße 55 neb. d. Schlachth.,
_2- Z.-W., ev. m. S tall f. 2 P f., sof.
Geisberostr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche zu v. Näh. 1. S t. r.  1116
Gneisenaustr . 9, H. ,1, schöne 2-Z.

Wohn, mit Zubeh. sof. zu vm. Nah.
b.  Hausverw . Arndt, daselbst. 1̂220

Gncisenaustraße 11 schöne 2-Z.-W.,
Vdh. n. Hinterh ., zu verm. 858 56

Gneisena ustr. 12 2-Zim.-W„ H., so f.
Göbenstraße 16, Hth., schöne 2-Z.>
_W ohn, ver 1. J uni zu ver miet en.
Gö benstraße 19, Hth., 2 -Z.-W. 813
Hallgatter Str . 6, H., 2-Z.-W., 1. 7.
Hallgarter Straße 7 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Näh.
daselbst Parterre beim Hausver-
walter Engel . 1031

Hellmundstraße 23, Hth., 2-Zimmer
Wohnung. Näh. Vdh. Part.

Hellmundstr . 25, Dachw., 2 Z. u. K.
bill. zu verm. Näh. daselbst oder
Seerobenstr aße 13,  2 l. F 427

He llmun dstr. 26, BF2  Z . Dachw. 1186
Hell mundstraße 27, Hth., 2 Z., Küche.

llmun dftrahe 32 2-Z.-WFs . 0. sv.
ellmundftr . 42, 1, kl. 2-Z.-W. 19 M.

Hellmundstraßc 49, Vdh. D ., 2-Z,-sof. oder später m  ver m. B26 34
Herderstr . iS kl. Dcxbw., 2 Z . u. K.

iof. od. spät. N. b. Berg , 3 St . 3W
Hermannstr . 15 sch. 2-Zmn.-W»hn.
Hvchftättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u. Zubehör. Nah. das.
u. Scharnhorststr aße 46, 1.  83046

Jahnstraße 42, Hth. 2, 2 schöne
u. Küche zu vm. Nah.  P . ll ^

Kavcllenstraße 8 eine fcfiöwe Wohn,
von 2 Zimmer u. Küche im Erd¬
geschoß für 1. Juli zu verm. 1033

Karlstraße 2, Part ., 3 Z. u. Küche.
Karlstr . 25, Frtsp .. 2-Z.-W., 1. Juni

Preis 20 Mk. An»us. zw. 11 u. 1
darlftraßne 30, Mtb^ 2X 2-Zimmer-

W., mtl. 20—25 SO. 2.  B . & 949

Kirchgaffe 44, 3. 2 Zimmer , Küche,
Mansarde,  400 Mk.  _

Klc Mtraße 3, Fsp., schTM .-W. z. v.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-L7 "Stb . 1.

Näh, bei Kopp, Vdh. Part , r . 441
Leh rstr. 31. Msd., 2 Z. u. K. s. 443
Lorelepring 2, 1 r ., 2̂ Z.-Wohn. per

1. Juli zu v. R. Zigarrenl . 84596
Loreletzring 8 sch. 2- _

Gas u. Balk . N. gf. P . l.
m.

>711
Lothr. Str . 28,  Sth ., 2-Zim.-Wohn.
Lothringer Str . 30, P . 3, sch. große

2-Zim.-W. Näh. Nr . 27, P . 8 4455
Lothringer Str . 31, H., sch. 2-Z.-W.,

neu herg., Gas , Abschl., 1. 7., 26 M.
Luisenvlav 6, Stb . P ., 2-Z.-W. 764
Mauergaffe 8, Hth., 2 gr. Zim . u. Ä.
Mauritiusstr . 12, 3, 2-Äim .-Wohn.,

22 Mk. Näheres daselbs t.
Michelsberg 12, 3, schöne 2̂ Zinnner-

Wohnung billig zu verm. HF"
*" ' Laden.daselbst rm

äheres
83017

Moritzstratze 9, Hth., 2-Zim.-Wohn.
zu verm. Näh. W>h. 1. 1187

Moritzstr. 23 2-Z.-W>. gog. Haus 'arb.
Moritzstr. 31 schone Frontsp .-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Ravv das. 447

Moritzstr. 44, Stb . P ., 2-Z.-W. 448
Moritzstr^ 48 2 Z.,' K.,"K.  Näh .' 2jSt
Moritzstraße 48. Hth. 1, 2 Z., K.. .

zu v. Anzui eben  10— 12, 3—5.
Mühlgaffe 17, H. Ms., 2 Z. KF831
Müllcrstr . 7. P ., Mansi -W., 2 Zim.

u. Küche an 1—2 Personen.  991
Nerostr̂ 10 2-Z.-W. N. Mo ri tzstr. 50.
Nerostraße 29 2 Zim. u. Küche._ 7
Nerostraße 36, 1 r„ 2-Zim.-Wo hnung.
Ncttelbeckstratze14, Hochp., Bender,

schöne2-Z.-W.  sof . od. spät. 85 255
Ncttelbeckstr. 20 2-Z.-W., Abs ch .l21s.
Nettelbcckstr. 21. Vdh. Fsp., 2-Z.-W.
Rettelbeckstr. 24 2-Z.-W7, P . u. Dst.
Neugasse 18 2-Z.-W. N. Korblad. 990
Nikolasstraßc 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,

Küche auf gleich zu verm. 450
Oranienstr . 14, bäs. Hth., Frtsp ., 2 Z.

u. Z., fof. od. sv. Nab.  W 1. , 854
Oranienstr . 22, V. D . u. S ., 2-Z.-W.
_sof . N. Egeno ls u. Luisenstr. 19, P.
Oranienstratze 29 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Parterre.  1061
Oranienstr . 38, V. 2, 2-Z.-W. N. L.
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
_u . Küche, zu verm ieten._ F247
Platter Str . 32 2-Z.-W. sof. od. sp.
Rauenthaler Str . 11 schöne, neu her¬

gerichtete 2-Zimmer -Wohnung mit
Küche und Zubehör für sofort
vreiswert zu vermieten . Näheres
bei Ullmann , Bdh. 2.  8 547

Rauenth . Str . 12, Mtb. 1. 2-Z.-W.
sof. Ä. b. Kolb u. Luis enstr. 19, P.

Rheiuaaner Straße 13, Hth., 2-Zim .-
Wohriung auf sofott zu vm. 1155

Rheinstr. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell.,
Gas . Nah. Luisenstraße 19._ 761

Riehlstr. 6, H., sch, gr. 2 Z. u. K. 866
Riehl straße 7. Hth.. 2 Z. u. K.  zu v.
Riehlstr. 15. Mtb. 2 r., 2 Z . u. K. sof.
RiehlstrFlg , Hth., 2-Z.-W., Abschl.

u. Gas , neu hevger., so fort zu vm,
Rödcr straße 4. Ffv., 2 Zim . u. Küche.OU' UUI UUI ' C ^  Q U» . U.« ovuui^
Riiderstr. 20 kl. 2-ZrmFWohn. sofort.
Rö mcr berg 6 2 Zim. u. Kü che. 456
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit
_ Gas zu verm ieten. _ 458
Römerberg 21 2-  oder 3-Z.-Wohn. s.
glömerberg 24, 1 St ., Fsp. 2 Zim . u.

Küche sofort oder spater._ 1177
Roonstraße 7 2 Zim., Küche, Z^ Ab-

schl  uß, 280 Mk., zu verm. 8 5859
Roonstraße 10 2^ Zimmer u. Küche

mit Zubehör zu verm.  8 4313
Rüdesheimer Str . 27, Stb . Part .,

2-Z.-W. a. 1 Juli .̂ NM,P ,̂1144
Rüdesheimer Str . 33, Süb. P ., 2 Z.,

' .. sofort. Näh. Karlstr . 7, 2. 1097
Scharnhorststr . 2, Frontsp ., 2 Zim . u.

Zubeh. sofort ob  später zu verm.
Scharnhorststr . 44,_ Gth., 2-Zim.-W.
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Ztmmer-

Wohnuna auf sofort zu vm. 84362
Schiersteiner Straße 18 2-Zimmer>

Wohnung sofort  oder später. _ 897
Schulberg 9 abgeschl Mans .-Wohn..

2- 4 Z., K., Kell.. sof . N. P .^ 862
Sckwalb acher Str . 19, S . 372 Z.. Zb.
Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best, a.2—3 Msd. u. K., s. 0. sp. Nah, das.
Schwalb. Str . 38, P „ Giebelspitze u.

Fro nti'v.. ie 2 Z., K. u. Kell. 1046
Schwalbacher Str . 42 kl. 2-Zimmer-

Wohnung zu vm. Näh. V. P . 981
Schwalb. S tr . 43, Mtb.. 2 Z. u. K^ 465
Kl. Schwalb. Str . 4, B., 2-Z.-W. sFNäb. das. 1 St . u. Luisenstr . 19,

Aork str. 4 2"Zi m. u. KFStb . 842 i6
Iorkstraße 6 2-Zim.-Wohn., Hinterh .,

zu verm. Kaesebier.  8 5580

S ^ >an,l «tz 3, Stb ., kl. 2-Z.-W., mtl.
22 Mk., auf 1. Juli zu verm. 1026

Steing . 19, H. Neub., gr . helle 2-Z.-
W. m. K., a.°Jul i, 25 Mk. mtl. 1103

Steingaffe 20. HthFZ Z. u. K. auf
sofort. Nah, der Heller das. 83 75

Steingaff « 23 2-Z.-W. fos. od. sp. 1098
Steingaffe 32 2-Zim.-W., Hth. 1100
Steingasle 34 2—3 Z. u. K„ fof.  o .,sp.
Taunusstr . .34, H. P ., 2

1 Ke ller , fof. Roch. 2. " 11
Walramstr . 18 2 schöne Zim. u. K.

A. Stritter , Lackeu. Fa rben . B8l76
Walluser Straße 8, Hth. P ., 2-Z.-Wmit etwas Hausarbert zu verm.
Webergaffe 48 schöne Dachwohnung,

2 Zim. u. Küche im Abschluß.  1175

WeiKtr. 18 2-Zim.-W., Stb . D. 861
Wellritzstr. 6, Stb . Frist, .. 2 Zim .,

Küche u. Sdammer auf 1. Jmii oder
1. Juli billig zu verm. 1108

Wellritz str. 17. Stb . P „ 2 Z. u. K.
Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2-Zimmer-
_ Wohnu ng  sofort zu verm._ 8 4354
Wellritz str. 53 2-Zim.-Wohn. sofort.
Werderstr . 10, Stb . Dachw., 2 Z., K.

u. Kell. Nich. Hausverwal t. 84373
Weitendstraße 1 2 Zim . u. Küche an

ruhiae SMtet m verm. 1098

Westendstraße 3. 3, 2 Zim. u. Zub.
Wörthstr. 22, Dachst., sch, g. 2-Z.-" '

Kleine Msd.-Wohn.. 2 Z., K., Keller.
an ruhige Leute 0. Kind, auf gl.
zu verm. N. Platter Str . 12. 762

3 Jlmmee.
Aarstraße 40, 1, schöne Part .-Wohn.,

3 Z.. K. m. Balk., Bad, Zub., 1. 7.
Adelh ei dstr. 38 gr. 3-Z.-W., Elktr . G.
Adelheidstraße 54 schöne Frontspitz-

Wohnung, 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
zu v. Nah. Lewald, Hth. 1. 1088

Adelhei dstr. 63, P ., 3-Z.-W. Näh. 1
Adelheidstraße 74 schöne Frontspitz>

Wohnung, 3 Zimmer u, Küche, an
ruhige Leute auf 1. Juli zu verm.
Näh. Adelheidstr. 78, beim Haus-
meister. Anzus. 11—1 Uhr. 1172

Adlerstr. 11, Dach, 3-Zim.-W. 1096
Adlerstraße 13 zwei 3-Zi'mmer-
^ Wohnungen zu verm ieten. 675
Adolfsallee 17, Part ., 3 Zim., Balk.

u. Zubeh., auf sof. od. sp. zu ver-
rnieten. Nä he res dasel bst. 384

Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Nah.
rm Sveditionsbüro.  B3050

Adolfstr. 5. Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-
Wohnung zu vermieten.  488

Adolfstraße 10 3-Zim.-Wohn., Mtb.,
zu verm. Näh.  B dh. P art . 490

Albrechtstraße 5, Hth.. 3-Z.-W. mit
Zubehör. Näh. Vdh. 2 St . 491

Albrechtstraße 10, Stb ., schöne 3-Z.-
_ Wohn. N. Vdh. 3, Rehwinkel. 492
Albrechtstr. 28 3 Z.. K., Zb., neu her-
_ gerichtet fof. ob. spät. Näh. 1 St.
Albrechtstr. 32 3 Z. u. Z., el. L., Gas.
Am K.-Friedrich-Bad 6, Gth ., schöne

3-Z.-W. u. Küche, 500 Mk._ 977
Bachmayerstr. 10, Erdg., 3 Zimmer

mit Zubehör auf 1. Juli oder
sp ät . P r . 566 Mk. Näh, das. 1116

Bertramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
auf fof. oder svät. Näh. P ._ 495

Bertramstr . 19, Vdh., 3-Z.-W. N. P.
Bingertstratze 1, 1, freie Lage, schöne

3-Zim .-W. auf gleich od. 1. Juln
Bisma'rckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., , je

3-Zim.-W. auf sof. od. spät. 83018
Bismarckring 22 3-Zim.-Wohn. m«

ob. ohne Laden sofort od. später
zu verm. Näheres Part . l. oder
Bertramstraße 25, 1 Iniig. 1153

Bleichstraße 18. Vdb. 2, 3-Z.-W. für
1. Juli , auch frü her zu  vm . 956

Bleichstraße 33 3-ZimmeEohnung.
Nah. Nr . 29, P art ., bei Seel . 83655

Blüchervlatz 2 schöne 3-Zim.-Wohn.
auf sofort. Näh. nur Hellmund-

_straffe 2, 1 St . links. 496
Rlücherstr. 8, P ., gr. 3-Z.-W. N. I I.
Blü ckerstr. 10, 1, 3-Z.-W.  sof . od. fp.
Blücherstr. 11. 1 l., 3-ZFWohn. , fof.Mnaur nr . 11. 1 1..  o -.-i.-Woon. , ju> ;
Bülowstr. 4, 1. 3-Z,m.-W. m. SSalf
_zu m ll Juli . Näh. P . r . 8 4320
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,
. fot. zu vm. Näh, bei Rauch. F 247- - Näh. . . , ,_
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o...kp,M0
Drciweidenstraße 1, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub.. 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, sof. od. sv.
zu verm._ Näheres , Part. _ 501

Drudenstr . 5, £>., 3 -Z.-W., neu herg,
Drudenstraste 7, Vdh. 2. u. 3. Stock,

i? 3 Zim. u. Zubeh. zu v. Nah.
das. bei Schneider, Hth. 2. 84640

Eleonorenstraße 4 schöne 3-Zimmer.
Wohnung sofort oder später. Nah.
Hellwig. Lellmu ndstr. 2, 1. 502

Eleonoren str. 8 3L . u.A Nöh. Nr . 5.
Eleonorenstr . 9 3-Z.-W. N. Nr. 5^ 503
Ellenbogengaffe_9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellenbogenaasse 11, 2, 3-Z.-W^, Zub.,s. ob. svat. zu v. N. das. 1 St . 504
Elsiißervlatz 3. 1, 3-Z.-Wohn. mit K.

u. Zube hör . 4 St ., zu verm.  1069
Eltviller Str . 6, 1, scĥ 3-Ztm.-Wohn,

m. Zb., 2 Balk. u. Bad, auf 1. Jul:
zu verm. Nah. Part . l. Anzus.
Dienst . u.,Freit .̂ 10—12 vorm. 935

Eltviller Straße 9 3-Z7-W.. 1. Etage,
z. v. Näh. b. Krmme! 0. Hampe das.

Emser Str . 14. 1. 3 Z„ K„ a. 17 Juli
oder früher zu v. N. Sout . 1087

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-
Wohnung an ruh. Leute,_ 82709

Faulbrunnenstr . 3, Vdh. 2, sch. 8

Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev. mit
Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Stra ffe 4, bei Burkar d. _ 81215

Hermannstr . 26 3 Z. u. K. Näh . Part.
Herrngartenstr . 7, Hth.. 3-Zimmer-

" hn. 2 Tr . I., D glch., zu vm. 980

Wohn, ü. Zubehör. - - - -
Frankenstraße 10 3-Z.-Wohn.,^1.^St,
Frankenstr . 16 3 schöne Zim., K. u.

Maus ., neu berger., billig.  506
Friedrichftraße 8, Vdh. 3, ,3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. Herrn
Hausmeister, rm Hrn terbau.  507

Friedrichstr. 12, Hth. 1, 3-Zim.-Wvhn.
mit Kücke, Keller, Maus ., Klosett,
aus 1. Juli zu vermieten. Näheres
C. Kalkbrenner

Friedrichstr. 27  herrs ch. 3-Z.-W. 1. 10.
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. 1, je 3 Z.,
_Küche , Mans . Näh. H. Jung . 509
Friedrichstr . 5«, 2, gr. 3-Zrm.-Wohn.

aus sos. oder später zu ve rm. 611
Geisbergstr . 9 gr. 37Zim.-W. nebst

Zub.. soiort. Näh. 1 St . r.  1114
Georg-Ar,» uststr. 8 3 Z. u. K. H. P.
Gneisenauftr . 2, 1, Ecke Elfäfferpl.,

sonn, große 3-Z.-W. fof. 00. sp.

lorori ooer roaier . ncao. ua, . _ au *t
Göbenstraß e 7, V.  2 , 3-Z.-W., Süds.
Göbenstraße 15, Mtb., 3-Z.-Wohn.
_ auf 1. Juli zu verm. 64820
Göbenstr. 31 sch. Fsp.-W., 3 Z., Küche,

2 Balk. Näh, bei Kranz.
Guftav -Adolfstraße 14 3 Zim.. Küche.

2 Msd., Balk., fof. od. fvä ter . 512
Gustav-Ädolfstraße 16 3-Z.-W. nebst

Zubehör ver Jnlr zu verm. 911
Hallgarter Str . 3 schöne  3 -Z.-W., V
Helenen st raße  97H?db. 1, 3 Z., K. 514
Hellmundstr . 6 37Zim.-W. m. Balk.,

Vdb. 1. sos. od. 1. Juli . N. P . 678
lellmundstr. 37, Mtb., 3-Z.-W. 517
»ellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche
sofort au  vermittelt . 518

Hellmundstr. 43 u. 45 gr. 8-Z.-W.
nr. Zb.  s . b. N. Hatzbach, Lad. 1127

Hellmundstr. 44, V.  1 , sch. 3-Z-
'Herderstraße 6. I Oim . mit Bad.

fofTob. ivät .' Nab. I St . lks. 1133
Hcrderstraße 7, Hochp., schöne 3-Z -

W. sofort oder 1. Julr zu v. N. l
4.Rotzer. Meaerlnd .. od. Klerststr. ..

Herderstraße 9, Pdh. 1. Et ., sch. 3-Z.-
Wobn. sor. od. svat. zu vm.  525

.ZalnrNr. 19. Stb . P .. 3 Z. u. K. 294
Jabnstr . 22, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp ät.
Jahnstr . 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W.,

Balk., w. Wegz. mrt Nachl. N.  2 r.
Kartstraße 38. Vdh. 1 u. ,"Hth. 2, je

3 Zim. u. K. zu v. ^ Näh. Pdh. 1.
Kirchgaffe 7, Stb . 3, Mne 3-Zim.

Wohn., Prers „360 Mk.,. sofort zu
vermieten . Näh. Ko ndrtorer ._

Kirchgaffe 9 3 Zim. u. Küche, „Hth. ^
sofort oder später zu vm. Nah. das.
Vorderh. 1 S t., bei Kühn._ 1.129

Kirchgaffe 44, 3, 3 Zimmer , Küche,
Mansard e, 48l) Mk.

Kirchga ffe 49, 3 r., 3—5-Z^W . 1178
Klarentba ler Str .^ , H. 1, 3 Z. u.
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Znn .°Wcchn.

sorort oder später zu verm. _533
Klcistttraße 8 3-Z.-Wvhn7 z. iFOtt,
Lehrttraße 4 freilieg . Fsp., Abschl..

3 Z. u. Zub., neu herg er._ 1128
Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W., 1. St .,

auf J . Juli . N. Lehrstr . 14, 1. 941
Lehr str aße 19, P .. 3-Zrm.-W. 1000
Lehrstr. 27 neu Hera. Ms.-W., 3 Z.,

Zub.. Abschl. 25 M ., r . L. Nah. 1.
Lriisenstraße 14, 2, schöne Woihnun!

3 Zim . m. Balk., Küche u. —-- v,
z. verm. Näh,  das , bei We rl. 1157

Marttftr . 17 3°Zimmer -W«bnung zu
vm. Zu ersr . bei Lugenbü hl. 536

Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.
Ä. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter . 537

Mauritiusstraße 9, 2 St ., 3-Z.-W.,
mit Balkon u. Zub. sof. oder spät.
zu verm. Näh. Le derhandlg._ 779

Michelsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Nah.
bei Port , Luisenstratze 26, u. Alex.
Schwank. Kaiser -Fr .-Ring  63 . 754

Mi chelsberg 28, V
Michelsberg 28. Mb

3-Z.-W , Ztrhzl
'l uft.  3 -Z.-W.

Moritzstr. 15 3-Zim.-A »hn., Küche u.
Zuibsih., 1. St . Stb ., auf sofort
oder später zu vermieten . Nab.
Vor derh. 1. Sto ck links. 851

Moritzstraße 23. Gth. 3 freundl.
Z. u. Küche, m. 0. 0. Werkst. 1179

Mo ritzstr. 44 3-Z.-W. ans so fort. 49Ö
Moritzstr. 45. Mtb. 1, 3 Z . u. K. 538
Nerostraße 9 3-Zim.-Wohn. 542
Nerostr. 32 3 Zimmer u. Küche auf

1. Juli zu vermieten . 1036
«rNelbeE 21 gr. 3-Z.-W.. 550 M
Niederwaldstr . 4 herrschaftl. 3-Zinn-

Wohnung am sosort zu verm. 969
Niederwaldstraße 55, Bdh., 3-Zimmer-

Wohnmrg mit Zubehör im 1. St.
zum 1. Juli oder früher zu verm.
Näb. Part , links , Os sermanns . .

Oranienstr . 25, P ., gegenüb. Gericht,
gr. 3-Z.-Wohn.. Bad , v. 3—6Uhr.

Oranienstr . 37. Gth. P ., 8-Z.-W. m.
Zb. ver 1. Juli . Nah. P . 1. 1072

Platter S tr . 19,  Vart ., 3-Z.-W. jo £.
Pbilippsbergstr . 43, Hochp̂ sch. 3-Z -

Wohn. mit Zub. N. 1 St . r . 1174
Rheingauer Straße 24 schöne3-Zim.»

Wohnung^zum 1. Juli.  8 4649
R^einstraße 88, Gth. P ., kl. 3-Zim.
^ Wohn.̂ MH , Gth.^ lin ks. 8 4397
Rheinstraße 117 3-Z.-Wohn., 4 St .,m. Bad . Gas . Koblenaufz., Balkon.
Riehlstr . 8 schone 3-Z.-W. sofort oder

fväter (510 Mk.). Näh.  Laden . 549
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.
_ Näb. bei Lob, 2. St . _ F 247
Riehlstr . 13 3 Z., K.. aus Julr . Preis

389 Mk. Näh, b. Koch,  Mtb . 8 220
Röderstr. 4 schöne groffe 3-Zim.-W..

1. St .<s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 551
Röderfttaße 20 schöne 3-Zrm.-W. sos.
Römerberg 3 3-Zim .-Wohn. im 1. u.

2. St . Näh. Webergasse 54. 552
Römerberg 14, H., 3-Z.-WFN . V. 1.
Rüdesh. Str . 31, 1, Sonnens ., herrsch.

3- u. 5-Z.-W., Okt. N. Tel. 3893.
Schach tstraße 25  3- Zim .-Wohn. sös.
Schachtstraße 30FPdh „ 3-Z.-W., so s.
Scharnhorststr . 15, ,3, 3-Z.-W. nebst

Zub . auf Juli . Näh. Hemsv. 84261
Scharnhorststr . 17 3-Z.-W.. neu her-

gcr., an cub. Mieter fof. 84570
Scharnhorststraße 27, Vdh. 1 St ., sch.

3-Zim .-Wobnung auf 1. Juli zu v.
Scharnhorststr . 34 schöne gr. 3-Zim.

Wohn, gleich od. fvät er . Nah. 1 r.
Sch ierfteiner Str . 9, Mtb., 3-Z.-W
S chiersteiner Str . 20, Hth., 3-Z.-W.
Schlichterstr. 11 Tiefp.-W., 3 Z.,

fof. od. svät? Näh. 2. St. 558
Schulgasse 5 kl. 3-Z.-Wohn., 350. 560
Schwalb. Str.  4 3, Mtb. , 3 Z.  u . K,
Schnuilbacher Straße 79, P .. schöne

Wohn., 1. Stock. 3 Zim., Küche u.
Keller, fof. od. spät, zu verm. 588

f. 0. fp.Sedanstr . 8. 2 St ., 3-Z.  _ _
Seervbenstr . 6 3-Zim.-Wöhn., neu

herger ., sofott oder fväter zu ^ erm
Seerobenstr . 7, 3, 3 Zim. , 1. Okt. 11 86
Seerobemstr. 9, Mtb . 2, 3-Zim .-W.

zum 1. Juli od. frü her._ B 4226
Steinaaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör , auf gleich od.
später zu verm. Näh. 1 St . 962

Taunusstraße 25, Gth . 2, freundl . 3-
Z.-Wohnung, mit Bad, Veranda,
Gas , Elektr. a. W., an 1—2 Pers.
auf sofort oder später mit Miet-
nachlaff bis 1. 4. 17 zu vm. Nah.

_daselbst , Drog erie  Moebus . 922
Taünusstrüke 64 schöne 3-Zimmer>

Wob», mit Zub. i. od. später. 567

Walramstraße 32, Frtsp., 3-Zim.-W.
Nah, das, u. Well ripftr . 57. 88062

Waterlooste. 2. 1, 3-Z.-W., 1. Julr.
Näh. Nr . 4, P . r ., b. Fr ensch. «4283

Webergaffe 39, Ecke SaalchasseFW 2,
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
aus sofort od. später zu vm. 1013

Webergaffe 46 3 Z., Küche, Kam. u.
, Zub., sof. Zu ersr. Ziga rrenl . 568
Wcbergaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh.

Näh. Weberaaffe 56, 1 l. _ 387
Weilstr. 9, 1, 3 sch. Ztm., Küche, Ms.

u. Zub. Näh. Nr. 11. 1. 569
Weilstra ße 22, P ., 3-Z.-Wohn. 570
Wellritzstr . 11 3 Z . u. Zub. Näh. P I
Wellritzstrghe 20, Bdh. 2, 3 Zim. u.

Küche mit Gas , neu hergerichtet,
auf sofort zu vermieten. 8 5004

Wellritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu¬
behör zu verm. Nah. Part . 571

ar  Mt . 1 ä a „ ftWellritzstraße 46, Sth . 1. 3 Z. n. K.
sos. ob. sv.̂ N.̂ Hth^ P . lks,_ 572

Wellritzstraß« 48, V., 3-Zim.-Woün.
_zu m 1. zu vm. Näh. Hth. 2 links.
Wellritzstr. 53 3 Zim. u. 1 Mans . sof.
Westendstr. 10. Mtb. Part ., 3 gr. 3.

u. K. ver fof. Näh. Vdh. 1. 573
Westenvstraße 39. ParF 3-Z .-W.
, zu verm. Näh. P art , l.
Wielandftraß « 23, V. 1, ^

3-Z.-W. u. Stb . fch. 3-Z.-Ä / 1170
Würthstraße 22, 2 St ., zwei g. 3-Z.-

Wohnun gen. Näh Part.  L 576
»orkttr aßc 15, Mtb., 3 Z., ft.~B3068
sietenring 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Zunmer -Wohnung, Preis
400 Mk., za verm. Näh. Vorder-
hauS, bei M ^rer . 8 1466

Ziutmermannstr . 6 3 Zim^ K., Ballk.
Zimmermännstr . 10, l u. 2, sch. 3-Z.»
_Wohn , mit Zb. zu v. R. P . 88069
Sch. 3-Zim.-W. m. Zub. bis 1. Juli.

Mh . Dotzheimer Str . 136, P . 988

4 Zimmer.
Aarstraße 69. 1, „Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas , Elektr. usw.,
sofort zu verm. Näh. 1. St . r . 903

Adelheidstr. 36, 2, 4 Z., Gas , el. L.,
gr. Balk. Näb. 1_LI 4 Uhr. 1025

Adolfstraße 5, 1. St ., ichone 4>Zim.-
Wohn, per sof. od. spater. Nähere-
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister , 604

Albrechtstraße 12. 2. schöne 4-Z.-W.,
Bad, Balkon, fof. N. Laden. 605

Albrechtstraße 3«, 1 St ., 4-Zim.-W..
nur Faontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderftraffe 39. 607

Am Kaifar -Friadrich-Bad (Büdingen-
straffe 2s. 2. St ., 4-Zimmer -Wobn.
iof. oder später z« ve rm. _6W

Bertramstr . 20. BÄ . ITT 4_ ff- Zub.
Näh. bet Frau Ellase„ „ au Glaser, Md. 60»

Bertramstr . 22 schone 4-Z>m.-Wohn.,
2 Balk., wa«,n»Sh«»lber zu verm.
Näheres 2. St . rechts. _ 610

Bismarckring 6, 1 r.. gr. herrsch. 4.
Zim.-W . sow. Patt . m. Büro u.
Werkst., Okt. od. fWh. MH . 1 St,

Bismarckring 18, P ., sch. 4-Zim.-W.
mit reicht. Zubehör. Näh. r,

, 21, 2 IBismarckrina 21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.
m. Zub. s. od. sv. R. 3 r. 83043

Bismarckring 26, 2 l., 4 Zim. N.  FlI
Blöcherpla» 4 4-Zim.-Wohn, große

Rä ume, 2 Mans ., freie sonn . Lage,
Blüchrrtzlatz 6. 1, Sonnens .. 4-Z.-W.

u. reickff. Zub. Nah. P . lk». 8 3118
Blstcherftr. 15. 3. sch. gr. 4-Z.-Wohn,
Blücherstr. 30. 1, 4 Zim. u. K. usw.

Näb. bei Menk, Laden. 83071
Gr . Burgstr . 17. 2,' 4/Zim .-W. ßll
KF Bnra str. 5. 2" FZ .-W. NSH. F612
Dambacbtal 5 herrschaitt. 4-Z.-W. m.

allen Neuheiten zu vm. Stiegt. 1024
Dotzh. Str . 41, B. 3, 4-Z.-W. s. 0. jp.

Näb. b. Senrick u. Lutsenstr. 19, P.
Dotzheimer Ar -. 2- , i.ck>öne 4-Z.-

Wo hn, z.  JuF oder spa ter . 86157
Dotzheimer Str . 52. 1, 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu  verm . Nah. 2 l. B5o81
Dotzheimer̂ Str . 57 4»8 .»SB. f. 0. sp.

zu  v . N. 1. Stock, Lindpaintner . 913
Dreiweiden str. 8, PF4 -3 --W., sofort.
Eckernfördeftr. 10, 1, mod. 4-Ziau-

Wohnung zu verm, Nah. das. 5etSeifet u. Luisenstr affe 19, P.  F 383
Elsässer-Platz 6, P .. 4-Zim.-Wohm

mit 2 Kammern zu verm. 8 5028
Emser Straße 47 4 Zimmer mit

reichem Zubehör (Balkon, Gas,
elektr. Lickt. Bads zu verm. 1050

Friedrichftraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
fof. od. spät. zu .verm. Nah. berm
Haus meister. Hinterba u. 617

Gevrg-Auanftftr . 4, 2, 4-Z.-W. anr
_gleich oo. spät. Näh. P art . L 618
Gncisenaustra ße 35, 1,  4 -Z.-W. 1. /7,
Göbenstr. 12, 1 l.. 4-Z.-W.. Bad . GaS

u. Elektr.. kein St b. Näb. das. 619
Gostav-Adolfstrwße 10, 1, schöne somr.

4—5-Zim.-Woh»i. zu verm.  620
Hartingstr . 13. Ecke. sch. qr, ' sonnige

4-Z.-Wohn., neu hergerichtetẑ 623
Httenenstraße 20, 2. St ., schöne4-Z.-

Wohnung zu vermieten. 83077
Serder str. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 St . r.
Herderstr. 12 (Front SuremburgplJj

Hochp., prachtvolle 4-Zim.-Wohn.,
Bad, Gas (evt. elektr. Licht) auf
f. od. spät , zu v.  N äh, das.  679

Herberstraße 15 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör. Näh, rm  Laden ._ 625

Her derstr. li sch. 4-Z.-W. N. P . 626
Herderstraße 19. 3. Et .. 4 Zim. nebst

reichl. Zubehör. Näh. Laden. 637,
Herrngartenstr . 19, 2,  sch 4-Z.-Woh».

sof. od. spät, zu verm. Näh. das,
od. Kaiser-Friedr .-Ning 74,

Jahnstr . 30 ichFFZ .-W. Näh.' P . 629
Jahnstraße 32. 3, schöne 4-Z.-WF^__zu verm. Nah. Krerdelstr. 7. 630
Kaiser-Friedtick -Ring 12, 2, 4-Z.-W.

Karlstr . 37 4-Z.-W. sos. 0. sp. 830Ä»
Leüerük. 11. 1. l» . 4L -W. 8 - Äk. 1*.
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» . «gtftrnije 13. 1, sch. 4-Z.-W. 635
Kirchgaffe 11 sch. 4-Z.-W. N. 2̂ ,958
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim ., vollst. neu

herger ., Gas , el ektr . L. N. 2. 636
Kteistst raße 8 4-Z.-W. zum 1. Ju li.
Körnerstr . 2,  1 . St ., 4-Z.-W., Balk.,

Bad , el. L. u . Zub ., sos, od. später
zu verm . Näh.  Htb .. bei Giller.

KSrnerstr. 5, 4'-Zim .-W. mit Zub.
aus sof. od. sp. Näh . 1 St . r. 637

Lahnstraße 6, Fsp., 4 Z., Gas , elektr.
Licht, aus 1. Juli  zu vermieten. _

Lorelehring H , 1, mod. 4-Z.-W. per
„Jo ^ ob.. spät. ,Nah . daŝ P, I._ B3081
Luisenstratze 17, 2. St ., 4 Zim . mit

B alk. usw . Näß . Büro , Hof. 1017
Mauergasse 7 4 Zim . mit Zubehör

sofort zu vermieten. _ 333
Mauergaffe 8, 2. St ., gr. 4-Zim .-W.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
später au vermieten.  639

Michelsberg 12, 1, 4-Zim .-Wohn . mit
Zubehör aus sof. zu verm. lgeeign.
für Ge w.). Näh . das. Laden. 640

Michelsberg 12, 3, kl. 4-Zim .-Wohn.
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst im Laden. _ 641

Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W ,̂,neu herg.,
_ Gas , elektr. L„  Bad . Nä h. P . 322
Moritzstr. 44 4-Z.-W. s. od. sp.  479
Müllerstratze 5. Part ., 4 Zim ., Bad

usw ., auf 1. Oktober, event. früher.
_ Näh er es im Da use. 1118
Rerofttaße 17, 1, 4 Zim . u. Zubehör

zu verm. Näh . 2. Stock.  648
Nerostt . 27. 2, sch. 4-Z.-W.12 l.
Nerostr . 38 4-Z.-W., Balk ., Erk., Bad,
_ el . L„ Gas , r. Zub ., gl. o. sp. N. 1.
Philivtzsbergstr . 17/19 schöne 4-Zim.»

Wohnung sofort oder später zu
verm. Näheres 2 Tr . rechts._ 647

öner Aussicht? '%3082
lut
Pari _ _

Ecke Platter - und Klinger -Straße.
in freier Lage , schöne 4-Z.-Wohn .,
mit Bad u. Zubehör , s. od. spät, zu
verm. Jährlich 700 Mark . Nah.
Klinaerstraße1 , Part , rechts. 648

Rheingauer Str . 5 sch. 4-Z.-W. sof.
oder spät, zu v. Näh . tzochp. r. 320

Rheinstraß e 117, Süds. , 4-Z. -Wohn.
derbergstraße 7, Part ., 4 Zim .,

Bad , elektr. Lullt, aus 1. Okt. zu v.
N. voffma nn , Emser Str . 43._

Rietzlstraße 22, Ecke Ring , schöne 4-
Zim .-Wohn . sof. billig  zu v. 10 62

Röderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn . m.
Bad , Elektr., sof. od. später. 649

RüdeSH. Str . 33. .Hp.̂ 4)Z.„u. Zb. 709
mm-  Str . 36) P ., 4-Z.-W. 's. 661
Scharnhörststr . 15, 1. St ., 4-Zim .-W.

zu vm. Näh . Blüchervl . 6, P . 68084
SMi'

4=,
iersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnung zu vm. , 654
Schlichterstraße 12, 1, eine 4-Z.-W)

zu vermieten . Näh. Part, _ _818
Schwalbacher Str . 36, Ällees ., V. 2)

sch., h. 4-Z.-W. s._ W. Neugebauer.
Seeroben str. 31 neuzeitl . 4-Zim .-W.
Walramstr . 13  4 -Z.-W.. Zub .. sofort.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim .-Wohn. mit reich!. Zuheh.
auf 1. Okt. Nä h. Erdgeschoß. 859

Webergaffe 56 Frontspitz -Wohnung,
4 Zim . u. Küche zu verniieten . 656

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. sonn.,
. r - - ' ' i fett . 'ges. freie Äuss ., sof ort . Nä h. Part.

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn . sof. od. später zu vm. Näh.
Part . L, bei Kiesel . 658

Wielandstratze 4 gr. 4-Zim .-Wohn .,
1. St ., auf sofort, Juli od. Oktober,
8. St ., auf Okt. Näh . 4 St . 115(5

Winke,er Str , 8 4 Z.. 1 K.. Bad.
2 K., auf sofort oder später. 659

Wörthstraße 28, Ecke Adelheidstraße,
4- Zim .-Wohn.  Näh . Part , r. 661

Borkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn.  68088
e 19 47ZI7W. u. Zubehör,

Näh . Noll , Bis» !arckrina 9. 83854
Norkstraße 33. 2, schöne 4-Z.-Wohn.

sofort oder später . Preis 650 M.
Näh. Hausverw ait ., Part . 8 3089

Neuzeitliche schöne 4- und 5-Zimmer-
Wohnunoen mit allem Zubehör,
Emser Straße 44 u. 48, Nähe
Albrecht-Dürer -Anlage und Wald,
sofort oder später zu verm. Näh.
Emser Straße 44, Part . F 220

Schöne 4-Zim .-Wvbn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstrabe 14, Lad. 663

_ 5 Zimmer. _
«delheidstr . 37, , 1, ö-Zim .-W. 1011
Ädelheidsträße 73, 1 St ., Sonnenlage,

5 befand, große schöne Zimmer , gr.
geschloff. Balkon , reich!. Zubehör,
zu verm. Näh . Erdge sch oß. 10 46

Adelt,eidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et .,
5 Z. u. Zub .. sos, N. Laden. 666

Ädolfstraße 1 5-Zim .-Wohn. MH.
im S pedi tionSbur o._ 667

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs-
atlee , ist die im 2. Stock belesene

_Wohn , v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. § 378
An d. Ringt 8 W. v. 5 Z. u. r. Zb.,
_ 1 St ., 1 IQ.  N . Schlichterstr. 14, P.
An d. Rin gkirche 9» P ., 6 Z. s. o. sh.
BiSmarckrina 9. 1. Stock. 5 Zimmer
_auf sof. ob. spät, zu verm. 83091
BiSmarckr̂ 16 5-Z.-W,„N, £ 01137
Bismarckr . 25, 1 St ., 5-Zim .-W., Zub.

s. od. sp. Näb . b. Ka is er. « 3093
Dotzhetwer Str . 15, 1, Sonnenseite,

6 große Zimmer , Balkon , Garten¬
benutz., Elektr. u. Gas u. Zubeh.,
auf gleich oder spä ter zu verm . 999

Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. herg., sof.
Dotzheimer Str . 25, 8 r., 6-Z.-W.,

neu herg., Julr „od. Okt.„Tel , 1845.
Dotzheimer Straße 32 neu herger . 5-

Ziln .-Wob« .. elektr. Lickt. 658 55
imer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z,-

. mit Bad u. Zubeh., Elektr
u. GaS mit größerem Nachlaß auf
sofort  oder später zu verm. 63094

Emser Straße 24 herrschaftl. 5-Zim .-
Wohnungen sofort preiswert zu
vermie ten. Nähere» Apotheke. _

Emfer Straße 62, P ? "Villa , 5 Z. u.
Zubehör auf Okt. i*  l mm.  1978

Emser Straße 41, Part ., 5 Z., Bad,
elektr. Licht usw ., auf Juli oder
iväter zu verm . Näh. Hoffmann,
Ems er S traße43 ._ 65806

Goethestr. 11, 1. St ., nächst Ädolfs-
allee , herrsch. 5-Z.-W. m. Zubeh.,

el. Licht, Gas , neu ^era„ sof. 84Goethestr.' 15. 2. gr. 5-Z.-W. m. ZV.
sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 672

Goeth estraße 18. l . b/Z .-W. vr eisw.
Goethestr . 20, 3, 6- od. 4-Zim .-Wohn.
_mit Zubehör vreisw . zu vm. 1165
Goethestraße 23 (Sonnenseite ), 5-Z.-
_ Wohn., elektr. Licht, Bad . _ 1152
Goethestr. 25, 1. u. 3. (St , Sonnen¬

seite , 5 Zimmer , Bad , Balkon , so¬
gleich oder später zu vermieten.

„ Näh. Lion , u. Cie ., B ahnhof str. 8.
Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zim . „u.

Zubehör , auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Möhrin gstraße 13. _ 669

G ustav-Adolfstr. 12. 1, 5-Z.-W. N. P.
Hellmundstraße 58, P ., 5 Z. u. Zub .,

evt. mit Nachlaß , sof. od. sp. 1079
Herrngartenstr . 9 , 2 , ich. 5-Z.-W, m.

Zb., Gas u. elektr. L. sof. od. später.
Näh, b. Eigent ., Htb. das. _ 686

Jahnstr . 42, 2, 6-Z^W . Näh . P . 864
Kaiser -Friedrich-Ning 32, 1 r.. Herr-

schaftl. 5-Z.-W., gl ei ch od . J ». 688
Äirchgafle 44 3, 5 Zim ., 2 Maus .,

Küche. Badek.. 850 Mk.. bis April
1917 mit N achlaß.

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
Wobn . sof. oder spä ter zu v. 690

Klopstockstraße 11. 2. Stock, „herrsch.
6-Z.-Wohn ., mit Bad u. all . Zub.,
sof. od. sväte r. Näh . P . r. 691

Lahnstraße 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
— Näh. Herderstraß e 17, P . 693
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim .-

Wohnung , 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh . Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adecheidstraße,92 . _ J8S41

Marktstr. 13. 2, 5 Zim . u. Zub ., auch
pass, für Arzt , zu vecin ._ 884

Moritzstr. 38, 1. Et ., 5 Zim ., Bäd u.
Zub. , sof . od. spät. Näh . P . 694

Moritzstr. 44 5-Z.-W. auf , sofo rt. 696
Müllerstrahe 5, 2 St ., nejj herger .,

5 Zimmer , Bad , usw.. sofort oder
, sp äter . Nä h, im Hause . _ 696
Müllerstraße 8, 2. St ., 5 Z., Küche,

Bad , elektr. L.. Gas . 2 K.. 2 Msd.,
Gartenben .. auf 1. Okt. zu verm.
Näh , das, od. Wnlkmühlstr . 87. 1180

Nenbauerstraße 3 (vord. Dambachtaks
öZimmer -Wohnung u. Zubehpr,
Part , oder 2. St ., auf sofort oder

_spä ter zu „verm ._ Näh . 2 St . 697
Niederwaldstr . 5 eine Wohn ., 5 Zim .,

Sochp., 1. Juli . Näh , das. I  951
Niederwaldstraße 9, 2. u. 3. St . lks.,

je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf sof, od. spät, zu vm.
Nahe res beim Hausmeister . 699

Nikolasstr . 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Z
Jubeh .,sof . oder spät, zu v. Näh.
„.‘ar! Koch. Luis enstr, 15, 1. 701

Nikolasstr . 41 ' im 2. St !/ ~

Nä h, das, im Erdgeschoß l. 1028
Oranienstraße 60, Ädh. 2, sch. 5-Z.-

Wohn . mit Küche, Bad , 2 Maus . u.
2 Keller preisw . zum 1. Okt. 1916.
Näh , bei Pesch, Mtb . Part . 6 220

Philipvsbergstraße 29 ö-Zim .-W. sof)
od. spät. Näh, bei B ecker, 2. Stock.

Rauenthaler Dtr . 3, i . Stock, 5-Zim .-
Wohn . m. a. Zwo, zu  vm . Näh . P.

Rauenthaler Str . 18, 2, herrschaftl.
5-Zimmer -Wohnnng zu vermieten.
Anzusehen  vo n 9—11  Uhr. _ 1168

Rheingauer Straße 15, Part ., 5 Z.,
Küche, Bad , 2 Mansarden , Preis
850 Mk., auf sofort oder spater
zu vm. Näh . bei Hartmann . 63ll96

Rheinstraße '11/1 3 5 Z., K., Erdgesch.
Rhrinstraße 70 schöne 1. Et ., 6 Zim .,

Küche, Bad u. Zub ., elektr. Licht, zu
_v erm. Näh. Luis enstr. 19, P . 588
Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
_ Wetz. Wörthstraße . 12, ,1 ©t._ 704
Rheinstr . 106, 1, sch. ö-Z.-Wvhn . mit

Zubehör auf sof. od. spät . zu,vm.
_ Näheres daselbst 2. Stock. 68 098
Rheinstraße 113, 3, ö-Z.-WfMälkon,
_sofort zu verm . Näh . l^ Stock. _
Rh einstr . 117, S üds., 5-Zim .-Wo hng.
Rüderstr. 40, 1. Et ., 5 Z.. Zub.. Balk.,

gl . od. spat, zu v.  Nah . 2. St . 706
Rüdesh . Str . 6, 1, 5-Z.-W . m. Zub .,

Gas , el . L., a. I.  10 . od. fr. N. das.
^od .^Adelheidstn„ W, b. Göbel . 855
Rüdesh . Str . 187S° chp., 5-Z .- W.  758
Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Näh . Frontsp . F 247

Rüdesheimer Str . 31, 1. Sonnenseite.
herrsch. 5» u, 3- Zini .-W., sof. od. sp.

Sckarnhorststr . 37, Ecke Büwwstr ./sch.
5-Z.-W., 2 St ., 1. 7. N.  P . l. 982

Scheffelstrahe 11, 3, sch. 5-Zim .-W.,
der Neuzeit entspr ., mit allem
Komfort , aus 1. Oktober zu verm.
Nähere « Scheffelstra ße 9, P . 994

Sihenkendorfstr . 5 herrsch. S-Zim .-W.
_m it Zentralh eiz ., sof . od. spät. /710
Tchiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-

W. mit Zentra lh. N. P.  r . 1069
Schlichterstr. 11, Hochtz.. 5-Z.-W. mit

Bad s. od. spät. Nah . 2 St . „ 711
Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee)

5 Z., Gas , el . L„ r.  Zu b. Nä h. P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst rm Hof rechts u.
Bis marckriirg 8, Hochpa rt. 64 340

Schwalb . Str . 52, 2, herrsch. 5-Z.-W.
m. Zentralh . N. Emser Str . 2 . P.

Stiststraße 2 schöne' 5—6-Z.-W. mit
Zub., Erdgesch., sof. od. spät, zu v.
Näh , daselbst im 3. Stock. „ 713

Stiftstr . 20, 1. 5-Z.-W. sof. Näh . Lad.
Taunusstr . 26, 1. od. 2 St ., 6 Zrm.

elektr. Licht, Bad usw ., auf 1. 7.
oder 1. !0. zu verm . Näh . Auer,
Seitenbau Part . 1005

Waterloostraße 6. 2, mod. b-Zim .-
Wohn. Näheres daselbst bei Leib!
u. Luisenst raße 19, P art . F382

Weißenburgstr . 5 schöne 5-Z.-W., eit.
Li cht, sof. N . Nr . 3, P.  r . 717^ran, ior. in. vcx. ö,  ns . r._

Wilhelminenstraße 1 (vord. Nerotal ),
Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
b-Zim .-Wohn. mit Zubehör , auf
sos. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdges ch., Hausmeister . 63100

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2," Nähetaltest.Nerotal,schöne moderne 5-.-Wohnung , mit Badez . u. Zub .,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm,
Es können im 3. Obergeschoß zwei

Hausmerner er . _ «
Wörthstraße 17, 1, 5-Z>m.-Wohn.

oder später. Näh. Laden. ^ 2̂47

_ 6 Zimmer.
Adelheidstr. 20, 2, 6 Zim ., Küche,

Badezim ., 2 Mans ., 2 Keller , elektr.
Licht, auf 1. Oktober zu verm. Be¬
sichtigung 10—1 u. 3—5 Uhr. Nah.

_Frontsp . ober Tel . 882 . 10 56
Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim . u. Zubeh),

2 Ms ., 2 Kell., Bad , s. o. sp. Näh,
__ das, u. Luisenstratze 19, P . ll382
Adelheidstr. 99, Süds ., gr. 6-Z.-W.
. 1. 7. o. sp. N. Adelheidstr. 10l ) B.
Adolfsallee 8, 1, 6 Zim . einschl. Bad,

gr. Erker, elektr. Licht, s. od. spät,
zu verm. Näh. Part.  720

Adolfsallee 26, 1, 6 sch. Z, , gr. Balk .,
reich!. Zb., s. o. sp.  Näh . 2. 721

An der Rin gk. 5. 1, 6-Z .-W. z. vm.
vismarckr . 20 sch. 6-Zlm .-Wohn . sof.

od. sp. : el. Lickt,u .„Gas ., „ 63102
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

Vm. N. Kaiser -Fr, -Ning 56. 6 247
Dotzheimer Str . 58, P „ nahe Kcnser-

Friedrich-Äing , herrschaftl. 6-Zim .«
Wohn. mit rerchl. Zubeh. sof. o. sv.
u vm. N. Rheinstr . 106. 2. 724

Friedrichstraße 34, 3. Wohnung von
6 Zim ., große Helle luft . Raume,
Bad , Giebelzim .. Mans . rc„ Gas,

_evt , elektr. Licht, preisw. zu verm.
Friedrichstraße 40, 3 schöne 6-Z.-

Wohn ., Gas _ Elektr., 1._ Oft _ 1082
Goethestr. 5 prachtv. 8-Z.-W. Näh.

Lemp, Luremburgstr . 9. Te l. 6450.
Kaiser -Fr .-Ring 34, 2. St ., 3-Zim .»

Wohn , init reich!. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh . das. Hausmeister
u. Kaiser -Friedr .-Riug 74, P . 1020

Kirchguffe 42 6-Ziin .-Wohn . m., Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
ver mieten . Ernst Neus er. 885

Langaaffe 10, 2 St .) 6- od. P -Zim .-W..
Gei chafts-Etage . ^ Nah . Kors.-Wesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn ., 6 od. 7 Z.
Warmwafferheiz . (f. Arzt , Anwalt-
Büros geeign .) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung rm
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578.) 727

Luiseiistraße 24 moderne 6-Zim -W
Näh, dase lbst T apetengeschäft. 728

Luremburgpl . 3, 3. gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub., sot Nah. Bi s marckr. 37, 2.

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn, . 6 Zim ..
reicht. Zub., Elektr., GaS, Bad.
Balkon , vollständ. neu , ouk gleich od.
spä ter. Näh, das,  bei Ra pp. 729

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ), sch. 6-8 -
Wohnungen preisw . au? sos. »u vm.
Näh Hausbesitzer-Ver ein . _ F 881

Nengaffe 24, 2. St ., 6-Zim .-Wohn .,
Bad , Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näh. Part .„b.̂ Grether .̂ 730

Rüdesh . Str )' 15, Erda, , 6-Z.-W. sof.
od. sp. N. Kais .-Fr .-Ring 56 . ^ 247

Scheffelstr . 3, 1. St ., 6-gim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm . Näheres das. beim Haus-
meister u. Kais .-F r.-Ring 74. „ 1021

Schenkendorfstr. 2, Hockw-, herrschaftl.
6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. od. spät. Fäh ^ daselbst. „1122

Schlichterstr. '10, 3, 6-Zim .-Wohn
m. reickl. Zb. Nä h, das. 8 St .„ 1022

Mktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung , bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Kaiser -Friedrich-Ring 56. F 878

(i Zimmer mit elektr. Licht u. Gas,
1. Stock, aus sowrt zu verm. Näh.
Dambachtal 2, P art. 1053

7 Zimmer.
Metheidstr . 54, 2. Et., 7 Zim ., gr. ge-

schlossener Balkon , Bad u. Zubehör
aus gleich od. spät, zu verm. Näh.
Tapez . Lewald , Sth . 1.  734

listraße
Oktober z

Adol IS, 3. Stock, 7 Zim . aus
_z u verm. Nah . P . 1183
Dambachtal 47, Hochpart.) 7 Zimmer

u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Nä h. Gei sbergstraße 4. _ 1047

Dotzheimer Straße 20 ist der 1. Stock,
bestehend aus 7 Zimmer u. Zubeh .,
sof. od. später. Näh . 2. St . 1' 247

sof7 od. später zu vm., ar . Räume,
prachtv. Lage. Näh . daselbst Ssut.
Saubüro oder neb. Pari. 735

Nerotal 10 (am Krieger -Denkmal ),
2 . Stock, 7-Zimmer -Wohn . (schöne
Räume ), Bad , Zubehör , Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früher zu vm. Näh . —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochp art . (T eleph. 578.) 1023

Rheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub .,
u vm. Näh. 2. (ft , bei D resel . 952

zu verm. Günstige
Nah. Nikolasstraße 12. 9V6

Wilhrlmstraße 40, 1. Stock, hochherv
schaftl. 7-Zim .-Wohn . mit reicU.
Zubehör, Bad, Balkon, Personen¬
auszug . Gas , elektr. Licht, Bacuum-
reinigung , auf sofort zu ver¬
niieten . Näheres Adelheidstraße 32,
Anwaltbüw . 1105

8 Zimmer und mehr.
Luisenstraße 25 ist die herrichastlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
2 Kellern , 3 Dachzimmern , Bade-

', Zentral.

Kontor Gebr. W agemann ._ 1009
Kaiser -Friedr -Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim .-Wohn ., dar. gr. Speise¬
saal , eing . Bad , 4 Balk ., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., auf
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser -Fr ied rich-Ring 52. ._ 738

Taunusstraße 55, 1. u. 2. Et , rede
8 Zim ., Küche. Bad , Balk ., Terr .,
Garten . Aufzug , sof. od. sp. 65048

Läden und Geschäftsräume.

Adol fftr. 1 große Geschäftsr . sof. 740
Ädolfstraße 10 gr. Tap .-Werkst. zu

Perm. Näh . Vdh. Part . _ 741
Gr . Burgstraße 19, Ecke MühWrsse,

2 schöne Helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet , preiswert sofort
oder später zu vermieten.
B uchhan dlung.

äh.
985

Dotzheimer Straße 55, Laden, mod.
3-Zimnier -Wohnung zu verm.

Dotzhe imer  S tr. 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotz heimer S traße 83 Werkst. F247
Emser Straße 2 Laden zu vm. 6 247
Faulbrunnenstr . 3 Lager od. Werkst.,

auch mit 3-Zim .-W. N. V. 1 l  998
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu tzm.

Näheres A. Letschert ._ 743
Göbenstraße 2 große h. Werkst, u.

Lagerr . u. Büro zu verm. 6 1930
Hellmnndstr . 34, La den, 1 Z ., 1 K rc.
Hellmundstr . 56 Laden bill ., mehr. I.

Schuhm . m. Erfolg . N . Stb . 2. 833
Hellmundstr . 58 ä Emser Str .) Laden

zu v. Näh . Marr , 2. Stock. 1137
Herderstraße 6 Laden mit Nebenr .,

groß, Keller , mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., sof. od. spät, zu v. Näh.
L. Be cker, Gr. Burgstraße 11. 054

Hochstättensträße 2, Laden , 1 Z. u.
Küche, Hth. 2, auf 1. 6. od. spät.

Karlsträße 36 groß. Laden mit 2 gr.
Schauf . u. 3-Z.-W., Okt. N. B . 1.

Moritzstraße 2V Laden mit 2-Zim.
Wohnung zu vermiet en._ 1112

Nerostraße 10 Laden mit oder ohne
Wohn , s. od. sv. N. Mo ri tzstr. 50.

Neug asse 18 Lad, z. v. N . Korbl . 989
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten . F352
Oranienstraße 48, Werkst, u. ©out.,

je 70 Q mtr . zu v. N. 3. St . 6353
Aiauenthaler Straße 6 Laden, ttt

welch, lange Jahre Gemüsegesch.
mit gut . Erfolg betr. w., zu vm.

Rheinstr . 56, Ecke Oranienstr ,̂ schön.
Laden mit Zim . für 400 Mk) sofort
zu verm . Näh . Eckladen, sowie
Kirchgaffe 40, Buchh andlung . 873

Nheinstraße 88, Gth . 1, gr. Soüt .-
Raum mit Klosett u. Keller, als
Wer kstätte usw . zu vermieten . 868

Riehl str. 5 Werkst, od. als Lagerr .
Römerbery 9/11 2 schöne große

Läden , ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör , billig zu
vermieten . Näh . dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof , oder Phikipps-
bergstraße 21, Hochparterre links
bei Steig er. _F354

Scha rnhörst str. 17 Werkst, o. Lag err.
Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 297
Webertznffe '46 Laden m Ladenz. sof

od. spät. Näh . Ziaarrenaesch . 750
Wellri 'tzstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh , bei M üller , 3. Stock. 781

Zimuiermannstr . 10 Wkst., ea. 50 qm.
Laden mit Ladenzim sof. zu verm.

N. Mau ritiusstr . 5, Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Laaer 1 auch

2 Räume zu verm . Näh . Rhein-
gauer Straße 16, 1 St . l. _ 577

Klein . Kolonialw .-Gellst. (Laden mit
Zub .) 550 Mk. N . Sedanstr . 1, 2 I.

Laden Kirchgaffe 78 über Kriegs
dauer zu verm . Näheres Kaiser-
Friedrich -Ring 28, 1„ Trepve .^ 1149

Biebrich , Rsteinstr . 16, Landungsvl .)
Laden , 1 Zim . u. Küche, sehr blll.
zu vermieten . Näh . 1.  Stock.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Feldstraße 1 Mans .-Wobn. zu verm.
Riehlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen

zu„vm._ Näh , bei Loy , 2. St . 6 247
Schulgaffe 5 kleine Dachwohn . 739

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe, Wartestr . 3, 2 Zim .,

Frontsp ., Gas , elektr. Licht, an
. best. Herrn oder Dame zu verm.
Sonnenberg , Adolfftr . 6, Bdh. 1, 4- u.

2«/ ' '
E^
(3

Waldstraße 94 schöne 4-Z.-Wohn. für
36 Mk. monatlich zu verm. 65259

_ Möblierte Wohnung en.
Kir ch«. 49 . 3 L m. 3—3-Z.-W. m. K.
RheinMuer Str . 5, Hp., möbl. 3— 4-

Dtöblierte Zimmer , Mansarden -c.

Abelheidstratze 28, 3, m. Fsp.-Ziin.
Adelheidstraße 45, Part ., Wohn - und

Sch lafzim ., mit großem Balkon.
Ädlerstraße 16 einfach möbl. Zimmer.
Ädolfstraße 3, 1. gut möbl. Zim . mit

Balkon , event . mit Küche, zu„ vm.
Ädolfstraße 3, 1, aut m. Wohn- und

Schlafzirn . mit tev. Eina ana zu v.
Albrechtstr. 25, 1, gut möbl . kl. Zim .,

eig . Eingang , an best Herrn zu v.
Arn dtstr. 8, Part ., aut möbl. Mans.
Arndtstr . 8» Part ., elea . möbl . Zim.
Bismarckrin « 42, 2 L.  nt . sep. Zim?

Bleich st raße 5, 3, schön  m . Z. billig.
Blenhstraße  18 . 1 l,  möbl . Zim . sof,
Dotzheimer S tr. 11, P ., W.- u. Schlz.
Dotzheimer Straße 39, P ., gut möbl . i

Zimm er, mit , auch  ohne Verpsleg.
Emser Straße 35 mübl. Zim . zu vm,
Erbacher St r. 9. B .. möbl. Zimmer,
Faulbrunlrenstr . 8, 1 r., einfaches Z,
Frankenstr . 24, 3 r^ sch.̂ m.„Z. billig,
Friedrichstraße 29. Gth .. 2 eins . m.

Zimmer, mit 1 u. 2 Betten sofort,
Hellmundstraste 3, 1 r., Nähe Dotzh.

Straß e, schöne kl. möbl. Zrm . z. v.
Hellmundstr . 42, 1, mbl . M«ns ., 2.50,
Hellmundstr . 48 , 2 r., m. Z. W.„3.50,
Herderftr . 2, Hth. 2 r., gut  mbl , Zrm,
,-lnbnttraße 14. Part ., möbl . Mans.
J 'abnstraße 16, 2, möbl . Zrm . mit

1 u. 2 Retten , per Woche 5 Mk.
Karlttra ße 2 einfach möbl . Z. zu^vm,
Karlstraße 24, 1, 1—3 gut möblrerte

Zi mmer. 1—2 Bett en, sof. od. spat,
Karlstr. 37, 3 r.. m, Wohn - u. Mlz ..

Sckreibtnch . Buchersch.. sev . Ein g.
Kleine Kirch aaffe 1, 3, g. m. sep.
Lehrstraße 3, 1, möb liertes Zimmer,
Marktstraße 8, 2, Ecke Maueraafse,

2 m. Zrm. m. 3 Betten, ^ Kuchenb,
Michelsberg 9, 2, Treutlein , freund¬

lich möbl. Zimmer m,t u. ohne
Pension sofort  z u vermreten . .

Moritzstraße 30» 2 l„ aut mö bl. Zim.
Moritzstr. 51, 3. Ecke Kass? Fr .-Ring,

elea. Wohn- u. Scklaszr m., 30 Mk.
Nerostr. 31, 2, Nähe' Kochbr., elegant

möbl. Wvbn - u. Schlaszim . zu  vm,
Nengaff e 5,  1 r.. m. Z. m. 1 u. ,2 B.
Oranienstraße 3, 2 , möbl . Zrm , mit

1 u. 2 Betten billig zu vermreten .
Oran ienstr. 4. P .7gr, ^m. Z„, 2 Bett.
Oranienstraße 10. 1, gut möblierte

Mansarde mit vo ller Pens , brllrg,
Oranienstraße 18 schön möbl . Msd.
Oranienitr ? 27. 1. schön möbl . Zrm)
Philivvsberastr . 27. 3, gut möbl . Zim,
Römerbcrg 8, 3, gut m. Z., mtl . 15 M.
Roderstraße 20, Part ., zwei schön

möbl. Zimmer zu vermiet en.
Röderstraße 35, 3 l., sch, m. Zim . sof,
Schulber g 8, 2 r.. 1 ob. 2 möbl . Zim.
Sistwalbacker Straße 4. 2, mö bl. Z.
S ^ walbacher Str . 10, 2, nahe Rhern-

straße, einige aut möbl . Zrnmrer,
eia. Eingang , Klavier.

Schwalb . S tr. 19. 3 l., sch, m. sep. Z,
Walramstr . 9. 2 l„ m. Z. a. wbl .̂ P,
Walramstr . 11 mbl. heizb . Ms . N. 1.
Walkmühlstraße 20, 1, aut m. Zim.

oder W.- u. Schlafz ., schöne  fr, ^L,
Webergaffe 3, Hth., ei nfach  mübl . Z,
Wellritzstr. 14, 1, schön möbl . Zün,
Wörthstraße 6, 2. gut möbl . ' Wohn-

u. Schl afzi mmer mit  2 B̂etten . _
Wörthstraße 9. 1, an der Rheinstr .,

gr. m. Zim . mrt 1 oder 2 Betten,
Aorkstraße 9, 1, fein möbl/ ' Zim ., in

der Nähe der Blücherschule , paffend
für Militärperson , zu vermiete n.

Einfach möbl. Zimmer zu vm. Nah)
Nerostraße 9, Stb . 1 S t. links,_

Billa Wetterau , vor Haltest . Tennel-
back. schön möbl. Zim . an  Dame,

Sonnenberg , Bierstadter Straße 53»
freundl . aut möbl. Zim ., Höhen¬
lage , in kl. Villa zu vermieten.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Ädlerst raße 18, Bdh., leeres Zimmer.
Adolfstraße 1«. Ffp ., 2 kl. Zim . an

ruhige Per son zu v. Nah. Part.
Bertr amstr. 12 Msd. z. M öbelei ns't. b.
Bleichste. 20  s cki. hsb. Ml . N . Uhrenl.
Ble'ichstraße  3 g l . sev. Z.  u . Mansd,
Dotzheimer Str . 55 gr. Helles P .-Z.,

aeeian . f. Schneiderm.  od . Schuhm.
Emser Str . 64 leer . Frontsv .-Zim.

mit Balkon zu verm . MH . 1 r.
Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatlich sofort zu verm reten . _
Fra nkenstr. 23, Hth., gr. sep. l?'Zgm.
Göbenstraße 16 leer e Mansarde z. v.
Goeth estr.  7 , P . r., M ansarde zu vm.
Goethestraße 18 ar. Frontspitz z. zu v.
Grabenst r. 29 heL Ms  an cmst. Pers)
Helenenstr . 5 1 leeres Zün ^ Hth. 1,

2 teere Ma nsarden im Vdh. zu vm,
elenenstraße 22, Vdh.._ schön, l. Z,
elenenstraße 26, Vdh., ar . Mansarde
mit Gas u. Wasser bi llig zu verm.

Hellmun dstr. 44 leeres Z. m. Kochh,
He rrnga rtenst raße 12 ar.  Mans . z. v,
Kaiser -Fr .-giing 12, 1, leere Mans)
Karlstraße 18, 2, 2 leere Zimmer so-

fort zu verm. Näheres P arterre.
Karlstraße 38  Mans .. le er. Nah. 1.
ManritiuSstr . 14, l , Hells gr. Mans.

mit Kochofen zu vermiet en.
Moritzstraße 14 Mans . z. Möbelerns t.
Moritz str. 45, 3, ar.  I . Zimmer 1. 6,
Oranienstraße 3. 1, 2 schöne Helle  Z,
Rauenthaler Str . 5 leer es Zim . sof.
Rheinstr . 86, 4, gr . Frontsp .-Z. (schöne

Fernsicht) m.  Kochof . u . Gas.  N . P.
Nöme rberg 27 schönes l Zim ., 9 Mk)
Rüdesheimer S tr. 13 gr. Frtsp .-Zim.
S cha rnh örststr. 25 ar. Fronts p.-Z im,
Sch ülbera 6 sev. l. Zi mmer , Gas,
Sedan str. 12,' V.) gr. l) FspH . N . 1 l.
Seerobenstraße 2 große Mansarde

zu verm. Nähere » Laden.  _
W alramstr . 12, 3 r./gr . l. Znn) bill.
Wal ramstra ße 25 Mans .. Waff ., Herd,
Weitzenburgstraße 8 gr. l. Part .-Z.

m. sev- E. Anzuf . IG- 12 , b. Metzer.
Wellritzstr, 48, Mans ^ Näh . H. 2 lks)
Dcharnhorststraße 12, Eiermann , gr)

gerad. Frontspitzz . in  n euem  Haus.
Keller, Remisen , Stallungen rc.

Adolfstr. 10 g. La gerkell . Lagerr . 306
Dotzheimer St r. 83 Ga rage z. v. F247
Schiersteiner Straße 27 sckwne Auw-

Garage sehr precSw. f. sof. zu vm.
Näh. oorts. bei Auer , Part . t S5j>

(Fortsetzung auf Seite S-i
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Ein wirklich haltbarer
Damen -Strumpf

ist der

'milder Einlaß

Et besitzt

eine
dauerhafte

Einlage
v. R.-Patent

und dadurch

drei
grosse

Vorteile:

1. Zerreissen durch den Strumpfhalter wird voll¬
kommen verhindert.

2. Aufgegangene Maschen werden aufgehalten und
laufen nicht den ganzen Strumpf herunter.

3. Aussergewöhnliche Dehnbarkeit im Einschlupf,
selbst für stärkste Beine passend.

Kaufen Sie „einmal“  Golda -Striimpfe,
Sie tragen nichts anderes  mehr.

L . Schweiiclc
Mühlgasse 11—13.

zijchverkaus Adolfstraße 3.
Telefon 4277 . H . Büppel . Telefon 4277.

Allerfeiuste Angelschellfische je nach Größe. 0 .80 —1.20 Mark,
do. Angelkabliau , kopflos, je n. Größe 1 .00 —1.20 „
do. Schollen . 0 .80 —1.10 „
do. Rotzungeu . 1 .00 — 1.80 „
do. Seezungen . 2 . 50 „
do. Maifische . 1 .00 —2 .00 ..

f
©
©
I
I

Bekanntmadiuno.
P. T. Herrschaften wie auch Kunstkenner und

Liebhaber von echten

Perser-Teppichen*)
werden aufmerksam gemacht,
gasse 16 eine

daß in der Weber-

Orient;
sich befindet . Das große Lager von modernen und
antiken Teppichen wird noch zu den alten Preisen
verkauft . — Besichtigung ohne Kaufzwang . — Aus¬
wahlsendungen werden kostenfrei ins Haus gesandt.

16 Webergasse 16.
wm

G
•MM

Ia Oarautie-Xoehdrueh-

Qarfenschläuche
Pb»Heb . Marx, Mauritiusstr. 1.

_ Telephon 806._

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Schlafzimmer« in jeder Holz¬

art : Eichen» Nußbaum » Kirschbaum, Birnbaum , Birken, Rüster, Ahorn,
sowie große Auswahl in Speise- und Herrenzimmern , Küchen-Einrichtungcn
in jeder Preislage , sowie jedes einzelne Möbel vom einfachsten bis zum
modernste« Stil , nur erstklassige Ware, zu den billigsten Preisen unter weit¬
gehender Garantie.

Anton Maurer , Schreinermeister,
Fernst»:. 4575,_ 34 Bleichstratze 34._Fernspr . 4575.

Dringt euer(Bold zur Hkicbsbatik!i

ff Tagesveranstaltungen ■Vergnügungen. j|
»»« »»!! Ost»»«!«» i in" 'inii 'i n —T—T irBrrd >, mmm irir- rnirriBin ind

Hi eaiec•Nnzertt

Königliche d Kchanspiele
Dienstag » de« S> Mai.

129. Vorstellung.

Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von Joh . Strauß

Personen:
Gabriel von Eisenstein,

Rentier . Herr Haas
Rosalinde, seine Frau . Frl . Bommer
Frank, Gefängnisdirektor Hr.Herrmann
Prinz Orlofsky . Frl . Hertel
Alfred, sein Gesangslehrer Hr. Scherer
vr . Falke, Notar . . . Herr Rehkopf
Or. Blind, Advokat . Herr v. Schenck
Adele, Stubenmädchen

Rosalindens . . . . Frau Krämer
Aly-Bey, ein Egypter . Herr Maschek
Ramusin, Gesandschafts-

Attache . Herr Schäfer
Murray , Amerikaner . . . Herr Spieß
Cariconi, ein Marquis . Herr Mathes
Frosch, Gerichtsdiener . Herr Andriano
Iwan , Kammerdiener

• “ ' . Herr Wutschel
. Frl . Reimers
. Frau Erichsen

. . Frl . Brandt
. . . Frl . Bick
. . Frau Weber

Frl . Frank

des Prinzen
Jda
Melanie
Felicita
Sidi
Minni
Faustine

Gäste des
Prinzen
Orlofsky

Nach dem 1. und 2. Akte 15 Min.Pause-
Anfang 7 Uhr. Ende etwa IO1/« Uhr.

Delldrur-Syeate*.
Dienstag, den S. Mai.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Die selige Eizellen;.
Lustspiel in 3 Akten von Rudolf
Presber und Leo Walther Stein.

Personen.
Fürst Ernst Albrecht . Gustav Schenck
Baron von Gillzingen,

Oberhofmarschall Werner Hollmann
Freiherr von Seefeldt,

Oberjägermeister . Heinrich Kamm
Freifrau von Seefeldt,

Oberhofmeisterin . Theodora Porst
Max von Pettersdorff , Rittmeister,

Adjutant d. Fürsten . H. Nesfelträger
Helma von Windegg . Frida Saldern
Conrad Weber . . . . Rudolf Bartak
Kommerzienrat Schneider . R. Hager
Hofbaurat Schrötter Miltner-Schönau
Tischlermeister Kleinicke. Oscar Bugge
Kanzlei rat Buxbaum . . Hans Flies er
Else, seine Tochter . . Marg. Glaeser
Irma Haller . Lori Böhm
Stresemann , Leibjäger . Albert Ihle
Paschke, vereidigter

Taxator . Kurt Wendel
Postdirektor a. D., der Schwager

der seligen Exzellenz . Oscar Bugge
Frau Postdirektor, die Schwester der

seligen Exzellenz Fr . Lüder-Freiwald
Apotheker, der andere Vetter der

seligen Exzellenz . . Feodor Brühl
Lampe, der alte Diener der

seligen Exzellenz . . Alduin Unger
Peter , Diener bei Frau

von Windegg . . . . Georg May
Helene, Hausmädchen bei Frau

von Windegg . . . . Luise Delosea

Zwei junge Damen | ;
Nach dem 2. Akte größere Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende 91/» Uhr.

KZ 1
Königl. Schloß, am Schloßplatz. Die

inneren Räume täglich zu besich¬
tigen. Einlaßkarten beim Schloß-
Kastellan.

Rathaus. Schloßplatz 6.
Ratskeller mit künstlerischen Wand¬

malereien.
Kurhaus, Kochbrunnen, Kolonnaden,

Kuranlagen.
Königliches Theater, auf dem Warmen

Damm.
Residenz-Theater, Luisenstraße 42.
Polizei-Direktion, Friedrichstraße 17.
Polizei - Reviere : 1. Weilstraße 7:

2. Albrechtstraße 13 ; 3. Hellmund-
straße 14, Hinterhaus ; 4. Michels
berg 28; 5. Platter Straße 16.

Jnstizgebäude, Gerichtsstraße.
Höhere Schulen: Königl. Humanist.

Gymnasium (Luisenplatz), Königl.
Realgymnasium (Luisenplatz), Städt.
Reform-Realgymnasium (Oranienstr.),
Städt. Oberrealsebule (Zietenring),
und Dotzheimer Straße.

Gewerbeschule, Wellritzstraße.
Höhere Mädchenschule (Schloßplatz)

Kaiserl. Postamt l (Hauptpostamt:
Rheinstraße 23/25 u. Luisenstr. 8/10,
Zweigpostämter: Schützenhofstr. 3,
Bismarckring 27 u. Taunusstraße 1).
Geöffnet werktags von 7 (im Winter
von 8) Uhr vorm, bis 8 Uhr abends,
Sonntags (nur das Hauptpostamt,
vom 1. April bis Ende Oktober auch
das Postamt 4 — Taunusstraße 1—)
von 7 (im Winter von 8) bis 9 Uhr
vorm, und von 11% vorm, bis 1 Uhr
nachm. — a) Rheinstraße 23/25:
Brief- und Geldannahme, Ausgabe
für postlagernde Sendungen u. Aus
gäbe für ständige Abholer im Erd¬
geschoß, Abfertigungsstelleder Geld¬
briefträger im Hofgehäude rechts,
Amtszimmer des Postdirektors, Ab-

fertiguugsstelle der Briefträger unü
Zeitungsstelle im 1. Obergeschoß;
b) Luisenstraße 8/10 : Paketannahme
u. -Ausgabe, Renten-Zahlungsstelle.

Kaiserl. Postamt 5 (Hauptbahnhof).
Geöffnet: a) für die Annahme von
Postsendungen jeder Art: werktags
von 7 (im Winter von 8) Uhr vorm,
bis 8 Uhr nachm.; b) für die Auf¬
lieferung von Telegrammen und den
Fernsprechverkehr: ununterbrochen
(nach Schalterschluß Eingang letzte
Türe am Ende des Gebäudes). An¬
fragen wegen bestellter Paket¬
sendungen u. Anträge auf Abholung
von Paketen sind an das Postamt 5
zu richten.

Kaiserliches Telegraphen-Amt, Rhein¬
straße 23/25, im Hauptpostgebäude.
Tag und Nacht geöffnet. Annahme
von Telegrammen u. Gesprächen im
Erdgeschoß Hauptschalterraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends er¬
folgt die Annahme von Telegrammen
am Nachtschalter im Eingang Ä). —
Amtszimmer des Telegraphendirek¬
tors Eingang D, 2 Treppen, Z. 205.
Anschluß-Nr. 531. — Hauptkasse
Eingang A, 2 Treppen, Zimmer 210.
Auskunftsstelle für Fernsprech-An¬
gelegenheiten ebenda, Zimmer 210a,
Anschluß-Nr. 911. — Beschwerden
über, den Fernsprech-Betrieb : An-
sehluß-Nr. 1502. — Fernsprech-Bau-
hüro Luisenstraße 12, 1 Treppe,
Anschluß-Nr. 920.

Denkmäler : Kaiser Wilhelm-Denkmal
in den Anlagen am Warmen Damm,
Kaiser Friedrich-Denkmal auf dem
Kaiser Friedr .-Platz, Fürst Bismarck-
Denkmal auf dem Bismarck-Platz,
Waterloo-Denkmal auf dem Luisen¬
platz, Bodenstedt Denkmal oberhalb
der Alten Kolonnade, Krieger-Denk¬
mäler im Nerotal, auf dem alten
Friedhof und auf dem Exerzierplatz,
Schiersteiner Str., Gustav Freytag-,
Ferd. Hey’l-Denkmal in den Kur¬
anlagen an der Parkstr ., Fresenius-
Denkmal im Dambachtal, Koch-
Denkmal am Speierskopf, Oranier-
Denkmal auf dem Schloßplatz nnd
Schiller-Denkmal in den Anlagen am
Warmen Damm, Nass. Landes-Denk-
mal auf der Adolfshöhe.

Neues Museum, an der Kaiserstraße.
Städt . Gemäldegalerie  ge¬
öffnet täglich, außer Samstags, von
10—1 u. 3—5 Uhr Ständige
Kunstausstellung  des Nass.
Kunstvereins geöffnet täglich von
10—5 Uhr.

Nassauische Landesbibliothek, Rhein¬
straße 53/57. Geöffnet: Wochentäg¬
lich von 10—1, Montags, Dienstags,
Donnerstags u. Freitags von 3—4,
Mittwochs u. Samstags von 3—6 Uhr
für Entleihung oder Rückgabe von
Büchern. Lesezimmer von 10—1 u.
von 3—8 Uhr. Samstags wird um
6 Uhr geschlossen. Während der
Kriegszeit wird der Lesesaal um
6 Uhr und Samstags um 5 Uhr ge¬
schlossen. Die Ausleihe bleibt an
allen Vormittagen wie bisher, ist
aber nachmittags nur noch ara
Mittwoch, Freitag und Samstag von
3—4 Uhr geöffnet.

Paßbiiro im Polizeigebäude, Friedrich¬
straße 17.

Offizier- Kasino, ‘Gerstorffstraße 4,
bei den Kasernen.

Staatsarchiv, Mainzer Straße 64.
Reichsbank, Luisenstraßo 21.
Landesbank, Rheinstraße 30.
Landwirtschaftliches Institut zu Hof

Geisberg.
Kaiser Friedrich-Bad, Langgasse. Be¬

sichtigung werktäglich von 3—4Uhr
nachmittags.

Inhalatorium am Kochbrnnnen. Täg¬
lich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

Militärkurhaus Wilhelms- Heilanstalt
neben dem Kgl. Schloß am Schloßpl.

Zivil-Kasino, Friedrichstraße 22.
Infanterie-Kasernen an der Schier¬

steiner Straße.

Thalia-Theater
Vornehmste Lichtspiele.

Kirebgasse 72. Teleph. 6137.
Heute Dienstag,

nachm. 4, 61/, und 8s/i Uhr:
Zum letzten Male!

Koffmanns
Erzählungen

Des
Dichters Liebeslied

in 4 Abteilungen,
unter Mitwirkung eines hoch¬

künstlerischen
Musik -Orchesters.

Die letzte Aufführung des
herrlichen Filmwerks „Hoff-
manns Erzählungen” beginnt

abends 91/1 Uhr.

Ein wirklich.Kunstgenuß!

jiurhaiis zu Wiesbaden.
Dienstag, den 9. Mai,

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchester,

in der Kochbrunnen-Anlage.
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhl

Abonnements- Konzerte.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Städt. KurkapeHm. Jrmer,
Programme in der gestrigen Abend-A.

K inephoti-Theater
Taumisstrnsse 1. 0ät

(Berliner Hof.)
Vornehmst©Lichtspiele. M

Lustspiel - Woche

Henry Bender, ®
der ausgezeichnete Komiker £gf\des
Berliner Mctropol-Theaters

in der grandiosen Aus-
stattungsposse

Sine tolle Kaebt
von Julius Freund.

4 Akte 4 Akte.

Im Gasthaus
Ztim verliebten

•••• Kakadu*'.
I Köstlicher Hotelschwank' in 3 Akten. T®?

Hauptdarsteller:
^Robert Leichtfuß . .

Treptow vom Kleinen
Theater-Berlin.

f Fräulein Trallala . . Erna IIP
Alberti vom Berliner
Theater.

Die neuesten
Kriegsberichte.

Kaffee

*) Orient
Unter den Eichen.

Ausser den Nachmittags -Kon¬
zerten finden die Abendkonzerte
wieder regelmässig statt.

iMraS 'M
Dotzheimer Straße 19 :: Fernruf 819.

Nur noch bis 15. Mai.

Die große Sensation!

Das lebende Aquarium,
sowie der ansgezeichuele Spielplan.

12 Nummern 12.
U. a.:

5 Ggeritas.
Maul Macker.

3 Gastens.
Pepita Metro

ufw. usw.
Kleine Preise wie bekannt.

Anfang wochentags 8*/ , Uhr.
Sonntags 2 Borstell. : 37 2 u . S1/ i Uhr.

Die Direktion.

Haustein,
das beliebte erslkl.

Damen- Orchester
hören Sie täglich ab 6 Uhr im

Erbprinz,
Kauritiusplatz. Eintritt fre£
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_ (Fortsetzung von Seite 7.)

1 Zimmer.
Dotzh. Str . 63. Hth.. 1-Z.-W.. Abschl

2 Zimmer.

17. PA. III,
2-Zim.-Wohnung, mit Küche, Bad,
2 Balkons. Klosett. Keller u. Heiz.,
der gleich oder sviiter zu v. Näh.

_I . Kolkb renne r, F riedrich str . 12.
Rikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu

hergerichtete Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, Elektr. u. Gasbeleucht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Vermiet,ingsbür «, sow. L. Retten-
maver . Rikolasstraße 5. 778

3 Zimmer.
Adrlhcidstraße 38. I , große 3-Z.-W.,
._ Gas u. El ektrisch, zu vermiet en.
Billa Dambachtal8

3-Z.-W., reich!. Zub., Gas , el. Licht,
an ruh. Mieter sofort oder später.

i Friedrichftraße 7, Gartenhaus
Part., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör auf sofort zu verm.
Näh. Bdh. 3.St . 888 I

Sedanftraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleich  oder sp äter zu vm. 1080

Sfflßae WWW-Mmg.
3 Zim. u. K. Klarenthaler Str . 3, 1.

4 Zimmer.

Arndtftroße 3
herrschaftl Wohnung von 4 Zim.,at.Balkon,Badezim.,elektr.Licht,las, 2 Mans., 2 Keller, sofort oder

spat er. Näh, da selbst P . lks. 780
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sos.
od. spat. Näh, Zettmann . ,1. , Et . l.

Dotzheimer Straße 53 eleg. 4-Zim .-
^LSohnun » sofo rt zu verm B4643

Luisenftratze 47,
gegenüber Residenztheater, Part ..

4-Zim.-Wohn. und Zubehör (auch
ehr gut mr Büro geeignet) auf
Dwrt oder später zu vermieten.

Nä heres Hinte rhaus , Kontor . 782
Villa N-r«t«i 38,

Hochparterre, vier große Zimmer,
gr. Balkon, Südseite , auf 1. Jul,
oder später zu verm. Anzusehen
11—1 u. von 3—4 Uhr._1121
Tarrnusftratze 50,

Rvderstraße-Ecke, schöne 4-Zimmer-
Wohn. mit Zubehör sofort zu vm.
Zu erfragen im Laden. 1107

IM min4Mm.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

SOW 4-, V 3-311 .- ® .
Fu der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße, Kurhaus . Theater . Mitte
d. Stadt , Delasveestraße 6, ist eine
schone 4-Z.-Wohn., cvt. auch 3 Z..
mrt elektr. u. Gasernrichtung , zu

^venmnem ^ Nähne ^ daftlbst^ Part.
Hschp.-Wohn.,

4, Zim. und großes Badezim.,
elektr. Lrcht, Garten , in einer
Billa der Walkmühlstraße auf
Oktober zu verm. Näheres

Wohnungsnachweisbureau
^ ^ onLCie ^ Bahnhofstratze 8.

_ 5 Zimmer. _
Emfer Straße 40 ruhige Landhaus-

Wohnung, frei gelegen, 2.  Etage,
5 Zimmer , Küche und Zubehör,
sofort oder später zu vermiete».
Näheres Parterre ._ 961

MM . ÄNZ - M Ak . 6, i
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,oberh. v. Lana e»be-kvl. Tel. 3899.

Billa Kapellenstr. 30,
Ecke der Friedrich-Otto -Straße,
5-Z.-W0ÜN.. 2. Stock, Zentralheiz ..
Bad, elektr. Lrcht u. all. Komfort,
mit Gartenbenutz ., per 1. Juli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh. beim
Berwatt , od. b. Kneivv. Goldg. 9.

Luisenplatz4, 3 St .,
schön ausgestattete 5-Z.-W.. mit

St .-Zentralhei ;ung. Näh. b.
Hausmeister o. Baub . Heß. 785

"pSiUUT
schöne 5-Zim.-W»hnung ., Badezim.,

Balk. n. d. Garten , sof. zu vm. 211
Da« bachtal

Billa Nenbauerstr . 3, P . od. 2. St .,
5-Z.-W^ r. Zub., a. f. Pens .-Zwcckc
sof. od. sp. billigst. Näh. 2. S t. 787

Pagenstccherstr., 1. n. 2. St ., je 5 Z.,
reich!. Znb., »erhältniffeh. auf sof.
n. 1. Ort. Alles Näh. nur gegenüb.,

78, Parterre , « ein.

Schiersteincr Str. 18,1
5-Zimmer -Wohnung baldigst zu
vermieten mit Mietnachlaß , Gas.
Elektr., Bad, Zentralheizung.

6 Zimmer.

Biebricherstratze 36
sehr schöne, große, herrschaftliche 6-

Zim.-Wohnung, Heizung, elektr.
Licht, reich!. Zubehör, zu vermiet.
Näheres dalelb kt. 874

Hiiiubvidtstr. 11. Etagen -Billa , in be»
auemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zlm.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
»m., Badezim., 3 Maas ., Balkons,
Doppeltr. rc. Näh, da selbst. 1014

Nerotal
herrschaftl. 6-Zim.-Wohn. in Etagen-
Billa für 1. 10. zu verm. Näheres
Franz -Abt-Straße 3. 1.  944

Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrschaftl. 6-Zim.-Wohnung mit
Diele , Lift, Zentralheizung , elektr.
Licht, Gas , Kamin , ständig Warm-
wafferbereitung , Bad, Bacuum.
Mädchenzimmer in der EtWe, aufsofort zu vermieten . Näheres
3. Etage. Schcllenberg.

7 Zimmer.

Für Aercke.
In meinem Hanse 1176

Gr.Burgstr.9
ist die vollständig neu herqer.
Wohnung im 2. Stock, besteh,
aus 7 Zimmern , mit reicht.
Zubch., event. zusammen mit
der Frontspitz-Wohnnng, als¬
bald oder für später zu verm.
Adolph Dams , Möbelfabrik,

Gr . Burgstr . 9 u. Weüerg. 4.

Kleine Bnrgstratze 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort ob. später zu
vermieten. F363

Arzt-Wohnung
Friedrichstratze 34, 1, Wohn. v. 7 Z..

große Helle luftige Räume , Gas.
elektr. Licht. Bad u. allem Zubch.,
Mädchcnzim, im Abschluß, vreisw.
zu v. R. Alwinenstr . 11. Tel. 1761.

Kaffer-FneMüj-Ditz 59.
2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad, reicht. Zub., sof. oder später
zu v. Näh. 3. St ., bei Götz. 789

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnuiig.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralhciz ., Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. 03108

Parkftraße.
In Billa mit gr. Garten ist die hoch-

hcrrschaftl. 2. Etage , besteh, ans
8 Zim., verschied. Balkons u. reicht.
Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Ziaarrengeschäft Staffen.

^Aahnlisfstraße ., _ 967
8-Zimnier -Wohn. mit reicht. Zubehör

Tannrrsstratzs 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St, _ F341sumo .um,
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz uird Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüro . F 341

Läden uud GcschästSränme.

Grabenstraße 2, an der
Marktstraße , 4 Schau¬

fenster. auf 1. Juli zu vm. Näh.
_nur K.-Fri edr.-Ring 25. B. l. 953
Hellmundstratze 45 Laden u. Eckladcn

Wcllr itzstraße 24 billig zu verm.

Großer Laden
Kirch gaffe 19 auf 1 . April 19 17. 973

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschä ftsräume mit Schauka st. zu ».

Uranzplatz 1
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, event. ge¬
teilt,^ zu^ erm. Näh. 1 r.  890
MsuerMe7 Kastell

mit od. ohne Wohnung sofort._ 891

Michelsberg 1,
unmittelbar an d. Langgaffe, Kirch-
gaffc und Marktstraße . in bester
Geschäftslage. ist der 1171

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Nah. Arch. Hildner, Bismarck-

Ring 2, 1. B3109

Laden
nons oder geteilt, sowie 3 bis vier
Räume in jedem Obergeschoß, nach
Fertigstellung des Umbaues als¬
bald zu vermieten. Näh. b. Port,
Luisenstraße 26, Fernspr . 1876 u.
2728. und Al er. Schwank. Kaiser-

_ Fricdrich-Ring 63. Fernspr . 278.
Michclsberg 28, helle Werkstätten mit

u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Ke ller u. Lagerräume sofort.

Rikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu
hcrgerichtete Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, Elektr. n. Gasbelencht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunqsbüro . sow. L. Retten-

_matzer , Niko!asstraße 5. _ 792
Oranienstraße 3, 1, 2 schöne Helle

Zimmer für Büro oder dergl.
Laden

Tannnsstratze 7
mit Nebenr. zu vermieten. Näheres

daselbst 1. S tock rechts._ 794Laden
Tannnsftratze 22

mit Nebenranm sofort zu verm. Näh.
_das , im Kontor oder 3. Stock. 1159

Mssertte Laven
nnt Rebenräumen zu vm. Näh.
liiülner , Bismarckr. 2,  1. B31131
Ein großer Laven

Friedrichstratze 16 auf 1. Oktober zu
verm. Näh. 1. St . r. daselbst. 847
Für Geschäftsräume

iPutz oder Schneiderei), 1. Stock,
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19,
Ecke Grabenstraße 1. Luaenbübl.

großer Laden
mit gleich großem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

920Kabenloiml
mit Einrichtnng in erster Ge¬
schäftslage fof. zn verm. Räh.
Büro Hotel Adler.

Großer Laven,
event. mit 7-Zimmer -Wohnung, im

1. Stock, zu vermieten. Nah. bei
_P . Quint , Marktstraße 14. _ __

mit od. ohne Einricht .,
sys. iu  u , Rheinstr . 33.
Laven

zu vermie ten S edanvlatz 1. B3115
Laden und1. Stock

für Geschäftszwecke. Büro «sw.,
^z u verm. Weberaaffê 25, 2. 185

MM- Laden
zu verm ieten Wcllritz straße  27 . 798

Mackerei
Adlerstraße 39, neu herger., zu vm.
^ Näheres Moritzstraße 68, P .^ 1138

Mr Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker. Lth . 2.  St . 799

Billen und Häuser.
IIS! »117» äum Alleinbewohnen, mit
g ? IUU 6—7 Z.. Höhen- n. Wald-

lage, Dambachtal, mit 34 Ruten
Obstgarten, ab 1. Juli oder 1. Okt.
auf 3 Jahre äußerst preisw. zu
ve rm. Näh. Fre seniusstr. 23. 1075
Zvfteiner Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim>
mit reich. Zubehör, aus sofort oder
später zu verm. Näh. Pa rt . 800

Nerstal 53
herrsch. Billa, 10 Z., Zub., Zentralh .,

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Alexandrastraße 15. P . 801

Billa Ricderbergstr. 3. 8 Zim. nebst
reicht. Zubeh.. sof. zu verm. od. zu
verk., evt. mit der ges. Möbeleinr.
R. Habcrstock. Albrechtstr. 7. 1139

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z..
_r . Zub. N. Kirchgaffe 11. 2 l. 307
Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.

p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneise naustr . 2, 1 lks.

Billenkolonie Adolfshöhe, Nassauer
Str 5, Billa, enth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zentralhz ., Gart ., a. 1. Okt.
zu vm. od. zu vk. Panltz, Schenken-
dorfstr. 5, Tel. 912, od. das. 803

Auswär tige Wohnungen.

Zweifamilien - Urila,
Bierstadtcr Höhe 26, große herrschaftl.

3—5-Zimmer -Wohuung zu verm.

13. •»
in Billa m. schön.,

gr. Garten

In bester Laqe,
Wiesbadener Allee, in Einfamilien¬

haus , 1. Etaae , 3 Zimmer ohne,
event. Erdgeschoß mit Küche abz.
Näh. Ausk. u. L. 742 Tagbl .-Berl.

Möblierte Wohnungen.
Elegant möblierte abaeschloffenc
3 Zinnner-Wohmmg

mit einger . Küche preisw . zu vm.
Kalz. Bahnhofstraße 6.

Herrsch. Wohnung,
5 Z., mit 3 Veranden , Küche u. Zub.,

Zentralheiz ., el. Licht, Badezim.,
Mitbenutz. d. Gart ., gesunde freie
Lage u. schöne Aussicht, möbl. oder
immöbl. zu verm. Anzus. 10—12,
Bierst . Höhe 53, el. Haltest, v. d. H.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Dotzheimer Straße 12
1 oder 2 möblierte Zimmer frei.
iSflrfhoiiff k! Part ., am Bahnhof,
wbrtijk !N . .k, eleg. möbl. Salon u.

Schlafzim.. elektr. Licht. Bad. zu v.
Mainzer Str . 50, 1. u. 2. St ., m. Z.

zu v„ evt. mit Frühstück. N. Part.
Müllerstraße 2. 1.

1—2 möbl. Zim . mit Balkon frei.
Rüdesheimer Straße 13, Parterre,

2 aroße schön möblierte Zimmer,
Südseite , Beranda , zu vermieten.

Schulberg 6. Hoch»., 2 g. m. Z., sep.
Eing ., elektr. Licht, auch einzeln.

Schwalb. Str . 8. 2, n. Rheinstr ., eleg.
nt. separat . Z. u. 88.-=, Schlfz. sof.

Sein nMerte M«
mit 1 oder 2 Betten u. voller Pens.

z» verm. Friedrichstraße 57, 1.
Elea . möbl. Zimmer p. Tag 1 Mk.,

Monat 20 Mk. Geisberastraße 14.

Möbl. Zimmer
zu vermieten Leffingftraße 1, Part.
Wohn- u. Schlafzim. zum 15. Mai

zu vermieten Lnisenvlatz 6, 2 St.
Nähe Kochbrunnen sehr vornehm

eingerichtete
Seiren- nni SKnWmei
für 1 od. 2 Personen , elektr. Licht,
Balk., keine Fremdenpenstcm, sof.
od. zum 1. Juni zu verm. Adresse
im Tagbl .-Berlag . 6t

In herrschaftlichem Hause,
feinste Lage, elegant möbliert . Wohn-

und Schlafzimmer zu verm. Näh.
Mainzer Straße 17. -Parterre.

Gut möbl. Balkonz.. m. Schreibtisch,
elektr. Licht, zu v. Anzuseh. 2—4
Uhr Moritzstraße 27, 2.

Sehr gut möbl. Wohn- u. Schlafzim.,
Südseite , sofort zu verm., auch an
Kurgäste . Oranienstraße 16, 2 lls.

Bessere Dame
findet schönes gemütliches Heim

Rheinstraße 99. 1 links.
2 cvent. 3 möbl. Zimmer sofort zu

vermieten Karlstrnße 18. Part.

SKüMI . Mn - n.Söllafi.
findet iitt. Herr als Allein- und
Dauermieter Kavellenstraße 49.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

3nm MeleinMen
Zim . u. Sagen . Klarenthaler Str . 3.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten . Näheres daselbst und
Scharnborststraße 46, 1. 804

Zimmermanustr . 3 Stall , Wagenr ..
Lagerh. Näh. Bdh. Part . 03107

Stall mit groß. Keller und 2° oder
Z-Zim .-Wohv. v. sos. od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98. V. 2 r. 777

Für Herrschaften: 964 8
Stallun « ,
LVagenremisen
und Reithalle

zu vermieten oder zu verkaufen 8
Fritz -Rcuterstrafte

(Lessingstraße-Mainzer Straße ). I
Näh. bei den Bermietungs- ^

bureaus oder Hofspediteur i
Retteninayer , Rikolasstr . 5. I

ST Mielzesnihe ü

Ein Reineres£ni!DKüä
mit ca. 8 Räunven u. schönem
Garten zum 1. Juli od. etwas
später mit Vorkaufsrecht zu
mieten gesucht. Angsb. cm den
Haus - u. Grundbesitzer-Verein,
Luisenstraße 19.

Dame mit größerem Kinde sucht

tm.  3-4'Ä -Iollß.
zum 1. Oktober. Südviertel , elektr.
Licht, Bad. Offerten unter W. 741
au den Tagbl .-Berlag.

Gesucht zum 1. Oktober v. allein¬
stehendem älteren HerrnMw ?mm6—7MMkli
u. Badezimmer in ruh . Lage. Villen¬
gegend bevorzugt. Ang. mit Preis
u I . 743 an den Tagbl .-Berlag.

Mübl. Zimmer (ohne Frühstück)
mit Anschluß für Gaskocher ges. Off.
u. Chiffer T. 749 an d. Tagbl .-Berl.

Schöne
Fnbnkriimne

in der Nähe der Dotzheinrer
oder Schiersteiner Strafte
zu mieten gesucht. Offerte»
mit näheren Angaben unter
J . 132 an den Tagbl .-Berl.

U gtemknjieinieI
„Pension Atlanta “*

Dambachtal 20. Schöne, ruhige Lage,
naheKochbrunnen,Kurhaus u.Wald.
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

f
Einkirchenhaus

Dambachtal 23, Haus Dambachtal
Neuberg 4. Neuzeitlichste u. preisw.
Pension am Platze für Dauermieter
u. Paffanten . Zim. mit Pension von
6 Mk. an. Fließ . Kalt - u. Warmw.
Tel. 341. Nähe Kochbr. u. Kurhaus.
Groß, parkart . Garten in Waldesn.
Heim_ au ch für Offiziers -Fami lien.

Billa Imperator , Leberberg 10, n.
Kurh., eleg. Zim. m. Frühst , v. 2.50
an, a. Wuns ch veget ar . Küche, Gart.

Uenstorr PerrLer
Nerotal 23.

Schönste Lage Wiesbadems. Ange¬
nehmes ruhiges Wohnen. Borzügl.
Küche. Mäßige Preise.

Kinne lliIniit'M»
für

Kurgäste und Dauermieter.

ferste Kurlage, nahe d. Wilhelmstr.
u. dem Kurhaus)

Elegante Wohnung, Balkons, gr.
Garten , Lift, Telefon , elektr. Licht,
Warmwasserheizung,Bäder.Winter¬
garten. Zimmer mit Frühstück für

kürzere und längere Zeit.
— Beste Verpflegung ! —

A. Elbers.

Fremdenheim Schroeler
Rheinstraße 34, 1, Fernspr . 3268,
vornehmer Aufenthalt für Kurgäste
und Dauermieter . An Promenade
und nahe Kuranl agen._
HljeinM 68,1. Weile,

eleq. möbl. Herren ; ., m. el. Licht.
anst. Schlafzim.,  s ofort zu verm.

i
Kurpension

für Ruhe- u. Erholungsbedürit,,
Sonnenberger Str . 9. Tel . 6000.
Eleg. Billa mit Terrassen , Balk.,
gr. Garten , direkt am Kurpark.
Auf Wunsch Diät . Bäder all. Art.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk die.,
Bahnhofstraste 55.

Telephon 708«
Größte Auswahl von Miet» und

Kaufobsekten jeder Ärt.

JetWHnmgs-Anjeiger
des

BitSbnSener Tnzblnl»
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
hier zuzieheuden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen:

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus-
besitzcrn, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe der zu
vermietenden Raumes.
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Lrtvat . Verkäufe.
Gutes Arbeitspferd zu verkaufen

Näheres im Tagbl .-Verlag. Sv

Rau,
^melkende Ziege zu verk.
>ellritzstratze 16.

Schöne Ferkel zu verk.
Näberes im Taghl .-Verlag . Gk

Prima singende Kanarienhahne,
nur eig. Zucht. Veite, Michelsberg 18.

>rei Kanarirnhähne
!rk. Weilstratze 2._ _bill. zu  verk . _ __

Hübsches Boile-Klrid.
1 Samtkleid u. 1 w. 'seid. Bluse, alles
sehr aut erhalten , billig zu verkaufen
Moritzstratze 29, Gth. 2 St . links._

Ele». neues Jackenkleid,
sowie ein aetrag ., beide Gr . 44, billig
Schwalbacher Stratze 10, Gib. 1.

Verschiedene Damenkleider,
sehr gut erhalten , zu verk. Philipps-
bergstratze 16,  Part , rechts._ _

Dunketbl. Jackenkl., w. Cheviot-
Iackenkl. bill. Blücherstratze 48, I r ._

Schwarze Spitzenbluse, starke Fig.,
zu verk. Rödevstr atze 20, Par t._ _
Gut erh. Kinderkleivchen u. Schuhe

fürs Alter von 4 u. 2 Jahren zu
verk. Göbenstratze 11, 3 r ., vorm. _
Jünglings -Anzug, gut erh., 12 Mk

Dotzheimer Stratze 39, Part.
Eleg. gestr. Hose für Herrn,

mittl . Fig ." zu vk. Kirchgasse7, H. 1 r.
2 Paar Damenstiefel (38—40),

neuer Revolver Rauent h. Str . 9, 1 l,
Lackhalbschuhe, fast neu, Größe 39,
1 Paar Militär -Gamaschen billig zu
verkaufen ZLeilstra tze 6, 2.

Gutes Piano für 150 Mark
' ~ 1 ' ratze " “zu verk. Sedanstraße 2, Part , rechts

1 Gitarre u. 1 Oelgemälde zu verk.
Becker, Walramstratze  9 , 2._ _

Selbstlade-Pistole,
Sauer u . Sohn , Kal . 7,65, neu
tadellos , äbzugeben Hasenstrahe 2
bei der Jnf anterie -Kaseme._
Schöner pbotogr. Apparat 413X18 ),
eins. Waschschränkch. u. Sitzbadew
bill. zu verk. Rbeinganer Str . 5, 3 i
Fast neues Schlafzimmer zu verk.

^ -i-h. Göbenstratze 28, 1 St . r echts.

Off . u. M
m
!. 7!

iintmer zu verkaufen.

Bett, nußb., gut erh.,
billig zu verkaufen Weitzenhurs-
stra tze 4, 8 l., n. vormitta gs.
Bettstellen, Nachttisch, Küchenbrr

neu , bill. zu verk. Schachtstr . 25,
Prima Bettfedern und DaunenvT- . * ^billig zu verk.

fe*;
gsikch-Sofa , Mahag .-Gestell.
,ill. lchzua. Rheinstr . 109,

Gebr . Möbel zu »erk. :

1- u. 2t. Kleiderschr., Kom., Tisch.
Stühle , Rohrsessel, eich., geschnitzt.
Liegest., Spiegel , Reisekoffer, Vogel¬
bauer , 2t. Eisschrank, Petr .-Zugl .,
2 clektr. Stehlampen , Oelgemälde,
Bilder , Meyers Lexik., Bücher, gr.
Kaffeeröster mit eisern. Siebwagen,
Federkastenwag, rc. S edanplatz 7^ 2 r.
H.-Schreibtisch m. Aufsatz, eis. . Bett
mit 2 Matr ., 1 Zinkbaoew. billig zu
verk. Stiitstratze 31, 2. na chm, 1—3.
Spiegelaufsätze, Spiegelgläser billig
abzug. Stän gle, S chiersteiner Str . 72,
Kl. Bücherschr., kl. Sofa , Waschkonus
Spiegel , Wage, Badew., gr . lü-Tisch,
Kinderw. b.  Blücherstr . 27, P ., Grotz.

2 gr . Jouka -Palmcn m Kübel
/Prachtexempl .) zu vk. Wiesbadener
Allee 94. Telephon 3150._

Eleg. fast neue Sommerkleider
'ebr billig zu verk. Reugatze 19,_2^

Tisch mit Bock
billig zu verk.  Frankenstratze 24, 8 r

Kleiner Eisschrank zu verk.
Anzus. vorm. Göbenstr atze 13, P art , l.

Erker-Einrichtnna billig zu verk.
Wal dstra tze 49, Schrein erwerkstatt.
Gute Nähmaschine, kl. Eisschrank,

2 Nachtichr. m. weiß. Marmor , weiß.
Kinderwag en b. Friedrichstr. 29, 1 r.

Neue Nähmaschine sehr billignnr.f sjRrnÄe. Rleichstr. 13. G. 1.
Gebr. Nähmaschine

bill. zu verk. Frankenstr . 22, 1 St.
Waschmaschine, wie neu. billig

zu verkaufen Walkmuhlstratze 6d.
Blauer Sitz- u. Liegewagen, gut erh.,

billig zu verk. Habsbuvgerstratze 12,
3. Stock rechts, am Bahnhof.
Sehr gut erh. Liegew. iBrennabor ).
dunkeWau , zu verk. Karlstratze 6, P.

Gut erhaltener Kinderwagen
zu verk. Römerbera l3 , Part.

Kinderwagen, auch für 2 Kinder.
billig Dotzheimer Stratze 6, 2.

Kindenvagen iBrennabor ).
Kinderstüblch., 3teil . span. Wand, gut
erh. Fahrrad u. eine Theke zu verk.
Bismarckring 21, Part , links.
Gut erh. weißer Kinderklappwagen
iBrennabor ) zu verk. Rheinstr . 80, P.

Ein Kinderwagen
zu verk. Scharnhorststraze 7, 2 l.

Schöner Kinderwagen
sehr bill. zu vk. Westendjtr. 10, H. 1,
Seibold . Anzusehen von 1 Uhr ab.

Eleg. Damenrad mit Freilaus
zu verkaufen Bertramstratze 8, 2 r.

Gutes Damen - u. Herren -Rad
mit Freilaus Helenecstratze 29, 1.

Fahrrad mit Frcilaus
zu verkaufen Frankenstratze 4, 1.

Gasbadeofen,
Zinkwanne u. Eis -schvanr llrllV crb-
nuaeben Frankenstratze 26, Part.

Neue Zinnbadewanne
zu verkaufen Gerichtsstratze 7, P.

Leere Märmeladen -Eimer,
verkauft billigst Reinhard Möller,
Dotzheimer Stratze 72.

Holz- und Blechkübel
billig zu verk. Weilst ratze 2..
.vüynerpaus , n. « rr, M ;o., isarern ».u. i. Hahn  zu verk. Rode rstratze 19.

Händler - Berkäuse.

Eleg. fast neue Damenkleider
ehr bill ig zu verk. Ne ugasse 19, 2.

Pianino zu ISO Mk.
gU' verkaufen Rhenstratztz^52, Part,
Gitarre . Mandoline . Zither , Violine
mit Etui zu verk. Ja hnstr. 34, 1p.
Betten 10 n. 35. Deckbetten 6 «. 15.
Kleider- u. Kuchenschr. 1b «. 25 Ml .,
4schubl. Kom., Kanapee 10, Geweihe.
Hellmundsrratzech7, Part ._ _

Möbel u. sonstige Gegenstände
bim« zu verkaufen F̂ ankerislratzê ,

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour . Hermannfir atzeH,

Großer Spiegel mit Trumeau
u. weitz. Marmorpl , voll ov. Tisch,
Tevvich, 2 X 3 m, 2schl. Bett , kleines

or. 'Stofifwi tn. QHtot. (hl.
Cäcilie),! kl. „pol. Tisch, 1 Tisch mit

öeaz. äutz. bill. Emser <Är . 48, G.
Kl. Eisschränke, Gartenmöbel,

Gebrauchte einfache Waschtische
kauf, aes. Rüdesheim eĉ tr^ P.

Gut erhalt . Eisschrank I
zu kaufen gesucht. Offerten unterR 750 an den Ta gbl.-Verlag,- .

Gut erhaltene Strickmaschinen
zu kaufen gesucht. Off . mit genauer
Preisangabe unter C . 750 an den
Tagbl .-Verl

Armer blinder Korb- u. Stuhlflechter,
voll st. mittel -, nähr .- u. arbeitslos,
bittet ' edeldenk. Menschen um Arbeit.
Bleichstraße 38, Bdh. Mans ..

Hunde w. geschoren, kupiert
u. gewaschen Helenenitr. 18, M» P -r.

Gebrauchte Schaukästen
für Photographien zu kaufen gê S'Oss. u. F . 747 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Weck- oder Rex-Apparat
zu kaufen gesucht. Osf. mit Preis u.
K. 745 an den  Tasbll -Verlag.

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinm . u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wagcmannitratze 29.

Feinste Damentleider
ertige in 1 bis 2 Tagen , letzt Tag

8 Mk. Offerten unter O. 743 an
den Tagbl .-Verlag.

Gesucht e,ne Partie Weckglaser.
aut erhaltene Honigschleuder und
Gießkanne . Angeb. imt Preis unt.
P ^ 749 an den Ta gbl.-Verlag,- _

Ein gut erhalt . Klavvwaaen
mit Verdeck zu kaufen gesucht. Off.
u L. 749 an  de n Tagb l.-Verlag

bill. franke nstratze 25, Part.
Nähmaschine, noch neu.

billig zu verk. Iahiistraße84,JM ^__
errenräd mit

zu verk.

lmven, Pendel . Brenner . Zpl..
Gaskock.. Badew., Zapfhahne

u verk.  Krause . Wellri tzstr. 10.
Gut erhalt . Blechschere,
mm starkes Blech schneidend,

„u. . „ufen gesucht. Offerten unter
E. 749 an den Tagbl .-Verlag ._

Waschressel,

Smoking
für schtt

-î cht. Offer .. .. ..... ^
an den Taabl .-Berlag.

ßianino zum Lernen von Pri ». ars.>fs. u. S . 749 an den Tagbl .-Verl.
Mandoline , Gitarre oder Laute

,j f. ges. Off , u. L. 20 postlagerni
Reißbrett , 65X55 Zentimeter , ges.

Suche gut erhaltenes Eßzimmer,
. . sziin. u. Küche billig zu kaufen

u. U. 745 an den Tagbl .-Verl

Damen -Fahrrad mit Fkeilaus
zu kaufen gesuchll O«fs. mit Preis
r.ach Rheinganer Stratze 16, P .,̂ Noll^
Dam .- u. H.-Rad, gcbr̂ , b. z. k. ges.
Vr .-Ofs. u.  M . 740 Taabll -Verlag.
Gebr . Gaskocher '«. Brätoll r- k. ges.
O-fs. m. Pr . u. U. 746 Tagbl .-Verlag.

Einmachgläser , ..
Hafen und Töpfe, h* tm mogl. mit
Einkochapparat, zu kaufen gesucht.
Adresse im Taabl .-Ve rlag, _ _ k.z

Rollwand zu kaufen gesucht.
Offerten unter D. 132 cm die Tagbl.
Kweiastelle Bismarckr,ng ^ 9._ .

Lhdcral'sälle A Ä
zu kaufen gesucht. Osf. unter K. 746
an den Tagbl .-Verlag.

Türkischer Unterricht zu maß. Preis
gesucht. Vorkenntn. vorh. Angebote
ari Postfach 41 Rhein stratzê ^ _^
Hemmens Handels - u. Sprachschule»
Grammatik , Korresporw. m 8 Sprach.
Buchführ., Stenogr ., Maschinenschrb.,
Schönschr. 15j. Ansll -Pi
beeid. Dolmetsch, d. Reg., . .
Grdl . Einzelunterricht in Buchführ.,
Schreibm., Stenogr „ engl, u. fran
Svr . ert . Esterer^ Schwalb^ Str .̂
Wer erteilt grdl. Kl- »ierunterrrcht?
Shb. 1 Mk. Off . G. 750 Tagbl .-Verl,

Gründliche« !llavier °Unterr,cht
für alle Stufen erteilt zu matzigem
Preis Millv Kilpitz. konservat. gebild.
Lehrerin,  Lehrstrahe 16, 1.

ert . best
bei wöchentl. ^ , -
O. 729 an den Tagbl .-Verlag erbeten

Kl. Umzüge u. Fahrten aller Art.
Näh. Walvamstratze 1, V. Fr . 33 94

Anfert . v. Jackenkl., Blusen, Röcken,
gar . guter Sitz, billigst. Schwalbacher
Straße 99. 1. Frau Torp.

Schneiderin empfiehlt sich im Am.
v. Glockenröcken, Blusen, Kostumand,
2-ag 2.50 Mk. N'.kolass tratze

Tüchtige junge Schneiderin
hat noch Tage frei . Tag 2.50 Mari.
Nerostratze 42. ullma nn . --

arbeitet
unter

Perfekte Schneiderin
st. links.empfiehlt sich in und außer d. ^ ause.Pebl . Karlstratze 32, .1.^

Gewandte Ha«ZsEueiderin
für eleg. Kleider, Blusem Jackett¬
kleider, auch Aend., lucht Arbeit.
Ferntbeil , Goetbestratze 1.

Tücht. Weißnäherin empfiehlt fick
im Ausbess. u. Neuansert . v. Wasche
in u. auß . dem Hauie , färb . Hemden
50 M . Bülowstratze  4 . _ .
T. Modistin empf. sich in «. a. d. H.
Ovcmienstratze 4, Part.
' Hüte werden umgeformt,
weiße u. Panamah . gerein., Muster»
hüte z. Prob . Taunusitra tze <2, Gth.
Sck. garn . Kinderhüte, Damenhüte,
auch Anfertigung derselben. Lutaten
verwendbar . W^iiendstrahe 34, 1 r.

Gardinen zum Spannen,
sowie Herrschaft?. «. FremLenwafcke
übern . Wäsch. Horn, Worthstr . 3, Lad.
Gard . z. W. u. Sp ., sow. ,- . ..
u. Fremdenw . übern . Wascherei Preß.
Wallufer Straße 9. Ferns pr . 1747,

Wäsche wird angenommen.
Faulbrunnenstratze 8, 1 r.

ss rMI .de, -r ^

sucht Gel^ nZmt Mrn^ Mavierüben,
O-fs. u. I . 750 an den TaM .-Verla«.

Welche edeldenk. reich« Herrschaft^
scheukt einer unbemittelten talent-
vvlien Frau « n gebrauchtes Klavier,
eventmell gegen geringe mmiall . Ver-
güt . OE . u. « . 132 Taabll -Zweigst.
Fräulein , Aas. 30, mit Vermögen,

wünscht Heirat mit einem sGiden
HerrschafstAgärtner; Ww. m. Rindern
ausgeschlossen. Angeb. u, Z. 747 an

Privat - Verkäufe.

Mn Kaufpferd
zu verkaufen bei Johann Ernst,
Oberjosback bei Niedernhausen.

. w Achtung ! _ I
Zucht rassereiner Zwer « ,ruscher,

Abst. Nibelungen -Hort , weiblich u.
männlich, wundersch. Tiere , krank-
beitSb. bill. Näb. RÄerstr . 27, 1. St.

Alaska-Fuchs- arn.
groß , breit . Kragen u>. groß. Muff,
zu verk. Anzusehen von 10—4 Uhr,
Dambachtai 41, Part.  _

Meiftergeige.
alt . ital ., 1-i, sofort zu verkaufen. Näih.
Geisbergst raße 24. ^ __

1 Marmor -Relief , .
clektr. Stehlampe (Bronze), kleine
Salonstühle , eich. u. gepolstert, eine
Etagere , Biedermeier -Kommode und
Eckschränke, Teller u. Stickereien zu
verk. Anzusehen von 10 bis 4 Uhr,
Dambacktal 41, Part

«1 Sofa u. 4 Sessel), breit . Bett m,t
Sprungr . u. 3t. Matratze , gr. Spreg.
mit Goldrahmen u. Trum , sehr billig
zu verk. Emser St raß e 48, Gth. P .

Souls XVI.-«. fürttHMbel
aus Privatbefitz zu verkaufen. Näh
Telephon Nr. 2150.

Recht ap-crrte, komplette, antike
Biedermeier-Zimmer
billig zu verk. Stiftstratze 10, Part.

Balata-Riemen
30 und 40 nun zweifach,
30 und 40 nun dreifach,

in größeren Posten abzugehen. F103
Willi . Krekel,
Düsseldorf, Gkockeustraße 16.

Einige 1000 kg3fsd) Ksrtztl-SllivSrfaden
ü 4.80 Mk. abgnaeben Matratzen
fabrik HolighauS, Wiesbaden.

Getegenheitsküufe . _
Schlafzim.. lack., best. auS : Schrank,

Wiaschkom., Nachttisch. 2 Bettstellen
m. Patentrahmen , Schoner u. Woll-
matr ., zus. 190 Mk., Itür . u. 2tür . lack.
Schränke, Weitzzeugschr., Pitsch-pine,
gr. Stür . Gardevobenschr., 1 gr . weiß
ack. Kleiderschr., kompl. lack. Betten,

Waschkom. u. Konsole, lack., m. Holz¬
platte , vol. Waschkons. m. Marmor,
Nachttische, Zhl.-Büro , Damenschreib-
tisch, nutzb.-pol., Sekretär , sbenisalls
Nutzb., gr. Nußb.-Ausznatisch „für
18 Pers ., Sofa , 6 Wiener öiohrstühle
u. 6 Rohrstühle.ebenfalls Lehne Rohr,
1 Pult , Pitsch-pine, m. Eichenplatte,
lack. Küchenschvänke, Tische, Anrichte,
Dopfbrett, 1 echt, antik. Mahag .-Eck¬
schränkchen, Gaslüster z. Ziehen, eine
Ampel, Messing m. bunt . Verglas,
für Gas u. Elektr., Kopierpresse, Deck¬
bett. u. Kiss., eins. Tische, sowie
Waschtische, 1 Lehnsessels mit Rohr,
hell Nußb.-Toilettentrschchen, Salon,
Mah., best. a. Schränkch.. TZch u.
Umbau m. Spieg ., innen eich. Möbel-
baus Fuhr , Meichstr. 36. Tel . 2737.

Möbel-Verkauf. . _
Herren -Zim., best, and Schreibtisch,

Bücherschr., Tisch, Umbau, 1 Sofa,
2 Sessel m. Gobelin, H.- u. D.-Schr.,
Spiegelschr., Nnßb.-Büfctt , Nußb .- u.
Mabag .-Schränke, Vertikos, Tische u.
Stühle , Sofa , Ottom ., f. neu. Kaffa¬
schrank re. Delaspeestr . 1, 9—12, 4—>7.

i SB 1
Oelgemälde,

gute ältere , auch schadhafte, gegen bar
zu kaufen gesucht; gleichfalls gut«
ältere wie auch neuere von schwed.
dän. u. norwegischen Künstlern . An
geböte unter F . 2 M. 4020 an Rudolf
Mosse, Mainz . F103

DU- Altertümer .
Kunstgegenstände

Am- ii. Verkauf.

wr “"'W.FUegenF̂

Fernrnf 3964 »
Wagemannstr . 15 , Lade»,

kauft zu hohen Preisen
getragene Herrenkleider, Schuhe,

sowie Schmucksa chen aller ^Art._ _
Mehr als in FriedenSzeit zahlt

Frau Ccrosslmt 9
Grabenstraße 26, Telephon 4424,
für getr. Herr .-, Damen - u. Kinderkl.,
Eckuhe. Wäsche. Pelze, alt . Gold u.
Silber . P fan dscheine, Brillanten,

Wetzen bar
u. guter Bezahlung übernehme kom¬
plette Einrichtungen , sowie einzelne
Schlaf -, Herren -, Eß- und Wohnz..
sowie einzelne Möbelstückeu. Po stier-
waren . Osf. u. D. 129 Tagbl.-Verl.
Alle Qusrangiexten Kuchen.

Möbel, Wäsche, Damen - u. He.rren-
Garderoben usw. kauft Frau Sipper,
Oranienttraße 23. Telephon 3471.

neuzeitl . vorn, eingericht.. 8—9 3,m ..
Diele. Balkons , sch. Gart ., a. Wald,
sof. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Ad resse im Tagbl .-Verlag._

7-Zimmer-Billa,
Eltville a. Rh .,

mit Wasserheizung u. Warmwasser¬
bereitung . Garten , versetzungshalber
zu verkaufen oder zu vermieten.
Besichtigung jederzeit.

Ing . Wasmu nd, Blückerftraße 1-

in prachtvoller Lage bei Wiesbaden
zu verkaufen durch

% W . Gln« .
Wilbelmstraße 56.

Fra« Stummer
Neugasse 19, 2 St ., kein Lade«,

-M- Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr ..
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wüsche. Pelze, (tzold, Silb ., Bri llant .,
Pfandsch eine und Zahngebisse.

Bücherschrank
lschwarz, flämisch), schwerer runder
Tisch, einige Stühle zu kauf, oefucht.
Briese u. G. 749 an den Tagbl .-Verl.

Zahtigebisse,
auch zerbroch., kault z. höchst. Preis,
aur mr * Neugasse 19, 2. 8t. rechts.

kauft 8. 8lpper, Oranienstr. 23, Mtb.2.

r z« ««Weil H
Immobilie « - Verkäufe.

Verkaufe m. vornehme 3X7 -Zim.-
Etatzen-Billa,

sehr rentab ., Zentralhriz .. jegl. mod.
Komfort, gr. Garten <2 Et . lang¬
jährig vermietet ) zu 190 000 Mk. Zu-
schriften u. Z. 835 an den T agbl.-Bl.

Billa , 8 Zim .. Heizung, Butogar .,
zum Selbstkostenpreis zu verk. Off.
unter 8 . 727 a« den Tagbl.-Berlag.

KDiiversations-Zirkel.
Türkisch , Englisch,

Französisch
f. Anfänger u. Vorgeschrittene.
Berlitz - Schule,

Rheinstr . 32. : Telef. 3664.

WmW M il8d|l)llft
für Schüler höherer Lehranstalten,
Vorbereitung für die Einjähr .-Frei-
will.-Prüfung u. sonstige Prüfungen.

Dr . phil. Franz Heimann,
Herderstratze 28, Hocherdgeschotz.

Knnstgeschichte,
Philosophie,
Literatur.

Anineldungen für Kurse -u.  Einzel
unterricht nimmt entgegen

Dr . Adele Keuter,
Amselberg 2. : : Fernruf 4744.

Bachfüliraog,Sclwuschreib.tic.
Beginn neuer

Vom .- und Abendkurse:
vom 15. Mai, 10 Uhr vorm , und

8v/a Uhr abends an.

Institut Kein,
Rheinstr . 115, nahe der Ringst.

Grlindl . Klavier -Unterricht erteilt
prakt. u. thevret. tücht. Lehrerin.
Lekt. 50 Pf . Wielandstraße 25. P . l.

Schnittmuster -Atelier
und Zuschneide- Lehranstalt

empfiehlt
MIllmM NS « .

Rockschnitt 1 Mk., Jackett-, Kinder¬
schnitte usw. Daselbst Zuschneid, der
gebracist. Stoffe , Richten u. Anprob«,
sod. jede Dame ihr Kleid s. fertigst, t
H. Müller, Kapettenftr. 3.

Fräulein sucht tüchtige
Weitznäherin,

wo es sich im praktischen Arbeiten u.
Sticken weiter ausbilden kann. Osf.
unter M. 747 an den Tagbl .-Verla ».

I Setlsren• 8es»M » J
Berloren

grünes GkliitMAil
mit 300 Mark in Scheinen. Gegen
Belohnung abzugeben Margarethen¬
hof, Thelemannstratze._

Betleien ein Httem.
für Papiergeld mit
Abzugeben gegen
Cölnischen Hof.

inhalt u. Adr.
ielohnung im

GO.Mi  mit kl.Kelle
Dienstag , den 25. April, verloren.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Pension Riebel, Frankfurter Str . 14.
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Brillantohrrtng

fl Stein) verloren. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben Kl. Frankfurter
Straße 8._ _

Gold. Lorgnette
verloren. Wiederbringer gute Be¬
lohnung Hotel Regina.
Rehpiuscher entlaufe«
Sonntag vorm., schwarz mit braun,
auf d. Namen Hänschen hörend. Näh.
Dohheimer Str . 121, Mtb. 3, Lorenz.

Entflöge -',
4 Movchen-Tcnlben. AHzuaeben
gute Bel. Schwalbacher Str . 1'

MMW,jchI « »Ä 8
Manuskripte

übernimmt zu genauer Ächtung und
entsprechender AbschriftW. Stiller,
Literat, Westendstraße 20, 3._

KlüÄerM«er (ilüiB)
Jos. ReeS. Dotzheimer Dtraße 28.
fKrruruf 5S65i. aeht auch auswärts.
Wer bant kl. Hans

zur Miete? Diele u. 5—6 Zimmer
mit Gärtchen, mögt. Nähe der Stadt
n. Fahrgelegenheit. Angebote unter
H. 749 an den Tagbl.-Verlag.
Taucher-MdAnjkelHrrsrM
führe ich aus zu billigem Preis.

Karl Weimer, Hafcnstraßr 4.

Gespanne im&T
zur Abfuhr von Waggons und zur
Besorgung einzelner Fuhren stellt
^veditwnsMsellschaft, Adolfstratze 1,Wiesbaden, G. m. b. L._

Fuhrwerk,
Federvollen ob. Wagenm. 1—2 Pferd,
z. gefl. Benutzung einps. bill. Gebr.
Nengebauer, Schwalbacher Straße 36.

Erftklaff. Schueweri»
hochelegantu. flott arbeitend, sucht
vornehmen Kundinnenkreis außer
dem Haufe. Vorzügliche Referenzen.
Krüger, Rüdesheimer Str . 36. 1 r.

+ | tiwltiteii 4ÄH .+
Schülerinv. Dr. Thure Brandt, Berl.
Fr. K. Rusert, Seerobenstraße 4.

AM « - MklM«
fiÜfa <ärztlich geprüft),Hür Schulggsse7.1.
»Wl »  Awr V ' P gn der Kirchgasse.

ftany Kupfer,Ä
Langgasse 26, Ging. Römertor 2, Ir.
Mllss Wt ^ Er.Bibn »ti»«Sm. u.Ragelpflege.

uod Handpflege. Trudy SteffrnS,
arztt. gpr., Oranienstr. 18, 1. Sprech¬
stunden IS—12, 3—7, auch Sonntags.

Massagen
ärztlich geprüft. Emm» Störzbach.
Mrttelstr. 4, 1. Stock, b der Langg.

K BnsWt »er 1
KLeg. Magetpffege,

JZUaitage.
Elfi, Achilles, ärztlich geprüft,

Bllirechtstratze 17. Parterre rechts.
Sprechzeit von 1»—7 Uhr.

Pfandscheine beleiht
Blücherstraße 15, 1 r.

Als Teilhaber
suche tücht. kawsm. geb. Herrn mit
einigem Kapital, welcher die Leitung
eines cinaesührten kl. Fabrikations-Bersandgeschäslesvollständig selbst¬
ständig übernehmen kann; chemisch.Artikel mit hohem Gewinn. Off.
organisationSfah. Herren u. N. 132
an den Tagbl.-Verlag.

Hand-u. Fußpflege.
Anna Reuß, Sprechst. 9—12 u. 2—7,

Moritzstraße 40, 2. Et.,
Haltestelle der Elektr.. Linie 2. Mens'Mai

Dame, Inhaberin vornehm. Penf.
in München, z. Z. hier, sucht 14täg.
Austaufchaufenthalt in Wiesbaden
oder Umgebung gegen dasselbe in
München zu beliebiger Zeit. Angeb.
unter E. 758 an den Tagbl.-Verlag.

Wiftze. flau*- KM
Dora Bellniger, ärztlich geprüft,
Biömarckrina 25, 2 St. rechts.

Sprechstunden von 9—8 Uhr abends.
m * Massage "Wß

Sofie Prokasktz,
ärztlich geprüft. Kirchgaffe 17, 2. AM.Herr,auch MevetzäM..

als Teilhaber a. f. mübl. Wohnung
gesucht. Knrlage. Müß. Preis . Off.
unter U. 749 cm den Tagbl.-Verlag.

Futzpflege—Massage
ärztl. grpr., Cilltz Bomersbeiur,

Datzheirnrr Straße 2,  I.,
nächster Nähe Residenz-Theater-, Kind diskr. Geburt in g. Pflege

gesucht, evt. als Eigen anzuuchmen.
I . Bogt. Gonsenheim. Taunusstratze.W Massage!

Angustr Ott» ärztlich geprüft, Nero-
straße 36, 1. St. Vrli.-Enrb.-Vtus. Fr. Aid.

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122
Bttneim fmentttfm

Frau Wagner, Markt stratze 20, 3.

t Stzmd. Aiimllsße. ♦
Behandl. v. Frauenleid. Staat !, gepr.
Mitzi Smoti, Schwalbach. Str . 10, 1.

MW . giilf. Beniner.
hier fremd. Ans. 60, statt!. Er
gesund, rüstig, mit biedevemo..
Charakter, wünscht sich nach langjähr.
glückl. Ehe wieder zu verh. mit ver¬
mag. gesunder Dame, gutbürg. Erz.
u. liebensw. Gestalt, bis 45 I ., der
eine zukr. gemütl. Häusl, über alles
gebt, ohne dabei auf die Genüsse des
Lebens zu verzichten. Gefl. Off. m.
Namen u. jüngstem Bild erbitte ver¬
trauensvoll unter A. 306 an den
Tagbl.-Verlag. Absolute Verschw.

Heiratsgesuch.
Witwer, 46 I .. ev., 2 Mädchen von

1 u. 1b I ., lsbenslängl. angestellt.
Beamter, pensionsber., etw. 4000 Mr.
jährl. Sink. u. hier zur Kur weilt,
w. Damenbekauntsch. Witwe ohne
Anhang nicht ausgeschl. Oft. m. Bild,
w. zurückerst. wird, unter Angabe der
Bermögensverh. unter F. 74S bis z.
12. 5. an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Diskretion zugesichert.

Ersehne mit hübscheru. gebildeter
junger Dame mit etwas Vermögen

Kaldige Heirat.
Bin 81 Jahre alt, sichere Lebens¬
stellung mit gutem Einkommen, mili¬
tärfrei, freidenkender Jude. Off.
unter F. R. 0 . 108 bef. Rudolf M-ffe,
Frankfurt a. M. F103

Der

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Sommer-Ausgabe 1916

(Taschenformat) ist an
den Tagblatt-Schaltem =r
im „Tagblatthaus“und —

£EE in der Tagblatt-Zwetg- -EE
stelle Bismarcknng 19
zu haben. Preis 15 Pfg.

Ondulation.
_ _ Naturweüen erzielt

jede Dame leicht bei Anwendung der
Ledernadel Frabarrt mit Snmmi-
rina L St . 36 Pf., 4 St . 1.20 Mk. d.
Parfüm.-Handlung von Hoffrisenr
W. Sulzbach, Bärenftrafte 4.

Ameis en-Eier täglich frisch
Helenenstraße 24, Mtb. 3. Stock.

Sclrol-
ranzen

Grösste Answail
Silligste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclert,
FaulbrunneH . tr

436
Beparatnrea.

, . Prima Seifenlauge,
remigt vorzüglich, Liter 15 Pf.
Pbilippsbergstraste 33, Part , links.

Welcher Ge«fferrsftöudler
übern, käuflich die ganze diesjährige
Ernte einer ungefähr 3 Morgen
großen Gemüsegärtnerei? Zu erfrag.
im Tagbl.-Verlag._Dg

Tapeziererkleister,
lose ausgewogen, Bleichstraße 37, P.

81 H

Sple/warcohaus „ Puppenkönig“,
Wiesbaden, Marktstrasse 9.

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Konter: Laaggasse 2]
fertigt m ktnester Zeit in jeder

gewünschtenAusstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besucht - und Dank¬
sagungs -Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufe u. Grabreden.

Aufdrucke auf Kranzaohleiien.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen Impftermine

finden an den nachstehend ange¬
gebenen Tagen im Gebäude der ehe¬
maligen Omzier-Speiseanstalt, Dotz-
heimer Straße 3, von nachmittags
6 Uhr ab statt, und zwar:

a) bezüglich der Wiederimpfung:
am 0. Mai für die Knaben der

Schule an der Lorcherstraßeu. alle
Kinder von Klarenthal, Mainzer
Straße und Rettungshaus:

am 10. Mai für die Mädchen der
Schule an der Rheinstraßêam 11. Mai für die Mädchen der
Schule an der Rheinstraße (Rest) u.
Blumenthalstraße;

am 12. Mai für die Mädchen der
Schulen an der Riederberg- und
Stiftstraße;

am 13. Mai Kr die Mädchen der
Schule an der '

am 15. Mai für die
Schule an der

am 16. Mai für bte
Schule am Gutenbergplcch;am 17. Btcri für die Mädchen der
Schule an der Kaftellstraße;

am 18. Mai für die Mädchen der
Schulen an der Kastellstraße(Rest)
und Lehrstraße;

am 19. Mai für die Mädchen der
Schule an der Lorcher Straße:

am 20. Mai für die Mädchen der
Schule auf dem Schulberg:

am 22. Mai für die Knaben des
Reform-Realgvmnasiums:

am 23. Mai für die Knaben der
Oberrealschule:

am 24. Mai für die Knaben der
beiden Gymnasien und Fabers In¬stitut:

am 25. Mai für die Mädchen der
höheren Schulen und Institute.

b) bezüglich der Erstimpfung:
am 26. u. 29. Mai für die im

Monat Januar geborenen Kinder:
am 30. u. 31. Mai für die im

Monat Februar geborenen Kinder:
am 2. u. 5. Juni für die im

Monat März geborenen Kinder:
am 6. Juni für die im Monat

April geborenen Kinder;
am 7. Juni für die im Monat Mai

geborenen Kinder:
am 8. u. 9. Juni für die im Monat

Juni geborenen Kinder;
am 13. u. 14. Juni für die im

Monat Juli geborenen Kinder:
am 16. u. 16. Juni für die im

Monat August geborenen Kinder:
am 19. u. 20. Juni für die im

Monat September geborenen Kinder:
am 21. u. 28. Juni für die im

Monat Oktober geborenen Kinder:
am 26. u. 27. Juni für die im

Monat November geborenen Kinder;
am 28. u. 30. Juni für die im

Monat Dezember geb. Kinder.
Die Nachschauterminefinden all¬

gemein eine Woche später nachmit¬
tags 6% Uhr statt.

Für Kinder aus Häusern, in
welchen ansteckende Krankheiten, ins.
besondere Scharlach, Masern, ' '
theritis, Krouv-, Keuchhusten, Fle>
typbus und rosenartige Entzündm
gen im Laufe des Jahres geherrschthaben, zurzeit der Impfung aber er¬
loschen sind, finden die Impfungenstatt:

am 16. September für Wieder-
Jmpflinge,

am 18. September für Erstimpf¬
linge.

Nachschautermine wie vor ange¬
geben.

Auf die Vorschrift, nach welcher die
Eltern des Impflings oder deren
Vertreter dem Jmpfarzt vor der
Ausführung der Impfung über frü¬here oder noch bestehende Krank-
eiten des Kindes Mitteilung zu

machen haben, und die Kinder zum
Impftermine mit rein gewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern ge¬
bracht werden muffen, wird noch be¬
sonders hingewiesen.

Jmpfpflichtia sind alle im Jahre
1915 und früher geborenen Kinder,
soweit sie nickst bereits « it Erfolg
geimpft worden find oder nach ärzt¬
lichem Zeugnis die natürlichen
Blattern überftanden haben, ferner
diejenigen Kinder, welche in frühe¬
ren Jahren wegen Krankheit zurück-
gestellt oder der Impfung vorfchriftS-

drig entzogen worden find.
Wiederimpfpflichtig alle nn

unter denselben BoranSsê rngen wie
Vorstehend.

Schließlich mache ich darauf auf¬
merksam, daß Abinspfnnaen von
Arm zu Arm nicht stattfinden und
daß der zur Verwendung« langende
Impfstoff aus dem staatlichen Jmpf-instiint zu Caffel bezogen wird.

Wiesbaden. 14. April 1916.
Der Polizeipräffdent. ». Sckenck

Täglich frischer

Spargel,
Pfd . so , 50 u. «6 «ßfe.

Is Kopfsalat
Stück 10 Pfg.

Spinat,
Pfd . 10 Pfg . F254

Stadt. Marktstand.

Gestern abend entschlief nach langem, schwerem Leiden mein innigstgeliebter Gatte , unser herzensguter
Vater , Großvater , Schwiegervater , Bruder und Onkel

Herr Färbereibesitzer

'Wilhelm Bischof
im 61. Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauemden Hinterbliebenen:

Frau Sophie Bischof , g&b. Erkel
Wilhelm Bisohof
Carl Bischof
Minna Bischof , geb. Edelberger
Grete Bischof , geb. Schütz
Willi Bischof , Enkel.

Wiesbaden, Kreuznach, den 7. Mai 1916.
Waikmühlstr. 48

Die Feuerbestattung findet auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille statt.
Von Beileidsbesuchen bittet man abzusehen.

Rheumatische Schmerzen , Hexenschuß,
Reißen. In Apotheken Fl. M1,40; Doppelfl. M2,40.
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Ziehung 23., 24., 25.,26.u.27.Mai
r Cobyrger

lielt-littnie
363636 Lose 14005 Gewinne

bar ohne Abzug zahlbar Mark400000
Gewinn-Plan _100000

50000
20000
10000

u. s. w.
I na * Q30 U Postgebühr und Liste
LOSB II 30 Pf . in allen Lotterie-
Geschäften und bei den Kgl . Lotterie-

Einnehmern zu haben.

Verband Kgl . Preuß.
Lotterie -Einnehmer

Berlin C. 2 , Burgstraße 27.

1.mm der5.Me der7.WuM 'SMeuWev(233. Kgl. mi)  Mev'Mem.
(Com 6. bis 31. Mai 1916.) Nur die Gewinne über 240 ML sind !b« tbetr. Nummern in Klammern beigefügt. Ohne Gewähr . H.A.V.

Sms jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe ^ bMuure ge falle ll.
und zwar je einer ans die Lose gleicher Nummer m den beiden

Abteilungen I und Ü :l1

* Ein Sternin der
_ Leidensnacht

nachweislich vieler, fast verzweifelter
Kranken war die

Siol. med. heilweis«,
denn fie brachte ihnen nach sonst ver¬
geblicher Behandlung noch die besten

Erfolge . Bertramstraße 7.
Spr . 9— 10V 2 Uhr , 2»/, —5 Uhr.

Klapp-Feldbett!
jüßt vollständiger Matratze & 2mal verstell¬
barer Kopflehne. In wenigen Minuten ohne
jedes Werkzeug auf- oder abzuschlagen.
Aufgerollt nur ca. 112 cm lang und

24  cm Durchm . Gowicnt [
nur ca. 10 Klgr.

Unentbehrlich Kr Offiziere, Expeditionen,
Sommerwohnungen , sowie als praktische
Aushilfe bei beschränkten Wohuräumen.

L. Mainz,Epstein,
Bahnhofstrasse 5.

Telephon 282.

6. Mai 1916, nachmittags . Nachdruck verboten.
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Blinöen-Matt unD
Bachmayrrstraße 11. .

WM« AN AN
Walkmühlstratze 21a,
Telephon 6036,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstenmaren , als:
Besen, Schrubber, Abseifebürstcn,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten k.  rc., ferner An h-
uiatten , Klopfer re., Strick'
und Häkelarbeiten.

Mavierstimmen.
werden schnell

und billig neu geflochten, Kvrb-
reparaturen gleich und gut aus¬
geführt. F 206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebrachl.

me me zell!
Sanogres-

Brat - und Kochtöpfe
mit Thermometer

find eingetroffen.
Sanoqres-Kochbuch nebst 10 Hüllen1 Mk.

Näheres durch:
Sanogres -Bertrieb Wiesbaden,

Fricdrichstr. 57, Laden. Tel. 4793.
Für Feinschmecker;

Sbarael in der Sanogreshülle gekocht,
eine Delikatesse.

Saatkärtosseln.
Kaiserkronen, Frührss«, vp äe ckat«
(Pofener Saatware ) empfehle ab Lager,

solange Vorrat.
Otto Unkelbach , Schwalbacher Str . 91.

NB . Bestellungen nimmt auch Herr
W. Hohmann , Sedanstr . 5, entgegen.

Gummisohlen* 2 Mk., Absä^v. 30 Pf . cm, noch zu h. Fahrradgeich.
Klamß, Meichftraste 1b. Tel. 4806.

Nr. 27.
(Jiaclidrnck verboten .)

Verlosungsliste des Wiesbadener Tagblatts. 1916.
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1) Anatolisohe Eisenbahn -Gesell-

schaft , konv . 4i * Obligationen.
2) Argentinische 44  X Gold-Anleihe

von 1887.
3) Badische 3i * Eisenb .-Anlehen

von 1892 und 1894.
4) Chilenische4 %̂ Gold-Anl.v .1889.
6) Chilenische 4VJ Gord-Anl.v.1906.
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Meiningen , Ftandbriefe.
7) Einser Stadt - Schuldverschr.

von 1903.
8) Frankfurt a. M., Stadt -Anl.

Lit . N. von 1876 (Berichtigung ).
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I) Anatolische Eisenbahn -Ges.,
konv. 472 % Obligationen.

Soci6t0 du Clicmiu de Fer OUoman
d’Analolie.

22. Verlosung am 1. April 1916.
Zahlbar am 1. Oktober 1916.

Serie I.
(Stammlinie Haidar -Pascha-

Angora .)
Lit . A. ä 408 X  63 676 866 1636

697 2160 3729 803 4004 161 262 268
887 5636 664 6224 409 7697 8199 736
802 »628 786 10678 11443 648 883
12312 14283 941.

Lit . B. ä 2040 Jt  15190 366
16470 17177 663 18196 966 19097
369 860 996 22261 923 23119 667
24334 931 25436 487 674 777 26481
27008 607 28032 29421 80073 086
31162 260 386 482 32348 33033 962
35600 749 36141 979 37226.

Lit . C. ä 10,200 X  88244 607.
Serie II.

(Ergänzungsnetz Eskischehir-
Konia .)

Lit . D. ä 408 39842 40422
689 43040 802 45624 973 992 47260
666 48383 49221 673 50600 978
51101 211 630 664 52139 58136 137
867 5 4087 407 497 499 55186 498 669
943 56669 670 57436 447 619 58069
660 60189 62942 946 63812 968 974
64617 618 990 65772 66962 67976
926 68992 69089 091 70294 926
71329 72440 73689 75179 180 612
76368 673 732 77039 098 824 79122
124 206 646 626 669 81030 643 692
82884 88210 227.

Lit . E. ä 2040 X 85375 88871
89096 097 116 170 618 713 90491 739
864 907 91010 Oll 92296 94469 659
95963 »«742 »7293 866 98067 897

99017 019 068 778 102210 663 667
773 103894 104241 771 105676 699
704 106700 884 966.

2)Argentinische 4jÄGold-Anl.
Ausgegeben aut Grund des Gesetzes

vom 3. November 1887.
Verlosung im Januar 1916.
Zahlbar am 1. März 1916.

Serie A.-ä 100 $ 324.
Serie B. ä 500 $ 1 22 87 103

346 349 606 607 614 679 661 681 711
736 780 802 810 816 966 1071 163 178
204 210 260 344 419 422 433 39329.

Serie C. ä 1000 $ 69 70 191 260
350 361 419 446 632 633 666 667
9840 847.

Serie D. ä 5000 $ 39 196 336
394 424.  _
3) Badische 3 ,/20loEi senl)ahn-
Anlehen von 1892 und 1894.

14. Verlosung am 1. April 1916.
Zahlbar am 1. November 1916.
Die Einlösung geschieht bei der

Hauptkasse auch sofort , wenn mit
dem Einlösungs werteine Forderung
im Badischen Staatsschuldbuch be¬
gründet wird.

Lit . A., B., C., D., E. und F. ä 3000,
2000 1000 , 500 , 300 und 200 X
42 138 267 399 662 636 644 669 703
724 996 1020 044 047 097 103 122 129
130 132 147 207 266 286 317 424 428
436 496 497 513 616 692 727 832 842
864 968 999 2062 069 071 146 149 216
241 263 389 488 601 630 576 726 740
820 876 897 926 3037 163 233 249 260
275 409 427 448 468 682 619 634 662
667 736 811 916 920 4064 246 374 392
460 466 481 618 648 948 988 5862 063
112 122 131 136 156 180 190 191 200
293 394 470 601 614 648 620 660 686
737 743 786 894 926 938 6093 098 144
189 271 288 340 481 613 682 742 812
7037 073 076 174 207 266 266 306 316
362 373 376 395 407 424 663 664 666
667 838 840 970.

4) Chilenische 4 , /2°/0 Galä-
Anleihe von 1889.

27. Verlosung am 21. März 1916.
Zahlbar am 1. Juli 1916.

Lit . A. ä 408 X  29 30 114 162
203 329 345 638 674 692 763 767 846
884 960 966 1028 089 062 321 841 864
420 436 463 663 636 660 681 900 938
983 8013 024 204 336 608 692 616 646
3030 076 100 120 163 189 221 234 840
492 612 766 770 783 868 896 958 4046
069 193 342 381 421 636 661 662 677
688 619 620 622 630 667 863 892 934
962 953 986 990 5003 024 068 140 142
172 205 267 316 366 366 436 602 620
667 724 726 831 882 «076 089 128 330
363 379 426 432 660 625 676 730 769
808 828 840 862 880 886 896 981 7060
164 178 197 262 262 365 367 420 476
698 662 708 771 844 884 900 984 992
8076 837 632 636 667 662 672 704 866

876 967 9006 110 118 130 211 220 642
628 662.

Lit . B. ä 2040 X »716 721 833
881 10002 184 274 329 364 390 543
649 733 836 843 889 897 979 11238
360 456 547 673 698 706 729 746 771
900 967 976 12003 006 070 096 191
198 200 260 366 426 760 773 803 872
932 940 13014 063 070 166 199 219
276 309 469 474 624 646 676 831 848
917 933 14044 050 193 204 332 477
499 628 840 897 15063 146 178 192
230 298 320 372 391 414 601 608 678
707 714 716 764 809 833 938 944
10026 179 207 212 267 277 466 496
619 694 697 619 813 882 901 914 942
97317003 098 116 178 184 281 331 400.

Lit . C. ä 10,200 X  17428 491 642
666 867 872 918 980 18021 070 128 129.

Lit . D. ä 20,400 X  18209 238 327.

5) Chilenische 4 ' /2°/0 Gold-
Anleihe von 1906.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ankauf erfolgt . _

6) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen, Pfandbriefe.

Verlosung am 1. April 1916.
Zahlbar am 1. Juli 1916.
Endziffern -Verlosung.

Es sind alle die Pfandbriefe zur
Rückzahlung bestimmt , deren
Nummer in ihren letzten drei
Stellen eine der nachfolgenden
Endnummern ausweist.

3iX abgestempelte Pfandbriefe.
Bit. E. ä *000 X 128 166 284 696.
Lit . F. ä 1000 X 266 326 747

782 821 822.
Lit .G. i500A 080 681 609 687 897.
Lit . H. ä 800 X 110 214 364 431

676 684 668.
Lit . J . ä 100 X 162 173 286 296

609 812.
Lit . K. ä 50 X 247 377 636 730

786 847 871 972.
Lit . M. ä 2000 X 236 811.
Lit . N. ä 1000 X 283 323 633

796 984.
Lit 0 . ä 500 Jt 049 338 826.
Lit . P . ä 800 X 641 669 716

8^Lit *Q. ä 100 X 108 174 291 362
889 497 630 684 760.
3« verlosbare u. seit I. Januar IM»

kündbare Pfandbriefe.
(Januar -Juli -Zinsen .)

Lit A. ä 8000 Jt 347 602 697.
Lit B. i *000 Jt 178 740 964

966 986.
Lit . C. ä 1000 X 066 640 660

736 736.
Lit .D.ä 500 Jt 269 637 827 828 886.
Lit . E. ä 800 Jt 734.
Lit F. ä 100 Jt 633.

3k%  seit 1907 verlosbare
und kündbare Pfandbriefe Emiss. V.

(Januar -Juü -Ziosen .)
Lit A. k 80 00 X 032 387 666.

Lit . B. ä 8000 X 177 310 637.
Lit . C. ä 1000 Jt 108 111 669 933.
Lit . D. ä 500 X 494 622 800 916.
Lit .E. äSOOJt 036162 373 390 524.
Lit . F. ä 100 x  030 081 205 270

367 660 922.
verlosbare , vor 1. April 1913

unkündbar gewesene Pfandbr . Em.X.
Lit . Aa . ä 6000 X 169 162.

■ Lit . A. ä 3000 Jt 020 102 691.
Lit . B. ä 2000 Jt 002 062 341 463

677 810.
Lit . C. ä 1000 X 270 346 499 600

638 646 691 753 807 833 912 934 944.
Lit . D. ä 500 X 126 161 170 216

338 364 635 665 726.
Lit . E. ä 800 X 017 030 044 101

661 593.
Lit . F. ä 100 X 172 660 766.
Lit . G. ä 50 Jt 167 333 613.

4* verlosbare Pfandbriefe Ein iss. VL
Lit . A. ä 3000 Jt 143 369 367.
Lit .B.ä 201)0 X 047 050 466 813 846.
Lit .C.älOOOX 033 076 186 203 660.
Lit . D. ä 500 Jt 038 672 896 964.
Lit . E. ä 300 Jt 166 628 660 718

880 943.
Lit . F. ä 100 X 007 132 167 342

666 910 936.
Lit . G. ä 59 Jt 036 076 119 167 226

268 294 303 343 396 447 636 638 649
679 718 773 779 923 948.
4%  seit 1906 verlosbare Pfandbriefe

Emission VII.
Lit A. i 3000 Jt 031 213 668 868.
Lit B. ä *000 Jt 112 636 749.
Lit C. ä lOOO Jt 204 277 307

622 880.
Lit D. ä 500 Jt 666 678 786 867

867 870.
Lit 8 . ä 800 Jt 668 666 612

697 924
Lit . f!  ä 100 X 128 196 300 824

919 987.
Lit . G. ä 50 Jt 064 266 360 646

667 601 606 890.

7) Emser Stadt-
Schuldverschr . von 1903.
Die diesjährige Tilgung ist durch

Ankauf erfolg t.  _

8) Frankfurt a .M., Stadt-
Anleihe Lit. N. von 1875.

(Berichtigung .)
Laut nachträglicher Berichtigung

der offiziellen Liste ist in der 89.Ver¬
losung vom 17. März 1916 bei den
Stücken ä 1000 Jt nicht Nr . 6669,
sondern 6689 gezogen worden.

9) Freiburger 50 Fr.-Lose
von 1887.

69. Verlosung am 31. März 1916.
Zahlbar am 28. Januar 1917.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( > beigefügt ist . sind mit
95 Fr. gezogen.

96 481 (296) 763 1997 3772 4316

(295) 4694 (295) 4631 6489 (296) 6614
7471 8769 8933 9229 9294 10117
10666 (10,0 * 5) 11704 11716 14726
16606 16642 17106 19488(294) 19689
20118 20691 24494 22695 (296) 24263
(296) 26091 (296) 26626 26628 26816
(296 26*68 26882 27234 28329 29032
30377 (295) 30461 (595) 31684 33002
33260 (695) 33671 34676 36847 (296)
36924 36611 36838 37666 38032 38162
39697 40324 40643 41049 42407 (296)
43622 (296) 43538 43836 44368 (296)
46021 46819 46436 (296) 47199 (296)
48842 49142 49177 49606 60441
60864 (296) 61826 62691 63614 64667
66124 66206 (296) 66221 (296) 68144
69408 (295). _ _ _ _ _ _ __

10) Hotel Nassau (Nassauer
Hof) A.-G. in Wiesbaden,

4,/2°/o Obligationen von 1905.
Verlosung am 3. April 1916.

Zahlbar mit 1031 am 1. Juli 1916.
Lit . A. ä 1000 X  18 19 20 42

114 136 168 208 413 414 424 446 606
616 647 670 689 602 630 662 707.

Lit . B. ä 500 X  811 831 842 864
869 937 965 1012 181 182 183 206 367
366 383 446 452 461 602 645 662 686.

11) Lenzhurger Prämien -Anl.
von 1885.

62.Prämienziehung am 31.März 1916.
Zahlbar sofort.

Am*8. Februar 1916 gezogene Serien:
27 510 530 « 41 »4» 1603 1615

1822 2185 2188.
Prämien:

Serie 27 Nr. 7 (2000), 53 0 6,
Ml 4 (2000) 7 (200), »4» 2 8,1603 2,
1615 1 (200) 2 3 (2000) 6 (2600),
18 *2 1 3 8 (200), 2185 6. 2188 2
(200) 6 8.

DieNummern .welchenkein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 100 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 40 Fr . gezogen.

12) Mainzer Z' l2°lo  Stadt-
Schuidverschr . Lit. G.v. 1878.

Verlosung am 1. April 1916.
Zahlbar am 1. Oktober 1916.

k *00 X  68 76 169 171 268 284
341 364 411 461 496 667 702 712 804
838 921.

k 500 X  1024 060 116 176 288
326 427 464 470 493 608 667 690 728
732 802 873 888 901 951 978 997 *007
066 071 086 220 260 286 288 296-373.

k 1000 X  2417 43« 633 642 643
661 687 631 640 669 764 870 910
981 983.

13) Portugiesische Eisenbahn-
Gesellschaft , Obligationen.
Die Tilgung für ' das II . Semester

1916 ist durch Ankauf erfolgt.
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